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Digital Resources Hub

Nachhaltig und immer auf dem neuesten
Stand!

Mit unserem Pool digitaler Ressourcen konnen Sie Ihre Abldufe nachhaltiger und effizienter gestalten. Sie haben Zugriff auf
die neuesten Materialien und Trainingsressourcen im Zusammenhang mit lhrem System und tragen gleichzeitig zu einer
nachhaltigeren Umgebung bei. Keine umfangreiche Suche und kein Ausdrucken auf Papier erforderlich.

Auf Knopfdruck aktuelle Informationen
Download Center

Sie konnen Druckertreiber, Bedienerprogramme, Bedienungsanleitungen
etc. von einer Stelle herunterladen — und sich darauf verlassen, dass die
Informationen auf dem neuesten Stand sind.

Besuchen Sie: https://develop.eu/support/download-centre

Schritt-fur-Schritt-Anleitung fiir lhr System
ineoNavigator

ineoNavigator bietet eine Online-Produkteinfiihrung mit klaren Videosequenzen und detaillierten
Erlduterungen zu allen wichtigen Funktionen lhres Systems. Mit dieser Schritt-fiir-Schritt-Anleitung
konnen Sie sich ganz einfach mit lhrem System vertraut machen.

Besuchen Sie: https://ineo-navigator.develop.eu
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_——
1 Einleitung

HINWEIS
Die ineo 367 ist unter Umsténden in manchen Léndern oder Regionen nicht erhéltlich.

In dieser [Kurzanleitung] werden Abbildungen verwendet, in denen die Vorgehensweise bei der Verwendung
haufig genutzter Funktionen anschaulich beschrieben wird.

Lesen Sie zuerst diese Bedienungsanleitung durch, um sich mit den hilfreichen Funktionen dieses Systems
vertraut zu machen.

Ausflhrliche Informationen Uiber die verschiedenen Funktionen finden Sie in den Bedienungsanleitungen, die
unter https://www.develop.eu heruntergeladen werden kdnnen.

Zur Gewabhrleistung des sicheren und bestimmungsgemaBen Betriebs lesen Sie bitte vor der Verwendung
des Systems die Sicherheitsinformationen auf Seite 1-6.

Diese Bedienungsanleitung enthalt auBerdem die folgenden Informationen; lesen Sie die
Bedienungsanleitung unbedingt vor Nutzung des Systems durch:

° Aspekte, die zur Gewahrleistung des sicheren Systembetriebs berlicksichtigt werden miissen
° Informationen zur Produktsicherheit

° VorsichtsmaBnahmen fir die Verwendung des Systems

° Beschreibung von Marken und Urheberrechten

Die Abbildungen und Bildschirmdarstellungen in dieser Bedienungsanleitung kénnen sich geringfligig von
der tatséchlichen Systemansicht bzw. den tatséchlichen Bildschirmdarstellungen unterscheiden.
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Umweltinformationen 1.1

1.1 Umweltinformationen
Umweltinitiativen
Das Unternehmen ist konsequent bemuht, negative Umweltauswirkungen in allen Phasen seiner
geschéftlichen Aktivitdten zu reduzieren.
Im Rahmen dieser Bemiihungen setzt das Unternehmen ressourcenschonende MaBnahmen um, indem die
Anzahl der Seiten in der Bedienungsanleitung verringert wird.
Ausfihrliche Informationen Uber die verschiedenen Funktionen finden Sie in den Bedienungsanleitungen, die
unter https://www.develop.eu heruntergeladen werden kdnnen.
Mit Hilfe verschiedener Funktionen, wie z. B. Schllisselwortsuche und Filterung, kdnnen die Anwender
schnell die gesuchten Informationen finden.
ENERGY STAR®

ENERGY STAR

Als Partner von ENERGY STAR® haben wir dafiir Sorge getragen, dass dieses System die Richtlinien von
ENERGY STAR® fiir Energie sparende Systeme erfllt.
Was ist ein ENERGY STAR®-Produkt?
Ein ENERGY STAR®-Produkt verfiigt tiber eine spezielle Funktion, die das System nach einer bestimmten
Zeitspanne der Inaktivitdt automatisch in einen "Energiesparmodus" versetzt. Ein ENERGY STAR®-Produkt
nutzt die Energie effektiver, spart Geld bei der Stromrechnung und tragt zum Schutz der Umwelt bei.
Okologische Vorteile des Energiemanagements
Der Energieverbrauch eines Gerats hangt sowohl von seinen Eigenschaften als auch von der Art der Nutzung
des Gerats ab.
Geeignete Einstellungen fir das Energiemanagement erméglichen eine ressourcenschonende Nutzung des
Geréts. Wenn eine kirzere (oder optimale) Zeitspanne bis zur Aktivierung der Energiesparmodi
(z. B. Ruhezustand) gewahlt wird, kann der Energieverbrauch reduziert werden.
Recycling-Papier
Dieses Produkt kann auf Recycling-Papier und auf Papier, das von Umweltschutzinitiativen zertifiziert wurde
und der europdischen Norm EN 12281 entspricht, sowie auf Neupapier drucken. Darlber hinaus ist auch der
Druck auf leichtem Papier, wie z. B. 64 g/mz, moglich. Die Verwendung von Leichtpapier tragt zur Schonung
wertvoller Ressourcen bei.
Duplexdruck
Mit einem Produkt, das eine Duplexeinheit besitzt, kdnnen Sie automatisch auf beide Seiten des Papiers
drucken.
Wenn Sie diese Funktion verwenden, konnen Sie den Verbrauch natirlicher Ressourcen und auch lhre
Kosten senken.
Der beigefligte Druckertreiber besitzt diese Duplexdruckfunktion in der Grundeinstellung auf lhrem Computer
(die Einstellung kann nach der Installation manuell ge&ndert werden).
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1.2 Zertifizierung

1.2 Zertifizierung

Fir Europa

Das Produkt ist mit dem folgenden Modellnamen in Europa zertifiziert.

DEVELOP-Modell 302301 (ineo 367, ineo 287 und ineo 227).
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Sicherheitshinweise 1.3

1.3

Sicherheitshinweise

Dieser Abschnitt enthalt detaillierte Anweisungen fiir den Betrieb und die Wartung dieses Systems. Um eine
optimale Nutzung dieses Systems zu gewahrleisten, sollten alle Anwender die Anweisungen in dieser
Bedienungsanleitung sorgféltig durchlesen und befolgen.

Bitte lesen Sie den folgenden Abschnitt, bevor Sie das System an das Stromnetz anschlieBen. Er enthalt
wichtige Informationen zur Bedienersicherheit und zum Vermeiden von Problemen mit dem System.

Beachten Sie unbedingt alle Sicherheitshinweise in den einzelnen Abschnitten dieses Handbuchs.

KMI_Ver.02_E

Referenz

° Dieser Abschnitt kann Informationen enthalten, die sich nicht auf das erworbene Produkt beziehen.

Symbole "Warnung" und "Vorsicht"

Beachten Sie unbedingt die Sicherheitshinweise.

Die Anweisungen in dieser Bedienungsanleitung sollten jederzeit strikt befolgt werden, um Verletzungen und
Sachschéden zu verhindern.

Verletzungen und Schéden, die durch die unsachgeméaBe Verwendung des Produkts verursacht werden
kénnen, werden anhand der folgenden Symbole klassifiziert.

Symboldarstellung

Beschreibung

AWARNUNG UnsachgemaBer Umgang kann zu schweren Verletzungen oder zum
Tod fuhren.
AVORSICHT UnsachgemaBer Umgang kann leichte Verletzungen oder Sachscha-

den zur Folge haben.

Im Folgenden finden Sie einige wichtige beispielhafte Grafiksymbole.

Grafik-
symbole

Beschreibung

Grafik-
symbole

Beschreibung

Grafik-
symbole

Beschreibung

Generelles Verbot

Nicht demontieren

Q)

Nicht berihren

Allgemeine
Anweisung

Masse/Erde

<

Netzstecker ziehen

> @ O

Allgemeiner Sicher-
heitshinweis

> G &

Hohe Temperatur

LN

Stromschlaggefahr
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1.3 Sicherheitshinweise

Stromversorgungsanschluss

/\ WARNUNG

Verwenden Sie nur das mitgelieferte oder am Produkt befestigte Netz-
kabel. Ist kein Netzkabel im Lieferumfang enthalten, darf nur das in der
entsprechenden Anweisung angegebene Netzkabel verwendet werden.
Bei Verwendung eines anderen Kabels besteht die Gefahr eines Brandes
oder Stromschlags. Wenn das mitgelieferte Netzkabel in dem Land, in
dem das Produkt verkauft wurde, nicht verwendet werden kann, verwen-
den Sie ein Netzkabel, das die folgenden Bedingungen erflllt oder wen-
den Sie sich an den Servicetechniker.

Die Spannungs- und Stromangaben fiir das Netzkabel entsprechen den
Angaben auf dem Typenschild dieses Systems.

Das Netzkabel erfiillt die gesetzlichen Bestimmungen fiir die Region.
Das Netzkabel besitzt einen Massestift/Massekontakt.

%,

Achten Sie darauf, dass das Netzkabel nicht durch Scheuern, Knicken,
Ziehen, Hitze, schwere Gegenstédnde, Tritte oder auf andere Art besché-
digt wird. Bei Verwendung eines beschadigten Netzkabels (sichtbare
Kernader, Kabelbruch usw.) besteht die Gefahr eines Brandes oder Sys-
temdefekts.

Beim Entdecken einer derartigen Gefahrenquelle schalten Sie unverziig-
lich das Gerét ab, ziehen den Netzstecker und versténdigen einen auto-
risierten Servicemitarbeiter.

Verwenden Sie das Netzkabel nicht fir andere Produkte. Andernfalls be-
steht die Gefahr eines Brandes oder Stromschlags. ®

Verwenden Sie nur eine Stromversorgung mit der am System
angegebenen Spannung. Andernfalls besteht die Gefahr eines Brandes
oder Stromschlags.

Verwenden Sie keine Mehrfachsteckdosen, um daran gleichzeitig andere
Geréte oder Systeme anzuschlieBen.

Beim Uberschreiten des angegebenen Stromwerts der Steckdose kann
es zu einem Brand oder Stromschlag kommen.

Verwenden Sie kein Verlangerungskabel. Bei Verwendung eines Verlan-
gerungskabels besteht die Gefahr eines Brandes oder Stromschlags.
Wenn das am Produkt angebrachte Netzkabel nicht lang genug ist, um
in eine Wandsteckdose eingesteckt werden zu kénnen, wenden Sie sich
an lhren Techniker.

Ziehen Sie den Netzstecker nie mit feuchten Handen heraus. Es besteht
die Gefahr eines Stromschlags.

falls besteht die Gefahr eines Brandes oder Stromschlags.

Stellen Sie sicher, dass dieses Produkt ordnungsgemaB geerdet ist.
(SchlieBen Sie das Netzkabel an eine Steckdose mit einem Erdungskon-
takt an.) Andernfalls besteht im unwahrscheinlichen Fall des Auftretens
von Leckstrdmen die Gefahr eines Brandes oder eines Stromschlags.

(
S
Stecken Sie den Netzstecker vollsténdig in die Netzsteckdose. Andern- 0
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Sicherheitshinweise 1.3

AVORSICHT

Die Wandsteckdose muss sich in der Nahe des Systems befinden und
leicht zuganglich sein. Andernfalls kénnen Sie den Netzstecker in einem
Notfall nicht aus der Steckdose herausziehen.

Platzieren Sie keine Gegenstande im Bereich des Netzsteckers, da
dieser dadurch im Notfall mitunter nicht schnell genug herausgezogen
werden kann.

Zerren Sie zum Herausziehen des Steckers nicht am Netzkabel. Durch
Ziehen am Kabel kann dieses beschéadigt werden, sodass die Gefahr
eines Brandes oder Stromschlags besteht.

Ziehen Sie das Netzkabel mindestens einmal jahrlich aus der Steckdose
und reinigen Sie den Bereich zwischen den Kontakten. Sammelt sich
zwischen den Kontakten Staub an, besteht Brandgefahr.

Installation

AWARNUNG

Halten Sie diesen Beutel von Sauglingen und Kindern fern. Verwenden
Sie ihn nicht in Krippen, Betten, Kinderwagen oder Laufgittern. Die diinne
Folie kann an Nase und Mund anhaften und die Atmung verhindern.
Dieser Beutel ist kein Spielzeug.

Stellen Sie keine mit Flussigkeiten gefllliten GeféaBe und legen Sie keine
Metallklammern oder andere metallische Gegensténde auf das System.
Gelangen verschittetes Wasser oder metallische Objekte in das System-
innere, besteht die Gefahr eines Brandes, Stromschlags oder System-
defekts.

Wenn ein metallisches Objekt, Wasser oder ahnliche Fremdteile in das
Systeminnere gelangen, schalten Sie unverzlglich das Gerat ab, ziehen
den Netzstecker und verstandigen lhren Techniker oder einen autorisier-
ten Servicemitarbeiter.

Stellen Sie sicher, dass das Netzkabel so verlegt wird, dass niemand auf
das Kabel treten oder Uber das Kabel stolpern kann. Wenn eine Person
auf das Netzkabel tritt oder Gber das Netzkabel stolpert, kann sich das
Kabel erhitzen, wodurch die Gefahr eines Brandes oder Stromschlags
besteht.

/\ VORSICHT

<Wenn Sie zur Verwendung der Befestigungsbeine aufgefordert
werden>

Wenn das Produkt aufgestellt wurde, fixieren Sie es mit den Befesti-
gungsbeinen. Wenn die Befestigungsbeine nicht verwendet werden,
kann das Produkt verschoben werden oder umkippen.

Stellen Sie dieses System nicht an einem Standort auf, an dem es
Schmutz, RuB oder Dampf ausgesetzt ist, z. B. in der Nahe der Kiiche,
des Bades oder eines Luftbefeuchters. Hierbei besteht die Gefahr eines
Brandes, Stromschlags oder Systemdefekts.

Stellen Sie das System nicht auf einem instabilen oder unebenen Unter-
grund oder an einem Standort auf, der Vibrationen und StéBen ausge-
setzt ist. Das System kénnte herunterfallen und so Verletzungen oder
Systemdefekte verursachen.

ineo 367/287/227



1.3

Sicherheitshinweise

/\ VORSICHT

Achten Sie darauf, dass die Belliftungséffnungen des Systems frei blei-
ben. Blockierte Belliftungséffnungen kénnen zu einem Hitzestau im Sys-
tem und dadurch zu einem Brand oder zu Fehlfunktionen im System
fihren.

Wenn Sie das Produkt an einem anderen Ort aufstellen wollen, miissen
Sie stets das Netzkabel und alle anderen Kabel entfernen. Andernfalls
kénnte das Kabel beschadigt werden und es kdnnte zu einem Brand,
Stromschlag oder Systemdefekt kommen.

Halten Sie das System beim Transport an den in der Bedienungsanlei-
tung oder in anderen Dokumenten angegebenen Stellen oder Vorrichtun-
gen fest. Wenn das System beim Transport nicht an den angegebenen
Stellen gehalten wird, kann es herunterfallen und schwere Verletzungen
verursachen.

Verwenden des Produkts

AWARNUNG

SO

Bauen Sie das System niemals um oder auseinander. Hierbei besteht
die Gefahr eines Brandes, Stromschlags oder Systemdefekts. Ist das
System mit einem Lasermechanismus ausgestattet, kann der Laserstrahl
zu Blindheit fuhren.

Versuchen Sie nicht, die Abdeckungen und gesicherten Klappen zu ent-
fernen, die am System angebracht sind. Einige Systeme enthalten unter
Hochspannung stehende Teile oder Lasermechanismen, die Strom-
schlage oder Blindheit verursachen kdnnen.

Betreiben Sie das System nicht weiter, wenn es sehr hei3 wird oder wenn
Sie Rauch oder ungewdhnliche Gertiche oder Gerausche feststellen.
Schalten Sie das System sofort aus, ziehen Sie den Netzstecker und
wenden Sie sich an Ihren Techniker oder Ihren autorisierten Servicetech-
niker. Bei weiterer Verwendung besteht die Gefahr eines Brandes oder
Stromschlags.

Betreiben Sie das System nicht weiter, wenn es fallen gelassen wurde
oder wenn die Abdeckung beschéadigt ist. Schalten Sie das System so-
fort aus, ziehen Sie den Netzstecker und wenden Sie sich an Ihren Tech-
niker oder lhren autorisierten Servicetechniker. Bei weiterer Verwendung
besteht die Gefahr eines Brandes oder Stromschlags.

Verwenden Sie im Inneren oder in der N&he des Systems keine brennba-
ren Sprays, Flussigkeiten oder Gase. Reinigen Sie das Systeminnere
nicht mit brennbarem Druckluftspray. Dadurch kann ein Brand oder eine
Explosion ausgeldst werden.

<Wenn ein RFID-Modul (beschrankt auf 13,56 MHz) fiir die systeminterne
Anndherungskommunikation oder die elektromagnetische Induktions-
heiztechnologie (IH) (beschrankt auf 20,05 kHz bis 100 kHz) verwendet
wird>

Dieses System erzeugt ein schwaches Magnetfeld. Wenn Sie beim Auf-
enthalt im Umfeld des Systems ungewdhnliche Symptome mit implan-
tierbaren medizinischen Produkten (Herzschrittmacher usw.) bemerken,
entfernen Sie sich sofort vom System und suchen Sie einen Arzt auf.
Wenden Sie sich an lhren technischen Ansprechpartner oder Ihren auto-
risierten Servicetechniker, wenn Sie nicht sicher sind, ob dies flir Ihr Pro-
dukt gilt.

e Y a Ao

<Wenn ein beritihrungsloses IC-Kartenlesegerat verwendet wird>

Wenn Sie ein implantierbares medizinisches Produkt (Herzschrittmacher
usw.) verwenden, halten Sie jederzeit einen Mindestabstand von 12 cm
zwischen dem IC-Kartenleser und dem Implantat ein. Die Funkwellen
kénnen unter Umsténden den Betrieb des implantierbaren medizini-
schen Produkts (Herzschrittmacher usw.) stéren.

%,
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AVORSICHT

Wird das System Uber ldngere Zeit in einem schlecht bellfteten Raum
betrieben oder wird eine groBe Anzahl von Kopien oder Ausdrucken
erstellt, kann ein unangenehmer Geruch aus dem System austreten.
Achten Sie auf eine gute Bellftung des Raums.

Im bestimmten Bereichen des Systeminneren entstehen hohe Tempera-
turen, die zu Verbrennungen flihren kénnen.

Wenn Sie bei Fehlfunktionen, wie z. B. Papierstau, Arbeiten im System-
inneren durchflihren, berlihren Sie keine Komponenten (im Bereich der
Fixiereinheit usw.), die durch ein Warnschild "Caution HOT" gekenn-
zeichnet sind. Es besteht Verbrennungsgefahr.

Ziehen Sie den Netzstecker heraus, wenn das System Uber einen lange-
ren Zeitraum nicht benutzt wird.

Sehen Sie bei der Verwendung des Systems nicht Uber einen l&angeren
Zeitraum in das Licht der Lampe. Dadurch kénnen lhre Augen in Mitlei-
denschaft gezogen werden.

Verwenden Sie kein geheftetes Papier, leitfahiges Papier (z. B. Silber-
papier oder Kohlepapier) oder behandeltes Thermo-/Tintenstrahlpapier.
Dies kann einen Brand ausldsen.

Verbrauchsmaterial

AWARNUNG

OO P> @

Werfen Sie Toner oder Behalter, die Toner enthalten (z. B. Tonerkartu-
schen und Entwicklereinheiten), nicht ins offene Feuer. Der hei3e Toner
kann spritzen und Verbrennungen oder andere Schéden verursachen.

AVORSICHT

&

Bewahren Sie tonerspezifische Teile (z. B. Tonerkartuschen und
Entwicklereinheiten) nicht innerhalb der Reichweite von Kindern auf. Der
an diesen Teilen anhaftende Toner ist gesundheitsschadlich und darf
nicht in den Mund gelangen oder verschluckt werden.

Bewahren Sie mit Toner behaftete Teile (z. B. Tonerkartuschen und Ent-
wicklereinheiten) nicht in der Nahe von magnetempfindlichen Geraten
wie Préazisionsgerédten oder Datenspeichergeréten auf, da auf diesen
sonst Fehlfunktionen auftreten kénnten. Dadurch kénnte es zu Fehl-
funktionen dieser Produkte kommen.

Offnen Sie tonersperzifische Teile (z. B. Tonerkartuschen und Entwickler-
einheiten) nicht gewaltsam. Wenn Toner aus der Tonerflasche austritt,
achten Sie sorgféltig darauf, den Toner nicht einzuatmen. DarUber hinaus
sollte Hautkontakt unbedingt vermieden werden.

Wenn Toner auf Ihre Haut oder Kleidung gelangt, waschen Sie ihn griind-
lich mit Seife und Wasser ab.

Wird Toner eingeatmet, suchen Sie einen gut gelifteten Raum auf und
gurgeln Sie mehrmals mit reichlich Wasser. Wenn Symptome wie Husten
auftreten, suchen Sie unverzlglich einen Arzt auf.

Wenn Toner in lhre Augen gelangt, spllen Sie diese sofort langer als
15 Minuten unter flieBendem Wasser aus. Wenn die Reizungen anhalten,
suchen Sie einen Arzt auf.

Wenn Sie Toner verschlucken, spuilen Sie Ihren Mund aus und trinken Sie
einige Glaser Wasser. Suchen Sie bei Bedarf einen Arzt auf.

OO0 0O
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/\ VORSICHT

Berlihren Sie nie die elektrischen Kontakte der Einheiten (z. B. Toner-
kartusche und Entwicklereinheit), da das Produkt durch eine elektrosta-
tische Entladung beschéadigt werden kénnte.

Lesen Sie vor der Verwendung die Sicherheitsinformationen in der
Benutzerdokumentation.

<Wenn Sie zum Ersetzen der Fixiereinheit aufgefordert werden>

Der Fixierbereich ist extrem heiB. Offnen Sie vor dem Ersetzen der Fixier-
einheit unbedingt die Klappen und Abdeckungen des Systems. Lassen
Sie das System im Anschluss daran eine gewisse Zeit unberiihrt stehen
und vergewissern Sie sich dann, dass sich der Fixierbereich auf Raum-
temperatur abgekthlt hat. Wenn diese Anweisungen nicht befolgt wer-
den, kdnnen Verbrennungen verursacht werden.

2> 5k
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1.4

Regelungen

CE-Zeichen (Konformitatserklarung) fiir Anwender innerhalb der

Europaischen Union (EU)

Dieses Produkt ist ein Verbraucher-Laserprodukt der Klasse 1, das die Anforderungen von EN 50689: 2021

erfiillt.

Konica Minolta erklart hiermit, dass die Funkanlagentypen ineo 367/287/227 der Richtlinie 2014/53/EU

entsprechen.

Der vollstandige (englische) Text der EU-Konformitatserklarung ist unter der folgenden Internetadresse

verfligbar:

"https://www.develop.eu/en/support/download-centre.html".

Waéhlen Sie Ihr Produkt aus und &ffnen Sie den Abschnitt "Safety Documents".

Im Frequenzband ibertragene max. Funkfrequenzleistung (EIRP):

Modulname, Option Frequenzband Strahlungsleistung
UK-215 enthélt zugelassenes Funkmodul, 2,4 GHz Max. 20 dBm
Modell DAUB-KM66: 5 GHz Max. 23 dBm
EK-609 enthélt zugelassenes Funkmodul, 2,4 GHz Max. 3 dBm

Modell MBH7BLZ02:

Authentifizierungseinheit AU-201S: 13,56 MHz Max. -27 dBm

Hinweis: 5 GHz steht mdglicherweise nicht zur Verfigung.

Diese Funkvorrichtung ist ausschlieBlich fiir den Einsatz im Innenbereich konzipiert. Der Einsatz im Freien in

nicht zuléssig.

Diese Einschrénkung gilt fiir alle in dern folgenden Tabelle aufgelisteten Lander.

AT BE BG CH cYy Ccz DE DK EE
EL ES FI FR HR HU IE IS IT
LI LT LU LV MT NL NO PL PT
RO SE Sl SK TR UK
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Regelungen 1

USER INSTRUCTIONS FCC PART 15 - RADIO FREQUENCY DEVICES
(for U.S.A. users)

NOTE: This equipment has been tested and found to comply with the limits for a Class A digital device, pur-
suant to Part 15 of the FCC Rules.

These limits are designed to provide reasonable protection against harmful interference when the equipment
is operated in a commercial environment. This equipment generates, uses and can radiate radio frequency

energy and, if not installed and used in accordance with the instruction manual, may cause harmful interfer-
ence to radio communications. Operation of this equipment in a residential area is likely to cause harmful in-
terference in which case the user will be required to correct the interference at his own expense.

/A\WARNING

° The design and production of this unit conform to FCC regulations, and any changes or modifications
must be registered with the FCC and are subject to FCC control. Any changes made by the purchaser
or user without first contacting the manufacturer will be subject to penalty under FCC regulations.

° This device must be used with a shielded interface cable. The use of non-shielded cables is likely to
result in interference with radio communications and is prohibited under FCC rules.

INTERFERENCE-CAUSING EQUIPMENT STANDARD (ICES-003 ISSUE 5)
(for Canada users)

This Class A digital apparatus complies with Canadian ICES-003.

Cet appareil numérique de la classe A est conforme a la norme NMB-003 du Canada.

Fir Anwender in Landern, die nicht den Bestimmungen der Klasse B
unterliegen

/A\WARNUNG
° Dies ist ein Produkt der Klasse A. Dieses Produkt kann im Wohnbereich Funkstérungen verursachen;
in diesem Fall kann vom Betreiber verlangt werden, angemessene MaBnahmen durchzufihren.

° Das Gerat ist mit einem abgeschirmten Schnittstellenkabel zu verwenden. Die Verwendung
ungeschirmter Kabel kann zu Stérungen beim Radio- und Fernsehempfang fiihren und ist durch CISPR
und lokale Vorschriften untersagt.

GS-Zertifizierung

Das Gerét ist nicht fir die Benutzung im unmittelbaren Gesichtsfeld am Bildschirmarbeitsplatz vorgesehen.
Um stérende Reflexionen am Bildschirmarbeitsplatz zu vermeiden, darf dieses Produkt nicht im
unmittelbaren Gesichtsfeld platziert werden.

Lasersicherheit

In dieses digitale System ist ein Laser integriert. Wenn das System gemaB den Anweisungen in den
Bedienungsanleitungen verwendet wird, kann von diesem Laser keine Gefahr ausgehen.

Da die vom Laser ausgehende Strahlung durch das Systemgehause vollstédndig abgeschirmt wird, kann sie
in keiner Betriebsphase nach auBen dringen.

Dieses System ist als Laserprodukt der Klasse 1 gemaB IEC 60825-1: 2014 zertifiziert. Das bedeutet, dass
von ihm keine geféhrliche Laser-Strahlung ausgeht.
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Interne Laser-Strahlung

Maximale durchschnittliche Strahlungsleistung: 19,03 pW (ineo 367) / 15,47 pW (ineo 287/227) an der
Laserdffnung der Druckkopfeinheit.

Wellenlange: 770-800 nm

Bei diesem System wird eine Laserdiode der Klasse 3B verwendet, die einen unsichtbaren Laserstrahl abgibt.
Die Laserdiode und der Abtast-Polygonspiegel befinden sich in der Druckeinheit.

Die Druckkopfeinheit ist KEIN VOR ORT ZU WARTENDES BAUTEIL.

Der Druckkopf sollte daher unter keinen Umstanden gedffnet werden.

Laseréffnung der

Druckkopfeinheit *\

Ve

Druckkopf

CDRH regulations

This machine is certified as a Class 1 Laser product under Radiation Performance Standard according to the
Food, Drug and Cosmetic Act of 1990. Compliance is mandatory for Laser products marketed in the United
States and is reported to the Center for Devices and Radiological Health (CDRH) of the U.S. Food and Drug
Administration of the U.S. Department of Health and Human Services (DHHS). This means that the device
does not produce hazardous laser radiation.

The label shown on page 1-15 indicates compliance with the CDRH regulations and must be attached to la-
ser products marketed in the United States.

/A\WARNING

Use of controls, adjustments or performance of procedures other than those specified in this manual

may result in hazardous radiation exposure.

° This is a semiconductor laser. The maximum power of the laser diode is 7 mW and the wavelength is
770-800 nm.

Fir europaische Benutzer

A\WARNUNG

Eine von den Anweisungen in dieser Bedienungsanleitung abweichende Bedienung des Systems kann

dazu fiihren, dass geféhrliche Strahlung freigesetzt wird.

° Dies ist ein Halbleiterlaser. Die maximale Leistung der Laserdiode betrdgt 7 mW und die Wellenldnge
ist 770-800 nm.
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1.4 Regelungen 1

Lasersicherheitsaufkleber

Ein Lasersicherheitsaufkleber ist an der markierten Stelle auf der Verkleidung des Systems angebracht:

CLASS 1 LASER PRODUCT
LASER KLASSE 1 PRODUKT

APPAREIL A LASER DE CLASSE 1
PRODUCTO LASER DE CLASE 1
1 S=0IX MS

/L J

oder/und entspricht 21 CFR 1040.10 und 1040.11
mit Ausnahme der Abweichungen gemas Laser-Hinweis Nr. 50

Q/
g vom 24. Juni 2007

Ozon-Freisetzung

Stellen Sie das System in einem gut bellifteten Raum auf.

Eine sehr geringe Menge Ozon wird wahrend des normalen Systembetriebs freigesetzt. In nicht ausreichend
bellfteten Raumen kdnnte deshalb bei einem umfangreichen Kopiereinsatz ein unangenehmer Geruch
auftreten. Um eine angenehme, gesunde und sichere Betriebsumgebung zu gewéhrleisten, sollten Sie flr
eine gute Beliiftung sorgen.

Placer I'appareil dans une piéce largement ventilée

Une quantité d'ozone négligable est dégagée pendant le fonctionnement de I'appareil quand celui-ci est
utilisé normalement. Cependant, une odeur désagréable peut étre ressentie dans les pieces dont I'aération
est insuffisante et lorsque une utilisation prolongée de I'appareil est effectuée. Pour avoir la certitude de
travailler dans un environnment réunissant des conditions de confort, santé et de sécurité, il est préférable
de bien aérer la piéce ou se trouve I'appareil.

Gerauschentwicklung (nur fiir europaische Anwender)
Der héchste Schalldruckpegel betragt 70 dB(A) oder weniger gemaB EN ISO 7779.

Nur fiir EU-Staaten

Bedeutung des Symbols: Entsorgen Sie dieses Produkt keinesfalls mit dem
normalen Hausmdill.

Befolgen Sie unbedingt die geltenden Bestimmungen zur ordnungsgeméBen
Entsorgung elektrischer und elektronischer Gerate. Die entsprechenden
Informationen erhalten Sie von Ihrer Kommunalverwaltung oder Ihrem Handler.
Die Wiederverwertung tragt zur Erhaltung der nattrlichen Ressourcen bei und
verhindert gleichzeitig, dass durch unsachgemaBe Entsorgung Gesundheits- und
Umweltschaden hervorgerufen werden.

Dieses Produkt entspricht der Richtlinie RoHS (2011/65/EU).

Die in diesem Gerét installierten Lichtquellen sind nicht fiir den Einsatz in anderen _
Anwendungen gedacht.
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Telefonkabel (Fiir Anwender in Landern, die den Bestimmungen der
Klasse B unterliegen)

SchlieBen Sie ein Telefonkabel mit einem Ferritkern an den Telekommunikationsanschluss des Systems an.
(Verbinden Sie den modularen Stecker des Telefonkabels mit dem Telekommunikationsanschluss.)

USB-Host

Verbinden Sie USB-Geréte (Speicher, Authentifizierung, Hub, usw.) direkt mit dem USB-Host. Bei
Verwendung eines Verldngerungskabels kann es zu elektromagnetischen Stérungen kommen.

Auf diesem Geréat verwendete grafische Symbole

Im Folgenden finden Sie einige wichtige beispielhafte Grafiksymbole.

Grafik- Beschreibung Grafik- Beschreibung Grafik- Beschreibung
symbole symbole symbole
Stellung "EIN" Stellung "AUS" STANDBY
Tastschalter Masse/Erde Masse/Erde
(Potenzial- (Schutzerdung)

ausgleichsschiene)

Gerate der Schutz-
klasse Il

Gerate der Schutz-
klasse Il mit
Funktionserdung

Funktionserdung

Allgemeiner Sicher-

O
1
A
A\

Hohe Temperatur

>+ ® G

Stromschlaggefahr

B> P> 0o —

heitshinweis

VORSICHT VORSICHT

beweglicher Lufter- AE—N DOPPELPOL /

fligel NULLLEITER-
SICHERUNG
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1.5 Warnhinweise und Warnetiketten

1.5

Warnhinweise und Warnetiketten

Bei diesem System sind an den unten gezeigten Stellen Sicherheitshinweise und Warnetiketten angebracht.
Achten Sie bei entsprechenden Arbeiten, beispielsweise beim Beheben eines Papier- oder
Heftklammerstaus, unbedingt auf den Unfallschutz.

AWARNUNG

Andern oder entfernen
Sie keine Abdeckungen
oder Blenden, die an
diesem System ange-
bracht sind. Einige
Systeme enthalten unter
Hochspannung stehende
Teile oder Lasermecha-
nismen, die Stromschla-
ge oder Blindheit verur-
sachen kénnen.

AVORSICHT

Die Vervielfaltigung
bestimmter Dokumen-
tarten ist gesetzeswid-
rig. Vervielfaltigen Sie
solche Dokumente

AWARNUNG

Werfen Sie keine Behilter, die
Toner enthalten, ins offene Feuer.
Der heiBe Toner kann spritzen und
Verbrennungen oder andere

A ATEN
Bl A\ ATTENTION A Z 3

Schaden verursachen.

AWARNUNG

Werfen Sie keine Behilter, die
Toner enthalten, ins offene Feuer.
Der heiBBe Toner kann spritzen und

Verbrennungen oder andere
Schaden verursachen.

AVORSICHT

Platzieren Sie den Resttonerbe-
halter nicht so, dass er hoch-

kant oder schréag steht, da
sonst Toner auslaufen kann.

HINWEIS

AVORSICHT

Wenn die Heizung HT-509
installiert ist, wird der
Bereich um die gekenn-
zeichneten Teile extrem

heiB. Wird der Bereich um
die gekennzeichneten Teile
beriihrt, kbnnen Verbren-
nungen die Folge sein.

AA |5 = [ I

AVORSICHT

In bestimmten Bereichen des Systeminneren
entstehen hohe Temperaturen, die zu Verbren-
nungen fiihren konnen. Wenn Sie bei Fehlfunkti-
onen, wie z. B. Papierstau, Arbeiten im System-
inneren durchfiihren, beriihren Sie keine Kom-

ponenten (im Bereich der Fixiereinheit usw.),
die durch ein Warnschild "Caution HOT"
gekennzeichnet sind. Es besteht Verbrennungs-
gefahr.

Warnetiketten oder -hinweise dlirfen nicht entfernt werden. Verschmutzte Warnetiketten oder Warnhinweise
mussen gesdubert werden, damit sie jederzeit lesbar sind. Wenn die Schilder durch das Sdubern nicht lesbar
gemacht werden kénnen oder wenn sie beschédigt sind, wenden Sie sich bitte an lhren Servicemitarbeiter.
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Spezieller Hinweis fiir Benutzer 1.6

1.6

Spezieller Hinweis fiir Benutzer

Fir Europa

Das Faxsystem erfillt nachgewiesenermaBen die ETSI-Standards (oder Anforderungen) flir europaweite
Einzelanschllisse an das 6ffentliche Fernsprechnetz.

ineo 367/287/227



1.7

Aufstellbedingungen

1.7

Aufstellbedingungen

Zur Gewahrleistung der Bedienbarkeit des Systems, des problemlosen Austauschs von
Verbrauchsmaterialien oder Bauteilen und der reibungslosen Durchflihrung von regelméaBigen
WartungsmaBnahmen muss die unten angegebene Mindeststellflachenanforderung beachtet werden.
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HINWEIS

Achten Sie darauf, dass an der Riickseite des Systems ein Abstand von mindestens 200 mm (8 Zoll) bis zum
néchsten Objekt eingehalten wird. Andernfalls kann keine ordnungsgeméBe Belliftung gewéhrleistet werden.
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VorsichtsmaBnahmen fiir den Betrieb 1.8

1.8

VorsichtsmaBnahmen fiir den Betrieb

Um eine optimale Funktionalitdt des Systems zu gewahrleisten, beachten Sie bitte Folgendes:

Stromversorgung

Beachten Sie bitte folgende Hinweise zur Stromversorgung:

) Spannungsschwankungen: Maximal + 10% (bei 110 V/120 V/220 bis 240 V AC)

° Frequenzschwankung: Max. + 3 Hz (bei 50 Hz/60 Hz)

- Verwenden Sie eine Stromquelle mit méglichst geringen Spannungs- und Frequenzschwankungen.

Betriebsumgebung
Fir einen korrekten Betrieb des Systems missen folgende Anforderungen an die Betriebsumgebung erfiillt
werden:

o Temperatur: 10°C (50°F) bis 30°C (86°F) mit Schwankungen von maximal 10°C (18°F) innerhalb einer
Stunde

° Luftfeuchtigkeit: 15% bis 85% mit Schwankungen von maximal 10% innerhalb einer Stunde

Lagerung von Kopien

Beachten Sie fur die Lagerung von Kopien die folgenden Empfehlungen:

. Kopien, die lange aufbewahrt werden sollen, sind an einem Ort zu lagern, an dem sie keinem Licht
ausgesetzt sind, um ein Verblassen zu verhindern.

° Lésungsmittelhaltiger Klebstoff (z. B. Klebstoffspray) kann den Toner auf Kopien auflésen.

° Die Tonerschicht von Farbkopien ist dicker als die herkémmlicher SchwarzweiBkopien. Daher kann der
Toner beim Falten einer Farbkopie an der Falz abplatzen.

Auf dem System gespeicherte Daten

Fir ein mit einer Festplatte ausgestattetes System wird empfohlen, vor dem Transport oder der Entsorgung
des Systems bzw. vor der Riickgabe eines Leasing-Systems alle auf der Festplatte gespeicherten Daten zu
I6schen, um eine unbeabsichtigte Weitergabe dieser Daten zu verhindern. Verwenden Sie dazu die
systemeigene Funktion zum Uberschreiben aller Daten.

Ausfiihrliche Informationen tiber die Funktion zum Uberschreiben aller Daten finden Sie in der
Bedienungsanleitung. Wenden Sie sich an lhren Servicetechniker, bevor Sie die Daten I6schen.

Es wird empfohlen, als SchutzmaBnahme vor einem Festplattendefekt regelméaBig ein Backup der
Festplatteninhalte durchzufiihren. Ausflhrliche Informationen zur Durchfiihrung eines Backups der
Festplatteninhalte erhalten Sie von lhrem Servicetechniker.

1-20
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Rechtliche Einschriankungen beim Vervielféltigen 1

1.9

Rechtliche Einschrankungen beim Vervielfaltigen

Es ist verboten, bestimmte Originale zu vervielfaltigen, wenn die Absicht besteht, diese vervielfaltigten
Exemplare als Originaldokumente auszugeben.

Die nachfolgende Liste ist zwar nicht vollstédndig, sie kann aber als Leitfaden flr die verantwortungsbewusste
Vervielféltigung herangezogen werden.

<Zahlungsmittel>

° Gewdhnliche Schecks

° Reiseschecks

° Zahlungsanweisungen

° Hinterlegungsscheine

° Schuldverschreibungen oder andere Schuldscheinzertifikate

° Aktienurkunden

<Offizielle Dokumente>

° Essensmarken

° Postwertzeichen (gestempelt oder ungestempelt)
° Von Bundesbehdrden ausgestellte Schecks
Steuermarken (gestempelt oder ungestempelt)

Passe

Einwanderungspapiere

Fuhrerscheine und Fahrbescheinigungen
° Eigentumsnachweise

<Allgemeines>
° Personalausweise, Abzeichen oder Amtszeichen
° Urheberrechtlich geschiitzte Dokumente ohne Erlaubnis des Urheberrechtseigentimers

DarUber hinaus ist es strengstens untersagt, in- und ausléndische Banknoten oder Kunstwerke ohne
Erlaubnis des Urheberrechtseigentimers zu vervielféltigen.

In Zweifelsfallen wenden Sie sich an einen Rechtsberater.

HINWEIS
Dieses System bietet eine Félschungsschutzfunktion, mit der die illegale Vervielféltigung von
Finanzinstrumenten und -dokumenten verhindert wird.

Bedingt durch diese Félschungsschutz-Funktion kann es vorkommen, dass gedruckte Bilder ein Rauschen
aufweisen oder dass Bilddaten nicht gespeichert werden. Daflir méchten wir Sie um Ihr Verstdndnis bitten.
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1.10

Marken

DEVELOP, das DEVELOP-Logo und ineo sind eingetragene Marken oder Marken von Konica Minolta
Business Solutions Europe GmbH.

Mozilla und Firefox sind Marken der Mozilla Foundation.

Microsoft, Windows, Windows 7, Windows 8.1 und Windows 10 sind in den USA und/oder anderen Léndern
Marken oder eingetragene Marken der Microsoft Corporation.

PowerPC ist eine Marke der IBM Corporation in den USA und/oder anderen Landern.

Apple, Safari, iPad, iPhone, iPod touch, Macintosh, Mac OS, OS X, macOS und Bonjour sind in den USA und
anderen L&ndern eingetragene Marken von Apple Inc. AirPrint und das AirPrint/Logo sind Marken von Apple
Inc.

AirPrint

CUPS und das CUPS-Logo sind Warenzeichen von Apple Inc.

Google, Google Chrome, Android und Google Cloud Print sind eingetragene Marken oder Marken von
Google Inc.

Mopria®, das Mopria®—Logo und das Mopria® Alliance-Logo sind in den USA und/oder anderen Landern
eingetragene Marken oder Servicemarken von Mopria Alliance, Inc. Die unerlaubte Verwendung ist streng
verboten.

Adobe, das Adobe-Logo, Acrobat und PostScript sind eingetragene Marken oder Marken von Adobe
Systems Incorporated in den Vereinigten Staaten und/oder in anderen Landern.

Dieses [Unterlizenznehmerprodukt] enthélt die Adobe® Reader® LE-Software unter Lizenz von Adobe
Systems Incorporated, Copyright © 1995-2009 Adobe Systems Incorporated. Alle Rechte vorbehalten.
Adobe und Reader sind Marken von Adobe Systems Incorporated.

Ethernet ist eine eingetragene Marke der Xerox Corporation.
PCL ist eine eingetragene Marke der Hewlett-Packard Company Limited.
Dieses System und PageScope Box Operator basieren zum Teil auf der Arbeit der Independent JPEG Group.

Compact-VJE
Copyright 1986-2009 Yahoo Japan Corp.

RC4® ist in den USA und/oder in anderen Landern eine eingetragene Marke oder eine Marke der EMC
Corporation.

RSA und BSAFE sind in den USA und/oder in anderen Landern eingetragene Marken oder Marken der EMC
Corporation.

//

SECURED’®

Lizenzinformationen
[Dieses Produkt/Produktname] beinhaltet die kryptografische Software RSA BSAFE® der EMC Corporation.

Advanced Wnn
"Advanced Wnn"© OMRON SOFTWARE CO., Ltd. 2006. Alle Rechte vorbehalten.

1-22
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Marken 1

Powered by

ABBYY

ABBYY und FineReader sind eingetragene Marken von ABBYY Software House.

ThinPrint ist in Deutschland und in anderen Landern ein eingetragenes Warenzeichen oder ein Warenzeichen
von Cortado AG.

QR-Code ist eine eingetragene Marke von DENSO WAVE INCORPORATED.

Wi-Fi, das Logo Wi-Fi CERTIFIED, Wi-Fi Alliance, Wi-Fi Direct, Wi-Fi Protected Setup, das Logo Wi-Fi
Protected Set-up, WPA und WPA2 sind entweder eingetragene Marken oder Marken der Wi-Fi Alliance.

N

CERTIFIED

Wi-Fi PROTECTED I
SETUP

FeliCa ist eine eingetragene Marke der Sony Corporation.
MIFARE ist eine eingetragene Marke von NXP Semiconductors.
Bluetooth ist eine eingetragene Marke von Bluetooth SIG, Inc.

Alle weiteren Produktnamen und Markennamen sind Marken oder eingetragene Marken der jeweiligen
Unternehmen oder Organisationen.

Hinweis
Diese Bedienungsanleitung darf ohne Genehmigung weder vollstdndig noch auszugsweise vervielfaltigt

werden.

Die in dieser Bedienungsanleitung enthaltenen Informationen kénnen ohne vorherige Ankiindigung geéndert
werden.
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1.11

SOFTWARE-LIZENZVEREINBARUNG

LESEN SIE BITTE DIE FOLGENDE LIZENZVEREINBARUNG SORGFALTIG DURCH, BEVOR SIE DIE
SOFTWARE HERUNTERLADEN, INSTALLIEREN ODER VERWENDEN. MIT DEM DOWNLOAD, DER
INSTALLATION ODER DER VERWENDUNG DER SOFTWARE ERKLAREN SIE SICH RECHTSKRAFTIG MIT
DEN FOLGENDEN BEDINGUNGEN EINVERSTANDEN. WENN SIE MIT DIESEN BEDINGUNGEN NICHT
EINVERSTANDEN SIND, DURFEN SIE DIE SOFTWARE WEDER HERUNTERLADEN, NOCH INSTALLIEREN
ODER NUTZEN.

1.

SOFTWARE

"Software" bezeichnet dieses Computerprogramm (die Software), unabhangig vom Vertriebskanal -
d.h. gebihrenfreier Download (dazu gehéren u.a. digital verschlisselte, maschinenlesbare, skalierbare
Konturschriften in einem speziell verschliisselten Format) oder Bezug auf DVD oder auf einem anderen
physischen Datentrager - zusammen mit allen Codes, Techniken, Softwaretools, Formaten,
Ausfiihrungen, Entwirfen, Methoden und Ideen in Verbindung mit dem Computerprogramm und der
gesamten zugehdrigen Dokumentation.

URHEBERRECHT UND RECHTE AN GEISTIGEM EIGENTUM

Dies ist eine Lizenzvereinbarung und kein Kaufvertrag. Die Konica Minolta Business Solutions Europe
GmbH ("Konica Minolta") ist Inhaberin der Urheberrechte und der sonstigen Rechte an geistigem
Eigentum bezliglich der Software oder besitzt die Lizenzen fiir die entsprechenden Urheberrechte oder
Rechte an geistigem Eigentum anderer Inhaber ("Lizenzgeber von Konica Minolta"). Alle Rechte und
Rechtsanspriiche bezliglich der Software und sémtlicher Kopien dieses Programms liegen bei Konica
Minolta oder den Lizenzgebern von Konica Minolta. In keinem Fall werden im Rahmen dieser
Vereinbarung Urheberrechte und/oder Rechte an geistigem Eigentum bezliglich der Software von
Konica Minolta oder von einem Konica Minolta-Lizenzgeber an Sie Ubertragen. Sofern in dieser
Vereinbarung nicht anderweitig angegeben, werden Ihnen keine Patentrechte, Urheberrechte, Rechte
an Handelsnamen oder (eingetragenen oder nicht eingetragenen) Marken oder sonstige Rechte,
Konzessionen oder Lizenzen in Verbindung mit der Software gewahrt. Die Software wird durch das
Urheberrecht und Bestimmungen internationaler Vertradge geschuitzt.

LIZENZ

Konica Minolta erteilt lhnen hiermit - mit Ihrer Zustimmung - eine nicht exklusive, nicht Gibertragbare und
eingeschrénkte Lizenz, die Sie berechtigt:

(i) die Software nur auf lhrem/n Uber ein internes Netzwerk mit einem Produkt, fir das diese Software
vorgesehen ist, verbundenen Computer(n) zu installieren und zu nutzen;

(i) Benutzern der oben beschriebenen Computer die Verwendung der Software zu gestatten, sofern Sie
sicherstellen, dass alle diese Benutzer die Bestimmungen der vorliegenden Vereinbarung einhalten;
(iii) die Software ausschlieBlich zu lhren eigenen Ublichen geschaftlichen oder privaten Zwecken zu
nutzen;

(iv) eine Kopie der Software ausschlieBlich zu Sicherungs- und Installationszwecken als Unterstiitzung
der normalen und bestimmungsgeméBen Verwendung der Software anzufertigen;

(v) die Software durch die Uberlassung der Software zusammen mit einer Kopie dieser Vereinbarung
sowie sédmtlicher dazugehdriger Dokumente einer anderen Partei zu lbertragen, sofern folgende
Bedingungen erflllt sind: (a) Sie Ubertragen gleichzeitig alle Ihre sonstigen Kopien der Software dieser
anderen Partei oder vernichten diese, (b) mit der Ubertragung des Eigentums endet lhre Lizenz mit
Konica Minolta, und (c) Sie stellen sicher, dass die andere Partei sich damit einverstanden erklart hat,
die vorliegenden Lizenzbedingungen anzunehmen und sich daran rechtlich gebunden fiihlt. Ist die
andere Partei mit diesen Lizenzbedingungen nicht einverstanden, diirfen Sie keine Kopie dieser
Software Ubertragen.

EINSCHRANKUNGEN

(1) Ohne die vorherige schriftliche Zustimmung von Konica Minolta ist es Ihnen untersagt:

(i) Kopien der Software zu anderen als den hier genannten Zwecken zu verwenden, anzufertigen, zu
verandern, mit anderer Software zusammenzufiihren oder zu Ubertragen;

(ii) die Software zuriickzuentwickeln, zu disassemblieren, zu dekompilieren oder in einer anderen Weise
zu analysieren (sofern dies nicht gesetzlich zulassig ist);

(iii) fur die Software oder eine Kopie der Software eine Unterlizenz zu vergeben, sie zu vermieten, zu
verleasen oder zu vertreiben; oder

(iv) auf der Software vorhandene Warenzeichen, Logos, Copyright- oder sonstige Eigentumshinweise,
Vermerke, Symbole oder Aufschriften zu entfernen, zu verwenden oder zu &ndern.

(2) Sie verpflichten sich, die Software in keiner gegen geltende Ausfuhrgesetze und -bestimmungen
eines betreffenden Landes verstoBenden Form zu exportieren.

1-24
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1.11 SOFTWARE-LIZENZVEREINBARUNG 1

10.

EINGESCHRANKTE GEWAHRLEISTUNG

Die Software wird Ihnen "wie gesehen" ohne jede Gewé&hrleistung zur Verfiigung gestellt. Die
ausdricklichen Bestimmungen der vorliegenden Vereinbarung gelten anstelle jeglicher anderer
ausdricklicher oder stillschweigender Gewahrleistungen. Konica Minolta, seine verbundenen
Unternehmen und der Lizenzgeber von Konica Minolta lehnen jede ausdriickliche oder
stillschweigende Gewéhrleistung in Bezug auf die Software ab, einschlieBlich aller stillschweigenden
Gewabhrleistungen bezlglich der Marktfahigkeit, der Eignung fir einen bestimmten Zweck und der
Wahrung der Rechte Dritter. Ihre gesetzlichen Rechte bleiben vom Gewéhrleistungsausschluss gemaB
dieser Vereinbarung unberihrt. Wenn ein Haftungsausschluss geméB geltendem Recht nicht erlaubt
ist, gilt der Ausschluss lediglich im jeweils gesetzlich zuldssigen Rahmen.

EINSCHRANKUNG VON RECHTSMITTELN

Unter keinen Umstanden haften Konica Minolta, seine verbundenen Unternehmen oder der
Lizenzgeber von Konica Minolta fiir entgangene Gewinne, Datenverluste oder sonstige indirekte,
besondere, strafbare, zuféllige oder Folgeschaden, die aus der Nutzung oder der mangelnden
Verwendungsféhigkeit der Software entstehen, selbst wenn Konica Minolta, seine verbundenen
Unternehmen, seine autorisierten Handler oder der Lizenzgeber von Konica Minolta auf die Méglichkeit
solcher Schaden hingewiesen wurden. Ebenso erfolgt keine Haftung fur Forderungen des
Lizenznehmers, die durch die Anspriiche eines Dritten entstehen.

KUNDIGUNG

Sie kénnen diese Lizenz jederzeit kiindigen, indem Sie die Software und sémtliche Kopien der Software
vernichten. Diese Vereinbarung wird ebenfalls beendet, wenn Sie eine Bedingung dieser Vereinbarung
nicht erfiillen. Bei einer solchen Kiindigung miissen Sie unverziglich sdmtliche Kopien der Software,
die sich in lhrem Besitz befinden, vernichten.

ANWENDBARES RECHT
Diese Vereinbarung unterliegt der Rechtsprechung des Landes, in dem die Lieferung an den
urspriinglichen Kunden erfolgt.

SALVATORISCHE KLAUSEL

Wenn Teile dieser Vereinbarung durch ein Gericht oder eine Verwaltungsbehdérde der zustandigen
Gerichtsbarkeit als illegal oder null und nichtig erklart wird, hat dies keine Auswirkungen auf die anderen
Bestandteile dieser Vereinbarung. Diese bleiben vollstédndig in Kraft, so als ob die als illegal oder
ungultig erklarten Bestandteile nicht zum Umfang der Vereinbarung gehdren wirden.

NOTICE TO US GOVERNMENT END USERS

The Software is a "commercial item," as that term is defined at 48 C.F.R. 2.101 (October 1995),
consisting of "commercial computer software" and "commercial computer software documentation,"
as such terms are used in 48 C.F.R. 12.212 (September 1995). Consistent with 48 C.F.R. 12.212 and
48 C.F.R. 227.7202-1 through 227.7202-4 (June 1995), all U.S. Government End Users shall acquire the
Software with only those rights set forth herein.

SIE BESTATIGEN, DASS SIE DIESE VEREINBARUNG GELESEN UND VERSTANDEN HABEN UND DASS
SIE SICH BEREIT ERKLAREN, DIE GENANNTEN BEDINGUNGEN EINZUHALTEN. KEINE DER PARTEIEN
IST VERPFLICHTET, ANDERE AUSSAGEN ODER DARSTELLUNGEN ZU AKZEPTIEREN, DIE DEN
BEDINGUNGEN DIESER VEREINBARUNG WIDERSPRECHEN. ANDERUNGEN ODER ERGANZUNGEN
DIESER VEREINBARUNG SIND NUR GULTIG, WENN DIESE VON ORDNUNGSGEMASS AUTORISIERTEN
VERTRETERN ALLER BETEILIGTEN PARTEIEN SCHRIFTLICH AUSGEARBEITET UND UNTERZEICHNET
WURDEN.
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1

Endbenutzer-Lizenzvereinbarung fiir i-Option LK-105 v4 (Durchsuchbare PDFs) 1.12

1.12

Endbenutzer-Lizenzvereinbarung fiir i-Option LK-105 v4
(Durchsuchbare PDFs)

In Verbindung mit dem Erwerb eines Lizenzschlissels fir i-Option LK-105 v4 (durchsuchbare PDFs oder
"Programm"), gewahrt lnnen KONICA MINOLTA, INC. (KM) eine nicht exklusive und nicht Ubertragbare
Unterlizenz fiir die Verwendung des Programms, sofern alle in diesem Abschnitt beschriebenen Bedingungen
eingehalten werden.

1.

Sie stimmen zu, das Programm nicht zu vervielféltigen, zu modifizieren oder anzupassen. Sie dirfen
das Programm nicht Dritten zur Verfiigung stellen oder an Dritte Ubertragen.

Sie stimmen zu, das Programm nicht zu verdndern, zu disassemblieren, zu entschlisseln,
Funktionsanalysen mittels Reverse Engineering durchzufiihren oder zu dekompilieren.

KM oder deren Lizenzgeber besitzen das Urheberrecht und andere Rechte am geistigen Eigentum. Mit
der Gewahrung einer Lizenz fir die Nutzung des Programms werden keine Urheberrechte oder Rechte
an geistigem Eigentum an Sie Ubertragen.

KM UND DEREN LIZENZGEBER UBERNEHMEN KEINE HAFTUNG FUR WIE AUCH IMMER
ENTSTANDENEN SCHADEN ODER FOLGESCHADEN. DIES BETRIFFT AUCH GEWINNEINBUSSEN
UND DATENVERLUSTE, SELBST WENN KM AUF EINEN SOLCHEN MOGLICHEN SCHADEN
HINGEWIESEN WURDE. FORDERUNGEN DRITTER SIND EBENFALLS AUSGESCHLOSSEN.

KM UND DEREN LIZENZGEBER SCHLIESSEN JEGLICHE AUSDRUCKLICHE ODER
STILLSCHWEIGENDE GEWAHRLEISTUNG IN BEZUG AUF DAS PROGRAMM AUS. DIES GILT UNTER
ANDEREM AUCH FUR DIE STILLSCHWEIGENDE GARANTIE ZUR MARKTGANGIGKEIT, FUR DIE
EIGNUNG FUR EINEN BESTIMMTEN ZWECK UND FUR DEN RECHTSANSPRUCH UND DIE
URHEBERRECHTE DRITTER. IN EINIGEN STAATEN IST DER AUSSCHLUSS ODER DIE
BESCHRANKUNG VON ZUFALLIGEN, FOLGE- ODER SPEZIALSCHADEN NICHT ZULASSIG.
DAHER HABEN DIE OBEN GENANNTEN EINSCHRANKUNGEN MOGLICHERWEISE KEINE GELTUNG
FUR SIE.

Sie verpflichten sich, das Programm in keiner gegen geltende Ausfuhrgesetze und -bestimmungen
eines betroffenen Landes verstoBenden Form zu exportieren.

Notice to Government End Users (this provision shall apply to U.S. government end users only) The
Program is a "commercial item," as that term is defined at 48 C.F.R.2.101, consisting of "commercial
computer software" and "commercial computer software documentation," as such terms are used in
48 C.F.R. 12.212. Consistent with 48 C.F.R. 12.212 and 48 C.F.R. 227.7202-1 through 227.7202-4, all
U.S. Government End Users acquire the Program with only those rights set forth herein.

Diese Lizenz endet automatisch, wenn eine der in dieser Vereinbarung genannten Bedingungen nicht
erfiillt wird. In diesem Fall stimmen Sie zu, die Nutzung des Programms unverzlglich einzustellen.

Diese Vereinbarung unterliegt dem japanischen Recht.
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BestimmungsgeméBe Verwendung von MFP-Geréten in der Biiroumgebung

2

2.1

2.2

Systeminformationen

BestimmungsgemaBe Verwendung von MFP-Geraten in der
Bliroumgebung

BestimmungsgemaBe Verwendung

Dieses Multifunktionsprodukt vereint die Funktionalitdt mehrerer Office-Geréate in einem Gerat. Es ist als
Office-System fur die folgenden Aufgaben konzipiert:

° Drucken, Kopieren, Scannen und Faxen von Dokumenten.

° Verwenden Sie die verfiigbaren Finishing-Funktionen, wie z. B. Duplexdruck, Heften, Lochen und
Broschirenerstellung, wenn das entsprechende Sonderzubehdér installiert ist.

° Speichern Sie gescannte Dokumente auf externen USB-Speichergerédten oder senden Sie gescannte
Dokumente an Netzwerk-Scan-Ziele wie FTP, WebDAV und E-Mail.
Fir die bestimmungsgemaBe Verwendung missen auBerdem folgende Voraussetzungen erflllt sein:

° Das System wird im Rahmen der Geratespezifikationen und der Spezifikationen der
Zubehdrkomponenten eingesetzt.

° Alle Sicherheitsanweisungen in den entsprechenden Bedienungsanleitungen werden eingehalten,
° Die rechtlichen Einschrankungen fir die Vervielfaltigung (siehe Seite 1-21) werden beachtet,

° Die Inspektions- und Wartungsanweisungen werden befolgt.

° Allgemeine, nationale und unternehmensspezifische Sicherheitsvorschriften werden erfiillt.

Unzulassige Betriebsbedingungen

Das System darf in folgenden Fallen nicht verwendet werden:

° Es wurden Fehler oder Schaden entdeckt.

° Die Wartungsintervalle wurden Uberschritten.

° Mechanische oder elektrische Funktionen arbeiten nicht wie vorgeschrieben.

Haftungsausschluss

Der Hersteller des Systems Ubernimmt keine Haftung fiir Schaden, wenn das System unter unzuléssigen
Bedingungen betrieben wurde.

Zielgruppen
Die Bedienungsanleitungen sind fir die folgenden Benutzer des Systems bestimmt:
Benutzer Personen, die das System flr den bestimmungsgemaBen Zweck (siehe

Seite 2-3) verwenden oder Systemfunktionen und Verbrauchsteile gemaB
den zugewiesenen Benutzerrechten verwalten.

Administrator Personen, die Verbrauchsteile, Systemfunktionen oder Benutzer- und
Zugriffsrechte verwalten; Systemeinstellungen einrichten und Netzwerk-
verbindungen herstellen.

Alle Personen, die dieses System verwenden, miissen die entsprechenden Bedienungsanleitungen gelesen
und verstanden haben.
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In dieser Bedienungsanleitung verwendete Symbole und Schreibweisen 2.3

In dieser Bedienungsanleitung verwendete Symbole und
Schreibweisen

Bedienungsanweisung

v Dieses Hakchen weist auf eine Voraussetzung flir einen Bedienvorgang hin.
1 Eine derartig formatierte Zahl "1" stellt den ersten Schritt dar.

2  Eine derartig formatierte Zahl stellt die Abfolge aufeinander folgender Schritte dar.

- Dieses Symbol kennzeichnet eine zuséatzliche Erlauterung zu einer Bedienungsanweisung.

Programm M Schnellkop.

D Kopierbereit

Die animi Anleitung ist nicht
Wenden ch an den Sarvice:

(oo
Text Standard K~

Symbole und Schreibweisen

AWARNUNG

° UnsachgeméaBer Umgang kann zu schweren Verletzungen oder zum Tod fihren.

A\VORSICHT
° UnsachgemaBer Umgang kann leichte Verletzungen oder Sachschéden zur Folge haben.

HINWEIS
Dieses Symbol weist auf ein Risiko hin, das zu Schdden am System oder an den Dokumenten fiihren kann.
Befolgen Sie die Anweisungen, um Sachschéden zu vermeiden.

1 Tipps
° Dieses Symbol weist auf ergdnzende Informationen zu einem Thema sowie auf Zusatzoptionen, die zur
Verwendung einer Funktion erforderlich sind, hin.

@ Referenz

Dieses Symbol verweist auf Referenzfunktionen zu einem Thema.

@Verwandte Einstellung
Zeigt die Einstellungen zu einem bestimmten Thema fir alle Benutzer.

@Verwandte Einstellung (fiir den Administrator)
Zeigt die Einstellungen zu einem bestimmten Thema fir Administratoren.
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23 In dieser Bedienungsanleitung verwendete Symbole und Schreibweisen 2

Symbole/Schreibweisen

Beschreibung

4

Dieses Hakchen weist auf eine Voraussetzung fir ei-
nen Bedienvorgang hin.

Dieses Symbol kennzeichnet eine zusétzliche Erlau-
terung zu einer Bedienungsanweisung.

Namen von Tasten auf dem Touch Display oder
Computerbildschirm sowie Namen von Bedienungs-
anleitungen werden durch eckige Klammern [] her-
vorgehoben.

Fetter Text

Bildschirme

Kennzeichnet Tasten-, Teile- oder Produktnamen
sowie Namen von Optionen auf dem Bedienfeld.

Einige Bildschirmdarstellungen dieses Systems sind in Abh&ngigkeit davon, ob die Faxfunktion verfligbar ist,

unterschiedlich.

In dieser Anleitung werden die Bedienvorgénge anhand der Bildschirmanzeigen bei verfiigbarer Faxfunktion
beschrieben. Wenn die Faxfunktion nicht verfligbar ist, &ndern Sie "Scannen/Fax" zu "SCANNEN", um die

Beschreibung zu lesen.

Namen und Schreibweisen von Anwendungen

In dieser Bedienungsanleitung werden flr die einzelnen Anwendungsnamen die folgenden Schreibweisen

verwendet.

Name

In dieser Bedienungsanleitung verwendete
Schreibweisen

PageScope Web Connection

Web Connection

PageScope My Panel Manager

My Panel Manager
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2 Systeminformationen 24
2.4 Systeminformationen
24.1 Optionale Zubehérkomponenten
Verschiedene optionale Zubehérkomponenten kénnen in Abhéngigkeit von den Anforderungen Ihrer
Biroumgebung hinzugeflgt werden.
Liste der Sonderzubehéreinheiten
2-6 ineo 367/287/227



2.4

Systeminformationen

Nr. Name Beschreibung

1 Hauptsystem Scannt das Original im Scanbereich und druckt ein gescanntes Bild
im Druckbereich.

2 Originalabdeckung Wird verwendet, um die eingelegten Originale zu fixieren.

0C-514
3 Automatischer Duplex- Dient zum automatischen seitenweisen Zufiihren und Scannen von
Originaleinzug DF-628 Originalen.

4 Fax-Kit FK-513 Wird fur die Verwendung der Faxfunktion benétigt.

Die Festplatte wird in manchen Regionen als Sonderzubehdr ange-
boten. Fir die Verwendung der Faxversandfunktion muss die op-
tionale Festplatte auf diesem System installiert sein.

5 Luftreinigungseinheit Dieses Kit wird flir die Installation der Luftreinigungseinheit

CuU-101 CU-101 bendtigt.

6 Montage-Kit MK-747 Sammelt kleine Partikel (UFP), die in diesem System generiert wer-
den, um einen Austritt dieser Partikel aus dem System zu verhin-
dern.
Fir die Installation der Luftreinigungseinheit CU-101 ist das
Montage-Kit MK-747 erforderlich.

7 Authentifizierungs- Fihrt Benutzerauthentifizierung durch Scannen von Venenmustern

einheit AU-102 im Finger durch.
Fir die Installation der Authentifizierungseinheit AU-102 ist neben
dem Ablagetisch WT-506 das Kit fiir die lokale Schnittstelle
EK-608 oder das Kit fiir die lokale Schnittstelle EK-609 erforder-
lich.
8 Authentifizierungs- Flhrt die Benutzerauthentifizierung durch Lesen der Informationen
einheit AU-201S auf IC-Karten durch.
Fir die Installation der Authentifizierungseinheit AU-201S ist ne-
ben dem Montage-Kit MK-735 das Kit fiir die lokale Schnittstelle
EK-608 oder das Kit fiir die lokale Schnittstelle EK-609 erforder-
lich.
Diese Einheit kann auch auf dem Ablagetisch WT-506 installiert
werden.
9 Ablagetisch WT-506 Bietet eine Ablageflache, auf der kurzzeitig ein Original oder andere
Materialien abgelegt werden kénnen. Wird auch verwendet, wenn
die Authentifizierungseinheit AU-102 oder die
Authentifizierungseinheit AU-201S installiert ist.
10 Tastatur KP-101 Die Tastatur befindet sich an der Seite des Bedienfelds. Ermdglicht
Ihnen die Eingabe von Zahlen tber die Hardwaretastatur.
11 Tastaturhalter KH-102 Installieren Sie diesen Halter, wenn Sie eine externe Tastatur ver-
wenden moéchten.
12 Unterschrank DK-513 Wird verwendet, um das System auf dem Boden aufzustellen.
13 Papiereinzugseinheit Bietet Platz fiir max. 2500 Blatt Papier im Format 8-1/2 x 11 (A4).
PC-413

14 Papiereinzugseinheit Bietet Platz flir max. 500 Blatt Papier im oberen bzw. unteren Fach.
PC-213

15 Papiereinzugseinheit Bietet Platz fir max. 500 Blatt Papier im oberen Fach. (Das untere
PC-113 Fach dient als Vorratsbehélter.)

16 Finisher FS-534 Sortiert, gruppiert oder heftet die Ausgabeblatter je nach Bedarf.
Fir die Installation des Finishers FS-534 ist die Relais-Einheit
RU-514 erforderlich. Zudem mussen auch der Unterschrank
DK-513, die Papiereinzugseinheit PC-413, die Papier-
einzugseinheit PC-113 oder die Papiereinzugseinheit PC-213
auf diesem System installiert sein.

17 Finisher FS-534 SD Dient zum Sortieren, Gruppieren, Heften, Falzen und Binden be-

druckter Seiten vor der Ausgabe.

Fir die Installation des Finishers FS-534 SD wird die Relais-Ein-
heit RU-514 bendtigt. Zudem mussen auch der Unterschrank
DK-513, die Papiereinzugseinheit PC-413, die
Papiereinzugseinheit PC-113 oder die Papiereinzugseinheit
PC-213 auf diesem System installiert sein.

Der Finisher FS-534 enthélt den Broschiirenfinisher.
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Nr. Name Beschreibung

18 Locheinheit PK-520 Stellt die Lochfunktion fir den Finisher FS-534/FS-534 SD bereit.

19 Relais-Einheit RU-514 Ist fUr die Installation des Finishers FS-534/FS-534 SD erforder-
lich.

20 Finisher FS-533 Sortiert, gruppiert oder heftet die Ausgabeblatter je nach Bedarf.
Diese Einheit kann in diesem System installiert werden.
Das Montage-Kit MK-602 ist fir die Installation des Finishers
FS-533 erforderlich.

21 Montage-Kit MK-602 Ist fiir die Installation des Finishers FS-533 erforderlich.

22 Locheinheit PK-519 Stellt die Lochfunktion fiir den Finisher FS-533 bereit.

23 Zweifachablage JS-506 Wird verwendet, um die ausgegebenen Blatter zu trennen und auf

die beiden Ablagen des Hauptsystems aufzuteilen.
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Liste weiterer Sonderzubehérkomponenten

Die folgenden Zubehérkomponenten sind im System integriert und werden nicht in der obigen Abbildung
angezeigt.

Nr.

Name

Beschreibung

1

Stempeleinheit SP-501

Versieht gescannte Originale beim Faxversand mit einem Stempel.

2

Ersatz-TX-Markierungs-
stempel 2

Ein Ersatzstempel flr die Stempeleinheit SP-501.

Kit fiir die lokale Schnitt-
stelle EK-608

Installieren Sie diese Einheit, wenn Sie die Authentifizierungsein-
heit AU-102, die Authentifizierungseinheit AU-201S, das Upgra-
de-Kit UK-212 oder das Upgrade-Kit UK-215 verwenden.

Der USB-Anschluss wird hinzugefigt.

Kit fiir die lokale Schnitt-
stelle EK-609

Installieren Sie diese Einheit, wenn Sie die Authentifizierungsein-
heit AU-102, die Authentifizierungseinheit AU-201S, das Upgra-
de-Kit UK-212, das Upgrade-Kit UK-215 oder die Funktion zur
Verbindung mit einem Bluetooth LE-kompatiblen iOS-Endgerat ver-
wenden.

Der USB-Anschluss und das Empfangsgeréat fir die Bluetooth LE-
Kommunikation wurden hinzugefugt.

Ausfuhrliche Informationen Uber die Verbindung mit einem iOS-Ge-
rat finden Sie in der Bedienungsanleitung.

i-Option LK-102 v3

Unterstitzt die PDF-Verarbeitungsfunktion, die eine der erweiterten
Funktionen ist.

i-Option LK-105 v4

Unterstitzt die Funktion "Durchsuchbare PDF", die eine der erwei-
terten Funktionen ist.

i-Option LK-106

Dient zum Hinzufligen einer Barcode-Schrift, die zu den Spezial-
schriften gehort.

i-Option LK-107

Dient zum Hinzufligen einer Unicode-Schrift, die zu den Spezial-
schriften gehort.

i-Option LK-108

Dient zum Hinzufligen einer OCR-Schrift, die zu den Spezialschrif-
ten gehort.

StandardmaBig ist die OCR-B-Schrift (PostScript) verfliigbar. Nach
der Installation des i-Option LK-108 kann auch die OCR-A-Schrift
(PCL) genutzt werden.

10

i-Option LK-110 v2

Unterstitzt Funktionen, wie z. B. eine Funktion fir die Umwandlung
einer Datei in das DOCX- oder XLSX-Format, eine Funktion fiir die
Erzeugung von hochfunktionalen und qualitativ hochwertigen
Daten und die Funktion fir den E-Mail-Empfangsdruck. i-Option
LK-110 v2 umfasst die Funktionslizenzen fir i-Option LK-102 v3
und i-Option LK-105 v4. Wenn Sie i-Option LK-110 v2 erwerben,
mussen Sie i-Option LK-102 v3 oder i-Option LK-105 v4 nicht
separat kaufen. Ausfihrliche Informationen Uber die Funktionen,
die hinzugefligt werden kdnnen, finden Sie in der Bedienungsanlei-
tung.

11

i-Option LK-111

Unterstitzt die ThinPrint-Funktion, die eine der erweiterten Funkti-
onen ist.

12

i-Option LK-114

Unterstitzt die Serverless Pull Printing-Funktion, die eine der erwei-
terten Funktionen ist.

13

i-Option LK-115 v2

Sie kénnen das TPM (Trusted Platform Module) verwenden, das zu
den erweiterten Funktionen gehort. Die Erhéhung der Sicherheit
wird durch die Verschlisselung von vertraulichen Informationen
dieses Systems, wie z. B. Zertifikate und Kennworter, erreicht.

14

Upgrade-Kit UK-211

Wird bendétigt fur die:

e Installation von i-Option LK-102 v3/LK-105 v4/LK-106/
LK-107/LK-108/LK-110 v2/LK-114;

¢ Verwendung der Funktion "Meine Adresse" in Verbindung mit
My Panel Manager; und

Diese Einheit wird in der Bedienungsanleitung als Erweiterungs-

speicher bezeichnet.

Die Festplatte wird in manchen Regionen als Sonderzubeh&r ange-

boten. Wenn der optionale Erweiterungsspeicher installiert wird,

muss die optionale Festplatte ebenfalls auf diesem System instal-

liert werden.
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Nr.

Name

Beschreibung

15

Upgrade-Kit UK-212

Ermdglicht die Verwendung dieses Systems in einer drahtlosen
Netzwerkumgebung.

Fir die Installation des Upgrade-Kits UK-212 ist das Kit fir die lo-
kale Schnittstelle EK-608 oder das Kit fiir die lokale Schnittstel-
le EK-609 erforderlich.

16

Upgrade-Kit UK-215

Ermdglicht die Verwendung dieses Systems in einer drahtlosen
Netzwerkumgebung.

Fir die Installation des Upgrade-Kits UK-215 ist das Kit fiir die lo-
kale Schnittstelle EK-608 oder das Kit fiir die lokale Schnittstel-
le EK-609 erforderlich.

Das Upgrade-Kit UK-215 ist nur in manchen Regionen verfligbar.

17

Heizung HT-509

Verhindert, dass Papier in einem Fach feucht wird.

Fir die Installation der Heizung HT-509 muss der Unterschrank
DK-513, die Papiereinzugseinheit PC-413, die Papiereinzugs-
einheit PC-113 oder die Papiereinzugseinheit PC-213 auf diesem
System installiert sein.

18

Stromversorgungsbox
MK-734

Schaltet die Heizung HT-509 ein/aus.

Die Stromversorgungsbox MK-734 kann montiert werden, wenn
Sie die Papiereinzugseinheit PC-113, die Papiereinzugseinheit
PC-213, die Papiereinzugseinheit PC-413 oder den
Unterschrank DK-513 erwerben.

19

Montage-Kit MK-735

Wird fur die Verwendung der Systemeinheit benétigt, in die die
Authentifizierungseinheit AU-201S eingebaut ist.

20

Festplatte HD-522

Wird verwendet, um den Festplatten-Speicherplatz zu erweitern
und so zusatzliche Funktionen hinzuzufliigen. Die Festplatte ist in
Nordamerika und Europa standardmaBig installiert.
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24 Systeminformationen

2.4.2

Teilebezeichnung (MFP)

Vorderseite

Die obige Abbildung zeigt die Haupteinheit mit dem optionalen Automatischen Duplex-Originaleinzug
DF-628 und der Papiereinzugseinheit PC-213.

Nr. Name Beschreibung

1 Bedienfeld Verwenden Sie das Touch Display oder die Bedienfeldtasten fiir
die Bedienung dieses Systems.

Originalfach Legen Sie das Original ein.
USB-Anschluss (Typ A) Dient zum AnschlieBen einer externen Speichereinheit (USB-
USB 2.0/1.1 Speicher) an dieses System.
4 Stapelanlage/ Wird zum Einlegen von Papier mit einem Benutzerformat oder von
Spezialeinzug Spezialpapier verwendet.

5 Papierfach Wird zum Einlegen von Papier im Standardformat verwendet.

Die Anzahl der Facher variiert in Abhangigkeit von der installierten
Papiereinzugseinheit.

6 Frontklappe Offnen Sie diese Klappe, um Verbrauchsartikel zu ersetzen oder
das System zu warten.

7 LED "Daten" Blinkt blau, wéhrend das System einen Auftrag empféngt. Wahrend
ein Auftrag im Puffer gehalten wird (Spooling), leuchtet diese LED
blau.

8 Warnanzeige Blinkt orange, wenn ein Warnereignis auftritt. Leuchtet orange,

wenn dieses System auf Grund eines Fehlers angehalten wurde.
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Seite/Riickseite

Die Abbildung zeigt die Haupteinheit mit dem optionalen Automatischen Duplex-Originaleinzug DF-628,
der Papiereinzugseinheit PC-213, dem Fax-Kit FK-513, der Stromversorgungsbox MK-734, der
Reinigungseinheit CU-101 und dem Montage-Kit MK-747.

6
5
Nr. Name
1 Stecker fiir den Anschluss eines Telefons (TEL PORT)
2 Telefonbuchse 1 (LINE PORT)
3 Heizungsnetzschalter
4 Netzkabel
5 Netzwerkanschluss (10Base-T/100Base-TX/1000Base-T)
6 USB-Anschluss (Typ B) USB 2.0/1.1
2l Tipps

. Als Netzwerkport dieses Produkts werden Pos. 5 und 6 verwendet. Ein Port wird aktiviert, wenn ein
Netzwerkkabel eingesteckt wird.

@ Referenz

Ausfuhrliche Informationen finden Sie in der Bedienungsanleitung.
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24 Systeminformationen -

243 Teilebezeichnung (Optionale Einheiten)

In diesem Abschnitt werden die Bezeichnungen der unterschiedlichen Teile der optionalen Einheiten
aufgeflihrt, die in diesem System installiert werden kénnen.

Finisher FS-533, Locheinheit PK-519

Nr. Name

1 Locheinheit

2 Heftklammermagazin
3 Ausgabefach

4 Fachverlangerung
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Zweifachablage JS-506

Nr. ‘ Name

1 ‘ Ausgabefach

2-14
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Finisher FS-534, Finisher FS-534 SD, Locheinheit PK-520

Nr. Name
1 Ausgabefach
2 Heftklammermagazin
3 Lochabfallbehélter
4 Broschiirenfinisher
ineo 367/287/227 2-15
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Nr. Name

1 Locheinheit

2 Heftklammermagazin des Broschiirenfinishers 1
3 Heftklammermagazin des Broschiirenfinishers 2
4 Falzausgabefach

2-16
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2.5 Stromversorgung

Dieses System besitzt zwei Netzschalter: die Netztaste am Bedienfeld und den Hauptnetzschalter am
System. Verwenden Sie unter normalen Bedingungen die Netztaste am Bedienfeld. Verwenden Sie den
Hauptnetzschalter, um einen Neustart des Systems durchzufiihren.

251 Ein- und Ausschalten des Systems

Schalten Sie das System nur dann aus und ein, wenn dies unbedingt erforderlich ist, wenn also
beispielsweise die Administratoreinstellungen gedndert wurden oder ein Stromausfall aufgetreten ist.

1 Driicken Sie auf | am Hauptschalter.

2 Driicken Sie auf O am Hauptschalter.

HINWEIS

Zum Neustart dieses Systems schalten Sie den Hauptnetzschalter aus und nach friihestens 10 Sekunden
wieder ein.
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2.5.2

Bedienen der Netztaste

Zum sofortigen Umschalten in den Stromsparmodus, wenn z. B. lhre Arbeit beendet ist oder wenn das

System Uber einen l&ngeren Zeitraum nicht benutzt wird, driicken Sie die Netztaste.

In Abhangigkeit davon, wie die Netztaste gedriickt wird, wechselt das System zu einem jeweils
unterschiedlichen Modus.

Wenn die Netztaste wahrend des Betriebs kurz gedriickt wird, erfolgt der Wechsel in den Energiesparmodus
oder in den Ruhezustand. Wenn die Netztaste gedriickt gehalten wird, wird der Modus "Ein-/Ausschalter

AUS" aktiviert.

Zur Riickkehr des Systems aus dem Stromsparmodus in den Normalmodus driicken Sie die Netztaste

erneut.

Status des Systems

&)

t@ oooo J

Beschreibung

Stromspar- Energiespar- Blinkt blau.
modus modus oder Das System wechselt zum Normalmodus, wenn Daten oder Fax-
Ruhezustand | dokumente empfangen werden.
Modus "Ein-/ | Leuchtet orange.
Ausschalter Das System kann Daten oder Faxdokumente empfangen, aber keine
AUS" Originale scannen oder drucken. Wenn Daten oder Faxdokumente im
Modus "Ein-/Ausschalter AUS" empfangen werden, werden sie aus-
gedruckt, sobald das System in den Normalmodus zuriickkehrt.
Normal- Im Betrieb Leuchtet blau.
modus
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25 Stromversorgung 2

253 Stromsparfunktion

Wenn nach dem Beginn der Inaktivitdt des Systems die angegebene Zeit verstrichen ist, wechselt das
System automatisch in den Stromsparmodus, in dem beispielsweise das Touch Display ausgeschaltet wird.
Die Netztaste blinkt im Stromsparmodus blau. Wenn beispielsweise eine Taste am Bedienfeld gedrickt
wird, wird der Stromsparmodus beendet und der normale Modus wiederhergestellit.

Es gibt zwei Stromsparmodi: Energiesparmodus und Ruhezustand. Im Ruhezustand wird ein groBerer
Energiespareffekt als im Energiesparmodus erzielt. Jedoch ist die Zeit bis zur Wiederherstellung des
normalen Modus langer als die Dauer der Reaktivierung aus dem Energiesparmodus.

@Referenz

Die Zeitdauer bis zur Aktivierung der einzelnen Modi kann in den Administratoreinstellungen geéndert werden.
Ausfihrliche Informationen finden Sie in der Bedienungsanleitung.

Senkung des Stromverbrauchs

Zur Senkung des Stromverbrauchs im Standby-Modus andern Sie die [Netztasteneinstellungen] zu
[Ein-/Ausschalter AUS].

Tippen Sie auf [Bedienerprogramm] und wahlen Sie [Administratoreinstellung] - [Systemeinstellungen] -
[Stromversorgung/Energiespareinstellungen] - [Netztasteneinstellungen].

Ausflhrliche Informationen Uiber das Standard-Administratorkennwort finden Sie in der
Bedienungsanleitung.

Legen Sie Einstellungen far das ausgewihlte
Element fest.
Lesezeichen

nstellungen >
Tastatur
anzeiden

En

Einstellung £or
StromSparnodus

Bedienerprogranm

T 2

"~ Einstellung fir Ruhezustand

¥
1)

pninisiraloty ] ( HSREERT SR en I soa-muescrascer —
¥

Systen-
einstellungen

+

Energiesparmodus

Energiespar—
modus

Energiesparmo—
dus akGivieren

n

Energiespar-
einstellungen

Nach dem Andern der Einstellungen andert sich der Stromsparmodus in Abhingigkeit davon, wie die
Netztaste gedriickt wird.

° Netztaste wird gedriickt

- Das System wechselt in den Modus "Ein-/Ausschalter AUS".

- Im Modus "Ein-/Ausschalter AUS" kann das System Daten oder Faxdokumente empfangen, aber keine
Originale scannen oder drucken.

- Wenn Daten oder Faxdokumente im Modus "Ein-/Ausschalter AUS" empfangen werden, werden sie
ausgedruckt, sobald das System in den Normalmodus zurlickkehrt.

° Netztaste wird gedriickt gehalten

- Das System wechselt in den Modus "Automatische ErP-Abschaltung".

- Im Modus "Automatische ErP-Abschaltung" kann dieses System weder Daten oder Faxdokumente
empfangen noch Originale scannen oder drucken.

- Mit dieser Funktion wird ein groBerer Energiespareffekt als mit dem Modus "Ein-/Ausschalter AUS"
erzielt. Die Verbrauchswerte kommen dabei dem Zustand bei ausgeschaltetem Hauptnetzschalter sehr
nahe.

Zur Ruckkehr des Systems aus dem Modus "Ein-/Ausschalter AUS" oder "Automatische ErP-Abschaltung”
in den Normalmodus driicken Sie die Netztaste erneut.

@Referenz

Ausfihrliche Informationen finden Sie in der Bedienungsanleitung.
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Bedienfeld 2.6

2.6 Bedienfeld

Die optionale Tastatur KP-101 ist an der rechten Seite des Bedienfelds angebracht.

2.6.1 Teilebezeichnung

Nr.

An-/Abmelden

Name

Beschreibung

Touch Display

Es werden verschiedene Bildschirme und Meldungen angezeigt.
Berlihren Sie das Touch Display, um die einzelnen Einstellungen
einzurichten.

Bereich fiir mobile
Endgeréte

Wird verwendet, um das System mit einem NFC-kompatiblen
Android-Endgeréat zu verknlpfen.

Sie kénnen ein Android-Endgerat mit installiertem PageScope Mo-
bile fiir Android auf den Bereich fiir mobile Endgerate auflegen, um
dieses System zu registrieren oder um die Benutzerauthentifizie-
rung durchzufihren.

Dieser Bereich wird auch verwendet, um dieses System mit einem
iOS-Endgerét zu verknipfen, das Bluetooth LE unterstitzt. Fir die
Verwendung der Bluetooth LE-Funktion wird das optionale Kit fiir
die lokale Schnittstelle EK-609 benétigt.

Wenn der Abstand zwischen dem iOS-Geréat und diesem System
verringert wird, kénnen Sie dieses System registrieren oder die Be-
nutzerauthentifizierung anhand eines Vorgangs von PageScope
Mobile fiir iPhone/iPad durchfihren.

Ausflhrliche Informationen finden Sie in der Bedienungsanleitung.

An-/Abmelden

Wenn Einstellungen fur die Benutzerauthentifizierung oder fiir Kos-
tenstellen aktiviert wurden, missen Sie zunéchst den Benutzerna-
men und das Kennwort flir die Benutzerauthentifizierung bzw. den
Kostenstellennamen und das Kennwort fiir die Kostenstelle einge-
ben und anschlieBend diese Taste driicken, um das System ver-
wenden zu kénnen. Driicken Sie nach dem Abschluss des
Zielvorgangs erneut diese Taste, um die Verwendung dieses Sys-
tems zu beenden.

Menii

Driicken Sie diese Taste, um das Meni aufzurufen.

Riicksetzung

Driicken Sie diese Taste, um alle Einstellungen, einschlieBlich der
registrierten Einstellungen, zurlickzusetzen, die Sie Uber das
Bedienfeld angegeben haben.

Stopp

Driicken Sie diese Taste, um einen aktiven Kopier-, Scan- oder
Druckauftrag voribergehend anzuhalten.

2-20
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2.6 Bedienfeld

Nr.

Name

Beschreibung

Start

Driicken Sie diese Taste, um den Kopier-, Scan oder Faxvorgang zu
starten.

Driicken Sie eine der Tasten, um in der Anzeige des Touch
Displays die Funktion einzublenden, die der jeweiligen Registrie-
ren-Taste zugewiesen ist.

¢ 1 ([Anzeige vergrdBern]): Ruft den AnzeigevergréBerungsmodus
aus.

e 2 ([Hilfe]): Dricken Sie diese Taste, um die Hilfe anzuzeigen. Sie
kénnen Beschreibungen von Funktionen und Bedienvorgangen
am Bildschirm anzeigen.

e 3 ([Zehnertastatur]): Zeigt die Tastatur am Touch Display an.

e 4 ([Vorschau)): Driicken Sie diese Taste, um ein fertiges Bild mit
den aktuellen Einstellungen am Touch Display anzuzeigen. Mit
dieser Funktion kann auch zu Priifzwecken eine einzelne Test-
kopie gedruckt werden, bevor eine groBe Anzahl von Kopien er-
stellt wird.

Diese Tasten kdnnen in den Administratoreinstellungen jeder Funk-

tion zugewiesen werden, um den einfachen Aufruf der jeweiligen

Funktion zu ermdglichen.

Stromversorgung

Mit dieser Taste wird der Stromsparmodus aktiviert.

Im Normalmodus leuchtet die Taste blau. Im Stromsparmodus
blinkt die Taste blau oder leuchtet orange.

Um einen gréBeren Energiespareffekt zu erzielen, kdnnen Sie die
Einstellung unter [Netztasteneinstellungen] in den Administrator-
einstellungen andern. Informationen tber die [Netztasten-
einstellungen] finden Sie auf Seite 2-19.

10

Ausgestattet mit der Tastatur KP-101

Warnanzeige

Blinkt orange, wenn ein Warnereignis auftritt.
Leuchtet orange, wenn dieses System auf Grund eines Fehlers an-
gehalten wurde.

An-/Abmelden

Nr. Name Beschreibung
1 Tastatur Verwenden Sie diese Tastatur zur Eingabe numerischer Werte, wie
z. B. Anzahl der Kopien, Zoomfaktor oder Faxnummer.
2 C (Léschen) Driicken Sie diese Taste zur Stornierung der lber die Tastatur ein-
gegebenen Werte, wie z. B. Anzahl der Kopien, Zoomfaktor oder
Format.
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2 Touch Display 2.7

2.7 Touch Display

2.71 Hauptmeni

Driicken Sie auf Menii am Bedienfeld, um das Hauptmeni anzuzeigen. Im Hauptmen( kénnen Sie
verschiedene Einstellungen festlegen. So kénnen Sie z. B. haufig verwendete Funktionen einrichten oder eine
Direktaufruftaste fir den Wechsel zwischen den einzelnen Modi zuweisen.

Ubersicht iiber das Hauptmenii

Zu verwendende Funktion wahlen.

Die animi Anleitung ist ni
Wendan sich an den Sarvi

&
Scannen/

Fax

Adressbuch

¥
Bediener- %
programm

Nr. Name Beschreibung

1 [Voreinstellung] Tippen Sie auf diese Taste, um eine Druckposition des Touch
Displays anzupassen, Tastentone zu andern und die Betriebs-
umgebung des Bedienfelds einzurichten.

[Z&hler] Tippen Sie auf diese Schaltflaiche, um die Gesamtanzahl der Seiten
anzuzeigen, die auf diesem System auf Funktionsbasis ausge-
druckt wurden.

Benutzer/Kontoname In diesem Bereich wird der Name des derzeit angemeldeten Benut-
zers oder der Kostenstellenname angezeigt, wenn die Benutzer-
authentifizierung oder die Kostenstellenfunktion aktiviert ist.

Wenn die Benutzerauthentifizierung und die Kostenstellenfunktion
parallel verwendet werden, wird der Benutzername angezeigt.

[Sprache] Tippen Sie auf diese Taste, um die Anzeigesprache des Bedienfelds
vorlibergehend zu &ndern. Ausfiihrliche Informationen zum Aufru-
fen von [Sprache] finden Sie in der Bedienungsanleitung.

[Funkt.-suche] Tippen Sie auf diese Schaltflache, um nach Kopiereinstellungen
oder Fax-/Scaneinstellungen zu suchen, um aus den Suchergeb-
nissen heraus den Bildschirm der Zielfunktion aufzurufen.

[Auftragsliste] Tippen Sie auf diese Taste, um aktive oder anstehende Auftrage an-
zuzeigen. Bei Bedarf kénnen Sie die Auftragsprotokolle aufrufen
oder einen Kommunikationsbericht ausdrucken. Weitere Informati-
onen hierzu finden Sie auf Seite 2-30.

2 Seitenindikator Damit kdnnen Sie ermitteln, welche Seite momentan angezeigt
wird, wenn die Hauptmenitasten mehreren Seiten zugewiesen
sind.
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2.7 Touch Display

Nr.

Name

Beschreibung

3

Hauptmenditasten

Anzeige der den verschiedenen Funktionen zugewiesenen Direkt-

aufruftasten.

StandardmaBig wird im Hauptment [Kopie], [Scannen/Fax], [Box],

[Adressbuch] und [Bedienerprogramm)] angezeigt.

¢ Die Festplatte wird in manchen Regionen als Sonderzubehor
angeboten. Zum Aufrufen von [Box] muss die Festplatte auf
diesem System installiert sein.

¢ In manchen Regionen befindet sich [Schnelle Sicherheit] stan-
dardmaBig im Hauptmendi.

[Bedienerprogramm]

Tippen Sie auf diese Taste, um die Einstellungen dieses Systems
einzurichten oder den Nutzungsstatus dieses Systems anzuzeigen.
¢ [Bedienerprogramm] wird immer angezeigt.

Seitenwechseltaste

Tippen Sie auf diese Taste, um die Seite zu wechseln, wenn die
Hauptmenuitasten mehreren Seiten zugewiesen sind.

ineo 367/287/227
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2 Touch Display 2.7

Anpassen des Hauptmenius

Das Hauptmeni kann bei Bedarf auf drei Bildschirme erweitert werden. Max. 25 Tasten kénnen den beiden
Hauptmentibildschirmen, zwischen denen umgeschaltet werden kann, zugewiesen werden.

Darliber hinaus kénnen Sie Ihr bevorzugtes Hintergrundmuster festlegen. Bei Bedarf kénnen Sie ein
Hintergrundmuster hinzufligen, indem Sie ein Bild auf diesem System registrieren.

@ Referenz

Ausfhrliche Informationen finden Sie in der Bedienungsanleitung.

2.7.2 Schiebemenii

Wenn Sie auf die Registertaste am Touch Display tippen, wird das Schiebemeni gedffnet. Die Einstellung
des Schiebemenis kann geéndert und an Ihre Umgebung angepasst werden.

ellung Zahler

Zu verwendende Funktion wahlen.

Scannen/ @ S a 1

Kopie e

Bedienpr-
progral

Nr. Name Beschreibung
1 Registertaste Tippen Sie auf diese Taste, um das Schiebemeni zu 6ffnen und zu
schlieBen.
Schiebemeni-Taste Anzeige der den verschiedenen Funktionen zugewiesenen Funkti-
onstasten.

StandardmaBig wird im Hauptmeni [Kopie], [Scannen/Fax], [Box]

und [Unterbrechen] angezeigt.

¢ Die Festplatte wird in manchen Regionen als Sonderzubehor
angeboten. Zum Aufrufen von [Box] muss die Festplatte auf
diesem System installiert sein.
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2.7 Touch Display 2

Anpassen des Schiebemeniis
Es kdnnen bis zu finf Schiebemenls festgelegt werden.

Sie kénnen anhand einer entsprechenden Einstellung festlegen, dass kein Schiebemenu angezeigt wird. Sie
kénnen auBerdem die Tastatur anzeigen oder die Hintergrundfarbe &ndern.

@ Referenz

Ausfiihrliche Informationen finden Sie in der Bedienungsanleitung.

2.7.3 Bedienen des Touch Displays

Das Touch Display dieses Systems unterstiitzt bedienerfreundliche Aktionen, wie z. B. Wischen mit dem
Finger Uber das Touch Display.

Tippen

Berlhren Sie den Bildschirm leicht mit lhrem Finger und ziehen Sie
dann den Finger sofort wieder vom Bildschirm zurtick. Mit dieser
Aktion kann eine Auswahl vorgenommen oder ein Menu aufgerufen
werden.

Doppelt tippen

Berlhren Sie den Bildschirm zweimal hintereinander leicht mit Ihrem
Finger. Mit dieser Aktion kdnnen Sie Detailinformationen abrufen,
Miniaturbilder oder Vorschaubilder vergréBern oder Boxen &ffnen.

Schnippen

Fuhren Sie eine leichte Schnippbewegung aus, wahrend Sie mit
dem Finger Uber den Bildschirm wischen. Wird verwendet, um
durch die Ziel-/Auftragsliste zu blattern oder um eine Seite im
Hauptmeni-/Vorschaubildschirm weiterzubewegen.

S8adaSaid
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Ziehen

Zum Verschieben der Scroll-Leiste oder des Dokuments legen Sie
Ihren Finger auf die Scroll-Leiste bzw. das Dokument und bewegen
ihn in die gewlnschte Richtung. Wird verwendet, um die Scroll-
Leiste oder das Dokument zu verschieben.

Schwenken

Lassen Sie lhren Finger parallel von vorn nach hinten und von Seite
zu Seite Uber den Bildschirm gleiten. Wird verwendet, um zur
gewlinschten Anzeigeposition zu gelangen, wenn sich die Daten
Uber mehrere Bildschirme erstrecken.

Langes Tippen

Halten Sie das Dokument mit dem Finger gedrlickt. Wird verwendet,
um das Symbol fir das Dokument anzuzeigen.

Drag & Drop

Setzen Sie Ihren Finger auf ein Dokument, lassen ihn zur
gewlinschten Position gleiten und nehmen dann den Finger vom
Dokument. Wird verwendet, um ein Dokument zur gewlinschten
Position zu verschieben.

x

ISHEH S |
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2.7 Touch Display 2

Aufziehen/Zusammenziehen

Legen Sie zwei Finger auf den Bildschirm und 6ffnen oder schlieBen
Sie sie. Wird verwendet, um ein Vorschaubild zu vergréBern oder zu
verkleinern.

Drehung

Legen Sie zwei Finger auf den Bildschirm und drehen Sie sie. Wird
verwendet, um ein Vorschaubild zu drehen.

Hinweise zur Verwendung des Touch Displays

Beachten Sie bei der Verwendung des Touch Displays die folgenden Punkte:

° Bei zu starker Kraftaufwendung auf das Touch Display kann das Touch Display beschadigt werden
und sogar zerbrechen.

° Wenden Sie keinen zu starken Druck auf das Touch Display an und verwenden Sie bei der Bedienung
keine spitzen Objekte, wie z. B. einen Druckbleistift.
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2.7.4 Aufrufen der Tastatur

Wenn Sie zur Eingabe der Kopienanzahl oder von Justagewerten auf den Eingabebereich im
Kopierbildschirm usw. tippen, wird die Tastatur angezeigt.

Sie kann auch angezeigt werden, indem Sie auf die Taste Zehnertastatur (Standard: Taste Registrieren 3)
driicken.

Eingabebereich fir die Anzahl von Kopien

Eingabebereich fur Werte

Verschieben der Tastatur

Bewegen Sie lhren Finger, wahrend Sie auf die Oberseite der
Tastatur drticken.

SchlieBen der Tastatur

Tippen Sie nach der Eingabe auf [Ende], um die Tastatur zu
schlieBen.

Sie kann auch geschlossen werden, indem Sie auf die Taste
Zehnertastatur (Standard: Taste Registrieren 3) driicken.
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2.7 Touch Display

Dauerhafte Anzeige der Tastatur

Die Tastatur kann permanent angezeigt werden, um die Eingabe der Kopienanzahl im Kopierbildschirm, im
Box-Druckeinstellungsbildschirm oder im Browser-Druckeinstellungsbildschirm zu ermdglichen.

@ Referenz

Ausfihrliche Informationen finden Sie in der Bedienungsanleitung.

2.7.5 Eingeben von Zeichen
Verwenden Sie bei der Eingabe von Zeichen fir die Registrierung einer Adresse oder eines Programms den

Tastaturbildschirm im Touch Display.

Eingaben in "Gruppe 1":

1 Zum Eingeben von GroBbuchstaben oder Sonderzeichen tippen Sie auf die Taste [Shift].

= Tippen Sie bei einer Fehleingabe auf [«—] oder [—], um den Cursor zu dem Zeichen zu bewegen,
das Sie I6schen mdchten, und tippen Sie dann auf die Taste [Entf].

= Tippen Sie erneut auf die Taste [Shift], um zum urspriinglichen Tastaturbildschirm zurtickzukehren.

{iber Tastatur Mamen eingeben.
Zun Léschen des eingegebenen Namens [C] dricken.

Bedienerprogramm > Neue E-Mail senden > Name
! Leschen

«| - Entf Alph/hun | 6 | nuer | symb_ |

O | B[S | (B ) () [ | | | B | | | |

o) w) e &) 1f@v) w) o) o) ») <) )

ol il B (ol N i il M il N il il el

jﬂﬂﬂﬂﬂﬁﬁgjél H
Leerz. J Shift J

{iber Tastatur Mamen eingeben.
Zun Léschen des eingegebenen Namens [C1 dracken.
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2 Auftrage 2.8

2.8 Auftrage

2.8.1 Auftragsbildschirm

Ein Auftrag bezeichnet einen einzelnen Vorgang, wie z. B. einen Druck-, Sende-, Empfangs- oder
Speichervorgang.

Wenn Sie im Hauptmeni oder im Hauptbildschirm der einzelnen Modi auf [Auftragsliste] tippen, wird der
Auftragsbildschirm gedffnet.

Im Auftragsbildschirm kdnnen Sie eine Liste oder ein Verlaufsprotokoll des derzeit ausgefiihrten Auftrags
anzeigen oder ein Journal aller Versand- und Empfangsergebnisse ausdrucken.

Im Allgemeinen werden die Auftrdge beginnend mit dem ersten Auftrag in der Liste der aktiven Auftrage
gestartet. Wenn Sie bestimmte Auftrdge vorrangig behandeln méchten, kdnnen Sie die Reihenfolge der
Auftrage in der Liste &ndern.

@ Bearbeitung Frotokoll Versand\iste)( arEorET g mj

MNr.  Typ Dok.name / Ziel Zeit  Kopienanzahl Status/Ergebnis

0004 COPY 12.33 0/ 0 Druck...

orita
Auftrag freigeb.

Nr. Beschreibung
1 Zeigt Auftrage an.
2 Wahlen Sie einen Auftragstyp. Unter [Versandliste] kénnen Sie ein Journal aller Versand- und

Empfangsergebnisse ausdrucken.

Tippen Sie auf diese Schaltflache, um die anzuzeigenden Auftrédge einzugrenzen.

Tippen Sie auf diese Schaltflache, um einen Auftrag zu I6schen.

Tippen Sie auf diese Schaltflache, um einen Auftrag auszuwahlen, der bevorzugt ausgefiihrt wer-
den soll.

6 Tippen Sie auf diese Schaltflache, um Details des ausgewahlten Auftrags anzuzeigen.

@ Referenz

Ausfuhrliche Informationen finden Sie in der Bedienungsanleitung.
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2.8 Auftrage

2.8.2 Mehrfachauftragsfunktion

Wahrend ein Auftrag aktiv ist, kdnnen Sie einen weiteren Auftrag registrieren. Insgesamt kdnnen bis zu
259 Auftrage registriert werden.

Die Festplatte wird in manchen Regionen als Sonderzubehdr angeboten. Wenn die Festplatte nicht in
diesem System installiert ist, kdnnen max. 82 Auftrége (alle Typen) registriert werden.

In der folgenden Tabelle wird die maximale Anzahl der Auftrage aufgeflihrt, die fir die einzelnen Funktionen

registriert werden kénnen.

Funktion Minimale Anzahl von Auftrdgen Maximale Anzahl von Auftragen
Kopieren 6 62

Drucken 11 67

Faxspeicherversand + 55 111

Scannen

Faxempfang 100 156

Freigabe 56 -

Diese Werte kénnen in Abhéngigkeit von den Bedingungen variieren.
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Einlegen von Papier 29

2.9 Einlegen von Papier
2.9.1 Einlegen von Papier in Fach 1 bis Fach 4
In die einzelnen Facher kdnnen jeweils bis zu 500 Blatt Normalpapier eingelegt werden. Fach 3 und Fach 4
sind Sonderzubehdr.
Unterstiitzte Papiertypen
Normalpapier, nur einseitig bedruckbares Papier, Spezialpapier, Karton, Briefkdpfe, Farbpapier und
Recycling-Papier
Unterstiitzte Papierformate
Fach1
Typ Format
Papier im Standardformat 8-1/2x14 @3, 8-1/2 x 11 @/J, Ad @/4, A5 @&, B4 @3, B5 @/[4, 8 x 13 4,
16K 4
Benutzerdefiniertes Breite: 5-1/2 bis 11-11/16 Zoll (139,7 mm bis 297 mm)
Papierformat Lange: 7-3/16 bis 14-5/16 Zoll (182 mm bis 364 mm)
Fach2
Typ Format
Papier im Standardformat 11 x17 @ bis 8-1/2x 11 @/[J, AS @ bis A5 =, B4 @, B5 @/[, 8 x 13 3,
16K 4, 8K @
Benutzerdefiniertes Breite: 5-1/2 bis 11-11/16 Zoll (139,7 mm bis 297 mm)
Papierformat Lange: 7-3/16 bis 17 Zoll (182 mm bis 431,8 mm)
Fach3 bis Fach4
Typ | Format
Papier im Standardformat 11 x 17 @ bis 8-1/2 x 11 @/[J, A3 @ bis A5 @, B4 @3, B5 @/[J, 8 x 13 [,
16K 4, 8K @
Einlegen von Papier
1 Ziehen Sie das Fach heraus.
HINWEIS
Achten Sie darauf, dass Sie die Folie nicht bertihren.
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29 Einlegen von Papier -

2 Schieben Sie die seitliche Fiihrung an die Position, die dem Format des einzulegenden Papiers
entspricht.

3 Legen Sie das Papier in das Fach ein.

= Legen Sie das Papier mit der Druckseite nach oben in das
Fach ein.

4 SchlieBen Sie das Fach.

= Wenn Sie den Papiertyp &ndern oder zu benutzerdefiniertem Papier wechseln, fahren Sie mit Schritt
5 fort, um die Einstellung auf diesem System zu andern.
Wenn Sie beim Nachftillen von Papier nicht den Papiertyp andern oder nicht zu benutzerdefiniertem
Papier wechseln, kénnen Sie die aktuelle Einstellung ohne Anderung verwenden.

5 Andern Sie den Papiertyp und die Papierformateinstellungen.

> Andern Sie die Papiertypeinstellung, wenn Sie kein Normalpapier einlegen.
> Andern Sie beim Einlegen von benutzerdefiniertem Papier die Einstellungen fiir den Papiertyp.
= Ausfihrliche Informationen finden Sie in der Bedienungsanleitung.
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Einlegen von Papier 29

2.9.2

LCT (integriert)

In das LCT (integriert) kdnnen max. 2.500 Blatt Normalpapier eingelegt werden. Das LCT (integriert) ist eine
Zubehoroption.

Unterstiitzte Papiertypen

Normalpapier, nur einseitig bedruckbares Papier, Spezialpapier, Karton, Briefkdpfe, Farbpapier und
Recycling-Papier

Unterstiitzte Papierformate

Typ ‘ Format
Papier im Standardformat ‘ 8-1/2 x 11 1[4, Ad 4

Einlegen von Papier

1 Ziehen Sie das Fach heraus.

HINWEIS
Achten Sie darauf, dass Sie die Folie nicht bertihren.

2 Legen Sie das Papier in das rechte Fach ein.

- Legen Sie das Papier mit der Druckseite nach oben in das
Fach ein.

HINWEIS

Legen Sie kein anderes Papierformat als das zuvor
angegebene Format ein. Wenn Sie das Papierformat dndern
mdchten, wenden Sie sich an lhren Servicetechniker.

3 Legen Sie das Papier in das linke Fach ein.

- Legen Sie das Papier mit der Druckseite nach oben in das
Fach ein.

2-34
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2.9

Einlegen von Papier 2

2.9.3

SchlieBen Sie das Fach.

= Wenn Sie den Papiertyp &ndern, fahren Sie mit Schritt 5 fort, um die Einstellung auf diesem System
zu andern.
Wenn Sie beim Nachftillen von Papier nicht den Papiertyp dndern, kdnnen Sie die aktuelle
Einstellung ohne Anderung verwenden.

Andern Sie die Papiertypeinstellung.

> Andern Sie die Papiertypeinstellung, wenn Sie kein Normalpapier einlegen. Ausfiihrliche
Informationen finden Sie in der Bedienungsanleitung.

Stapelanlage/Spezialeinzug

Verwenden Sie die Stapelanlage/den Spezialeinzug flir den Druck auf Papierformat, das nicht in die
anderen Facher eingelegt werden kann, oder fir den Druck von Umschlagen und OHP-Folien.

Zur Verwendung der Stapelanlage/des Spezialeinzugs legen Sie Papier ein und geben den Papiertyp an.

Unterstlitzte Papiertypen

Normalpapier, nur einseitig bedruckbares Papier, Spezialpapier, Karton, Postkarten (4 x 6 (A6-Karte)),
OHP-Folien, Briefkdpfe, Farbpapier, Umschlége, Etikettenbdgen, Indexpapier und Recycling-Papier

Unterstiitzte Papierformate

Typ Format

Papier im Standardformat 11 x 17 @ bis 5-1/2 x 8-1/2 @/[4, 4 x 6 @, A3 @ bis A6 @, B4 @ bis B6 =,
A6-Karte @, 8 x 13 @, 16K @/, 8K @, Umschlag (B5 @ (6-15/16 Zoll x
9-13/16 Zoll (176 mm x 250 mm)), C4 @ (9 Zoll x 12-3/4 Zoll (229 mm x
324 mm)), C5 @ (6-3/8 Zoll x 9 Zoll (162 mm x 229 mm)), C6 @ (6-3/8 Zoll x
4-1/2 Zoll (162 mm x 114 mm)), DL @ (8-11/16 Zoll x 4-5/16 Zoll (220 mm x
110mm)), Com10 (4-1/8 Zoll x 9-1/2 Zoll (104,7 mm x 241,3 mm)), Monarch
(8-7/8 Zoll x 7-1/2 Zoll (98,4 mm x 190,5 mm)))

Benutzerdefiniertes Papierbreite: 3-9/16 Zoll bis 11-11/16 Zoll (90 mm bis 297 mm)
Papierformat Papierlange: 5-1/2 Zoll bis 17 Zoll (139,7 mm bis 431,8 mm)

Nicht unterstiitztes Papier

Legen Sie die folgenden Papierarten nicht in die Stapelanlage/den Spezialeinzug ein. Dies kdnnte zu einem
Papierstau oder zur Beschadigung des Systems fiihren.

° Gefalztes, zerrissenes oder zerknittertes Papier oder Biindel mit Blattern unterschiedlicher Formate

_—
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Einlegen von Papier

1 Offnen Sie die Stapelanlage/den Spezialeinzug.

- Ziehen Sie die Fachverldngerung heraus, wenn Sie
groBformatiges Papier einlegen.

HINWEIS
Achten Sie sorgféltig darauf, dass Sie die Oberflache der
Papiereinzugsrolle nicht mit den Héanden bertihren.

2 Legen Sie Papier mit der Druckseite nach unten ein und
richten Sie dann die seitliche Fiihrung am Papier aus.

- Flhren Sie das Papier so weit in das Fach ein, bis die
Kanten an der Rickseite anliegen.

HINWEIS
Legen Sie niemals so viel Papier ein, dass sich die Oberkante
des Papierstapels (ber der Markierung V¥ befindet.

Glétten Sie gewelltes Papier vor dem Einlegen.

Wenn Sie den Papiertyp andern oder zu benutzerdefiniertem
Papier wechseln, fahren Sie mit Schritt 3 fort, um die
Einstellung auf diesem System zu andern.

Wenn Sie beim Nachfillen von Papier nicht den Papiertyp
andern oder nicht zu benutzerdefiniertem Papier wechseln, kdnnen Sie die aktuelle Einstellung ohne
Anderung verwenden.

3 Andern Sie den Papiertyp und die Papierformateinstellungen.
> Andern Sie die Papiertypeinstellung, wenn Sie kein Normalpapier einlegen.
> Andern Sie beim Einlegen von benutzerdefiniertem Papier die Einstellungen fiir den Papiertyp.
= Ausfihrliche Informationen finden Sie in der Bedienungsanleitung.
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29 Einlegen von Papier

Einlegen von Postkarten

Maximal 20 Postkarten kénnen in das Fach eingelegt werden.

1 Legen Sie Postkarten in der Ausrichtung @ so wie in der Abbildung dargestellt mit der Druckseite nach
unten ein und richten Sie dann die Seitliche Fiihrung am Papier aus.

- Fuhren Sie Postkarten so weit in das Fach ein, bis die Kanten an der Riickseite anliegen.

HINWEIS

Beachten Sie beim Einlegen von Postkarten in die Stapelanlage/den Spezialeinzug die folgenden

Punkte.

- Wenn die Postkarten gewellt sind, glatten Sie sie vorab, so wie in der Abbildung gezeigt.

>~

max. 20 Blatt

Der Bildschirm zur Auswahl von Papiertyp und -format wird angezeigt.

2 Andem Sie die Papierformateinstellung.
- Wabhlen Sie [4 x 6] ([A6 Karte]) bei [Papierformatoptionen] unter [Papierformat].

- Wenn [4 x 6] (A6 Karte]) nicht bei den [Papierformatoptionen] angezeigt wird, wéhlen Sie [4 x 6]
([A6 Karte]) unter [Anderes Format] - [Umschlag/4 x 6] ((Umschlag/A6 Karte]). Durch Auswahl von

[4 x 6] ([A6 Karte]) wird [Papiertyp] auf [Karton 3] gesetzt.

Standardformat

Papier nachfullen,

Metr, Formate | [ Zoll-Formate | B dsehl=ar | [£] Andere

Umsechlaa/

AB-Karte :\)
4%B B5 @ J c4 [ J cs @ J ‘
ce@ J DLE J Com10 [ J Monarch [ J

Y3 J Y4 J L3 J L4 J ]J
v
| Lo | J
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Einlegen von OHP-Folien
Maximal 20 OHP-Folien kdnnen in das Fach eingelegt werden.
1 Legen Sie OHP-Folien in der Ausrichtung [d so wie in der Ab-

bildung dargestellt mit der Druckseite nach unten ein und rich-
ten Sie dann die seitliche Fiihrung am Papier aus.

=> Fihren Sie OHP-Folien so weit in das Fach ein, bis die
Kanten an der Riickseite anliegen.

Der Bildschirm zur Auswahl von Papiertyp und -format wird
angezeigt.

2 Andern Sie die Papiertypeinstellung.
- Wahlen Sie [OHP-Folie] unter [Papiertyp] aus.

Facheinst.(Manuelles Fach)

rarton 1+

4
Karton 3 OHP-Folie

Umschlag Recycling Papier

Letterhead Farbpapier

Indexpapier

Benutzerpapier °

3 Andern Sie die Papierformateinstellung.

L =m | &N

i} Papierformat
Grofsformat M

- Wahlen Sie das Papierformat bei [Papierformatoptionen] unter [Papierformat] aus.
- Wenn das gewlinschte Papierformat nicht bei den [Papierformatoptionen] angezeigt wird, wahlen

Sie das Papierformat unter [Anderes Format] aus.
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Einlegen von Umschlagen

Maximal 10 Umschlage kénnen in das Fach eingelegt werden.

Bild eines langen Umschlags

Bild eines Umschlags im Western-Style

]

Legen Sie Umschlage so wie in der Abbildung gezeigt mit dem Klappenteil nach oben gerichtet ein und
richten Sie dann die seitliche Fiihrung an den Umschlégen aus.

- Fuhren Sie Umschlage so weit in das Fach ein, bis die Kanten an der Riickseite anliegen.
= Die Umschlagklappe kann nicht bedruckt werden.

N .. =

10 Blatt

HINWEIS
Beachten Sie beim Einlegen von Umschlédgen in die Stapelanlage/den Spezialeinzug die folgenden
Punkte.

- Beseitigen Sie vor dem Einlegen von Umschlagen die Luft aus den Umschldgen und fahren Sie fest
Uber die Klappenfalzlinie. Falls Luft in den Umschlagen verbleibt oder die Klappenfalzlinie nicht fest
heruntergedriickt wurde, kann dies zu einem Papierstau oder faltigen Umschlagen fiihren.

T

= Verwenden Sie keine Umschlédge mit Klebstoff oder Tréagerpapier an den Klappen oder an dem Teil
des Umschlags, der von den Klappen bedeckt wird. Ansonsten kann es zu einer Beschadigung des
Systems oder zu Systemfehlern kommen.

Der Bildschirm zur Auswahl von Papiertyp und -format wird angezeigt.
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Einlegen von Papier 2.9

2 Andern Sie die Papiertypeinstellung.
- Wahlen Sie [Umschlag] unter [Papiertyp] aus.

Facheinst.(Manuelles Fach)

Papier nachfullen.

Papiertyp. Papierformat
Sanrer | Ben.def.Pap | 3
24
Umschlag J Recycling Papier J
Papﬁmm Anderes Format |
Letterhead J Farbpapier J
e [D Bend. Format W
u g
Benutzerpapisr & 5 card »J [ and »J
Benutzerpapler 1 J Benutzerpapier 2 J Y) - Metr. Formate »J IEI Zoll »J
Duplex 2. Seite [l E Grofsformat M

S —
Der Bildschirm zur Auswahl der UmschlaggroBe wird angezeigt.

Geben Sie die GréBe des Umschlags an.

= Wahlen Sie [Umschlag/4 x 6] ((Umschlag/A6 Karte]) und geben Sie die GroBe der eingelegten Um-
schlage an.

Standardformat
Papier nachfullen,

[E] Metr. Formate | [ Zoll-Formate | B dysehl=ar | [£] Andere |

Umschlag/
AE-IKarte A)

ca@ J cs @

HINWEIS

Wenn Umschlédge mit gedffneter Klappe eingelegt werden, wéhlen Sie die StandardgréBe, die diesen
Umschldgen entspricht. Sie mtissen nicht die GréBe des Umschlags mit gedffneter Klappe messen, um
die GréBe als benutzerdefinierten Umschlag festzulegen.
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Einlegen von Etikettenblattern
Maximal 20 Etikettenblatter kénnen in das Fach eingelegt werden.
1 Legen Sie Etikettenbdgen in der Ausrichtung @ so wie in der

Abbildung dargestellt mit der Druckseite nach unten ein und
richten Sie dann die seitliche Fiihrung am Papier aus.

=> Flhren Sie Etikettenblatter so weit in das Fach ein, bis die
Kanten an der Rickseite anliegen.

Der Bildschirm zur Auswahl von Papiertyp und -format wird
angezeigt.

2 Andern Sie die Papiertypeinstellung.
- Wahlen Sie [Karton 1+] unter [Papiertyp] aus.

Facheinst.(Manuelles Fach)

Standardpapier

Normalpapier MNur 1-seitig

Papierformat-
oplionen

Karton 1

Karton 2 ‘

Karton 3 OHP-Folie

Spezialpapier

Karton 1+

Recycling Papier

Umschlag

3 Andern Sie die Papierformateinstellung.

-> Wahlen Sie das Papierformat bei [Papierformatoptionen] unter [Papierformat] aus.

- Wenn das gewlinschte Papierformat nicht bei den [Papierformatoptionen] angezeigt wird, wahlen

Sie das Papierformat unter [Anderes Format] aus.
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Einlegen von Indexpapier
Maximal 20 Seiten Indexpapier kénnen in das Fach eingelegt werden.
1 Legen Sie die Seite mit dem Index in umgekehrter Richtung zu

diesem System mit der Druckseite nach unten ein und richten
Sie dann die seitliche Fiihrung am Papier aus.

= Fihren Sie Indexpapier so weit in das Fach ein, bis die
Kanten an der Riickseite anliegen.

Der Bildschirm zur Auswahl von Papiertyp und -format wird
angezeigt.

2 Andern Sie die Papiertypeinstellung.
- Wahlen Sie [Indexpapier] unter [Papiertyp] aus.

Ben.defPap

4
Indexpapier

Benutzerpapier

Benutzerpapier 3 Benutzerpapier 4

Benutzerpapier & Benutzerpapier & ﬁ Papierformat W
Grofsformat M

3 Andern Sie die Papierformateinstellung.
- Wahlen Sie das Papierformat bei [Papierformatoptionen] unter [Papierformat] aus.

- Wenn das gewlinschte Papierformat nicht bei den [Papierformatoptionen] angezeigt wird, wahlen

Sie das Papierformat unter [Anderes Format] aus.
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3.1

Druckfunktion

3

3.1

3.1.1

Grundlegende Einstellungen und Bedienvorgange

Druckfunktion

Erforderliche Einstellungen und grundlegende Bedienung
(fiir Windows-Betriebssysteme)

Drucken Sie Daten, die auf lhrem Computer erstellt wurden, liber das Netzwerk.

In diesem Abschnitt wird beschrieben, wie die Standarddruckeinstellungen mit dem Installationsprogramm
eingerichtet werden.

Vorbereitende MaBnahmen

Im Folgenden werden die vorbereitenden Schritte flr den Druck von Daten beschrieben. Ausfihrliche
Informationen finden Sie auf der entsprechenden Seite.

Diese vorbereitenden Schritte sind nur einmal erforderlich und missen spéter nicht erneut durchgefiihrt
werden.
1 Priifen der Kabelverbindung (Administrator)
- Vergewissern Sie sich, dass das System ordnungsgemaB mit dem Netzwerk verbunden ist.
Ausfuhrliche Informationen finden Sie auf Seite 3-4.
2 Priifen der Netzwerkeinstellungen dieses Systems (Administrator)

- Netzwerkeinstellungen dieses Gerates Uberprifen. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf
Seite 3-4.

Sofern nicht anderweitig angegeben, kann das Netzwerk mit den Standardeinstellungen verwendet
werden.
3 Druckertreiber installieren

= Installieren Sie den Druckertreiber auf dem Computer. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf
Seite 3-5.

Vorgehensweise

Im Folgenden wird der Ablauf fir den Druck von Daten Uber Ihren Computer beschrieben. Weitere
Informationen hierzu finden Sie auf Seite 3-6.

1 Offnen der Originaldaten

> Offnen Sie die Daten, die Sie mit der gewiinschten Anwendungssoftware drucken méchten.

2 Einrichten des Druckertreibers fiir den Druck

= Wahlen Sie einen Druckertreiber und &ndern Sie gegebenenfalls die Einstellungen, bevor Sie den
Druck starten.
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Priifen der Kabelverbindung

Vergewissern Sie sich, dass ein LAN-Kabel am LAN-Port dieses
Systems angeschlossen ist und dass die griine LED leuchtet.

Prifen der Netzwerkeinstellungen dieses Systems

Tippen Sie auf [Bedienerprogramm] und wahlen Sie [Geriteinformationen]. Uberpriifen Sie, ob die
IP-Adresse angezeigt wird.

Lesezeichen
Bedienerprogramm > Gerdteinformationen
IRzEen
Funktion Version Version3. 2 1/2
Bediener programm ?
i IPva-ndresse 10.0.2.15
¥
Gerdte- LJ
infornationen J L IEVERRARESSE :
Ser iennunmer
-
SHEREisisTioes
0K )
1 Tipps
° Im Allgemeinen kdnnen die Standardeinstellungen fir die Netzwerkverbindung verwendet werden.

In einigen Netzwerkumgebungen ist jedoch eine Anderung der Netzwerkeinstellungen erforderlich.

° Wenn keine IP-Adresse angezeigt wird, miissen Sie das Netzwerk einrichten. Tippen Sie auf
[Bedienerprogramm] und wahlen Sie [Administratoreinstellung] - [Netzwerkeinstellung] - [TCP/IP].
Richten Sie die erforderlichen Einstellungen unter Beriicksichtigung der Anforderungen lhrer
Umgebung ein. Ausfihrliche Informationen finden Sie in der Bedienungsanleitung.
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3.1 Druckfunktion 3

. Ausfihrliche Informationen Uber das Standard-Administratorkennwort finden Sie in der
Bedienungsanleitung.

Eine Auswahl treffen.
Lesezeichen

Adninistratoreinstellungen > Netzverkeinstellung > TCP/IP-Einstellung
rastaur
LRZEIEMN
Ein J fus | 172 wzurick| weiter» |
Bedienerprogramn
IPys-Einstellungen | IPvs Einstellungen |
+
Adninistrator- 5 e
Tl DNS-Host J DHS-Donine J
+
DNS—Server—Einstellungen DHS—Server—Einstellungen
e ) mEs J
einstellung
+ IPsec- Einstellungen ‘J Filtereinstellungen ‘J
TCP/IP
LLMNR-Einstelling | RAW-Porinummer J

0K )

Installieren des Druckertreibers
Installieren Sie den Druckertreiber mit dem Installationsprogramm.

v Fir diesen Vorgang sind Administratorrechte auf Inrem Computer erforderlich.

1 Starten Sie die Druckertreiberinstallation.

XXXXXX 3000

u

2 Wahlen Sie [Endbenutzer-Lizenzvertrag fur Software annehmen] und [Drucker/MFPs installieren] aus
und klicken Sie auf [Weiter].

3 Wahlen Sie in der Liste dieses System aus.

- Wenn mehrere identische Modelle angezeigt werden, tberpriifen Sie die IP-Adresse und wéhlen Sie
ein passendes Modell anhand der Adresse aus. Ausfuhrliche Informationen zum Uberprifen der
IP-Adresse dieses Systems finden Sie auf Seite 3-4.

4 Wahlen Sie nach Bedarf [Manuell festlegen] aus und geben Sie den gewlinschten Typ von
Druckertreiber zur Installation an.

5 Kiicken Sie auf [Weiter].
6 Kiicken Sie auf [Installieren].

7 Kiicken Sie auf [Fertig stellen].
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Drucken von Daten

1 Offnen Sie die Daten, die Sie mit der gewlinschten Anwendungssoftware drucken méchten.

2 Kiicken Sie im Menii [Datei] auf [Drucken].

3 Wahlen Sie den installierten Druckertreiber und klicken Sie auf [Drucken].

Tipps

° Wenn Sie auf [Einstellungen] klicken, kdnnen Sie die Einstellung des Druckertreibers bei Bedarf &ndern.

° Wenn die Benutzerauthentifizierung auf diesem System aktiviert ist, geben Sie die erforderlichen Daten,
wie z. B. den Benutzernamen und das Kennwort, ein.

Druckertreibertypen

Wabhlen Sie einen Druckertreiber, der fir Inre Druckanforderungen geeignet ist.

Treiber Beschreibung

PCL Das ist ein Standardtreiber fir den Druck von allgemeinen Office-Dokumenten.
Von den drei Treibern bietet dieser Treiber die schnellste Druckgeschwindigkeit.

PS Dieser Treiber eignet sich flr den exakten Druck von Daten, die mit PostScript-

kompatiblen Anwendungen von Adobe und anderen Herstellern erstellt wurden.
Dieser Treiber wird hdufig in Grafik- und Lichtdruckanwendungen verwendet, bei
denen es auf eine prazise Farbwiedergabe ankommt.
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3.1 Druckfunktion

3.1.2 Erforderliche Einstellungen und grundlegende Bedienung
(fiir Mac-Betriebssysteme)

Drucken Sie Daten, die auf Inrem Computer erstellt wurden, Uiber das Netzwerk.

In diesem Abschnitt wird die Einrichtung eines Druckertreibers fir die Mac OS 10.9-Umgebung und einer
Bonjour-Verbindung sowie die Verwendung von Papier mit metrischen Formaten beschrieben.

REPORT

1

Vorbereitende MaBnahmen

Im Folgenden werden die vorbereitenden Schritte flr den Druck von Daten beschrieben. Ausfihrliche
Informationen finden Sie auf der entsprechenden Seite.

Diese vorbereitenden Schritte sind nur einmal erforderlich und missen spéter nicht erneut durchgefiihrt
werden.

1

Prifen der Kabelverbindung (Administrator)

- Vergewissern Sie sich, dass das System ordnungsgemaB mit dem Netzwerk verbunden ist.
Ausfihrliche Informationen finden Sie auf Seite 3-8.

Prifen der Netzwerkeinstellungen dieses Systems (Administrator)

- Netzwerkeinstellungen dieses Gerates Uberpriifen. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf
Seite 3-8.

Sofern nicht anderweitig angegeben, kann das Netzwerk mit den Standardeinstellungen verwendet

werden.

Installieren des Druckertreibers

= Installieren Sie den Druckertreiber auf dem Computer. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf
Seite 3-11.

Hinzufiigen und Einrichten eines Druckertreibers

= Richten Sie lhren Computer so ein, dass Daten Uber den installierten Druckertreiber gedruckt
werden kdonnen. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf Seite 3-12.
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Druckfunktion 3.1

Vorgehensweise
Im Folgenden wird der Ablauf fir den Druck von Daten Uber Ihren Computer beschrieben. Weitere
Informationen hierzu finden Sie auf Seite 3-12.

1 Offnen der Originaldaten

> Offnen Sie die Daten, die Sie mit der gewiinschten Anwendungssoftware drucken méchten.

2 Einrichten des Druckertreibers fir den Druck

- Wahlen Sie einen Druckertreiber und &ndern Sie gegebenenfalls die Einstellungen, bevor Sie den
Druck starten.

Prifen der Kabelverbindung

Vergewissern Sie sich, dass ein LAN-Kabel am LAN-Port dieses
Systems angeschlossen ist und dass die griine LED leuchtet.

Prifen der Netzwerkeinstellungen dieses Systems

1 Tippen Sie auf [Bedienerprogramm] und wéhlen Sie [Gerateinformationen]. Uberpriifen Sie, ob die
IP-Adresse angezeigt wird.

Lesezeichen
Bedienerprogranm > Gerateinformationen

e
et
Funktion Version  Versions.2 1/2
Bedienerprogramm
Q ( 4
3 1Pus-Adresse 10.0.2.15
4

s IPy6-fidresse i

infornationen | J{_

Ser iennunmer

Kontakt—
Telefonnummer

AUtOrisierungs—
funktionsliste
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3.1 Druckfunktion

2 Hier geben Sie den Bonjour-Namen ein. Tippen Sie auf [Bedienerprogramm] und wéhlen Sie

[Administratoreinstellung] -

= Ausfihrliche Informationen Uber das Standard-Administratorkennwort finden Sie in der

Bedienungsanleitung.

Lesezeichen
Tastatur
anzeiden

Bedienerprogranm

Administrator-
einstellung

Netzwerk-
einstellung

Bonjour-
Einstellungen

by

= Der Bonjour-Name wird im Druckertreiber als Name eines verbundenen Geréts angezeigt.

Lesezeichen

Tastatur
anzeiden

Bedienerprogranm

Administrator-
einstellung

Netzwerk-
einstellung

Bonjour-
Einstellungen

bl

[Netzwerkeinstellung] - [Bonjour-Einstellungen] - [Ein].

Auswihlen, ob Bonjour-Einstellungen aktiviert sind.

Aauthistratoreinstellungen > Netzwerkeinstellungen > Bonjour-Einstellung

Auswihlen, ob Bonjour-Einstellungen aktiviert sind.
Administratoreinstellungen > Metzwerkeinstellungen > Bonjour-Einstellung

Ein J fus |

@ Boniour—Hame

)15 0517
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Druckfunktion 3.1

> Zum Andern des Bonjour-Namens tippen Sie auf [Bonjour-Name] und geben den gewiinschten
Namen Uber die angezeigte Tastatur ein.

{iber Tastatur Bonjour-Namen eingeben.
Zun Léschen des eingegebenen Bonjour-Hamens [C] dracken.

Administraboreinstellungen > FTP-Oberbragungseinstellungen
> Bondour—Name eingeben

Tipps

Wenn im Schritt 1 keine IP-Adresse angezeigt wird, missen Sie das Netzwerk einrichten. Tippen Sie
auf [Bedienerprogramm] und wéhlen Sie [Administratoreinstellung] - [Netzwerkeinstellung] - [TCP/IP].
Richten Sie die erforderlichen Einstellungen unter Berlicksichtigung der Anforderungen lhrer
Umgebung ein. Ausflhrliche Informationen finden Sie in der Bedienungsanleitung.

Ausflhrliche Informationen Uber das Standard-Administratorkennwort finden Sie in der
Bedienungsanleitung.

Eine Auswahl treffen.
Lesezeichen

Adninistratoreinstellungen > Netzwerkeinstellung > TCP/IP-Einstellung
Tascaur
SRZEISER
Ein J fus | 172 wzurick| weiter |
Bedienerprogramn
IPvs-Einstellungen | 1Py Einstellungen |
+
adninistrator- i P
Gt DNS-Host J DNS-Donine J
+
DHS-Server—-Einstellungen DHS—Server-Einstellungen
e ) e J
einstellung
+ IPsec- Einstellungen ‘J Filtereinstellungen ‘J
TCP/IP
LLMNR-Einstelling | RAW-Porinummer J

0K )
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3.1 Druckfunktion

Installieren des Druckertreibers

Installieren Sie den Druckertreiber mit dem Installationsprogramm.

4
1

(o2 I &) B N /)

~

Fir diesen Vorgang sind Administratorrechte auf Inrem Computer erforderlich.

Starten Sie die Druckertreiberinstallation.

XXXXXX xxx00x

u

Wahlen Sie den Zieldruckertreiber und kopieren Sie ihn auf
den Desktop.

Beispiel:

/Driver/OS_10_9_x/Letter/XXX_109.pkg

(Druckertreiber fir Mac OS 10.9 oder hoher)

= "XXX" steht fir den Modellnamen.

= Wenn Sie im Normalfall Papier mit einem metrischen
Format verwenden, wéhlen Sie einen Druckertreiber im
Verzeichnis "A4".

- Die letzten drei Stellen des Druckertreibernamens geben
die Version des Betriebssystems an.

Doppelklicken Sie die kopierte Datei.
Befolgen Sie die weiteren Anweisungen am Bildschirm, bis der Installationsbildschirm angezeigt wird.
Klicken Sie auf [Installieren].

Wenn Sie in einer Meldung zur Eingabe des Benutzernamens und des Kennworts aufgefordert werden,
geben Sie den Namen und das Kennwort des Benutzers mit Administratorrechten ein.

Klicken Sie auf [SchlieBen].
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Druckfunktion 3.1

Hinzufugen und Einrichten eines Druckertreibers
Richten Sie Ihnren Computer so ein, dass Daten iber den installierten Druckertreiber gedruckt werden kdnnen.

v Fir diesen Vorgang sind Administratorrechte auf Ihrem Computer erforderlich.
1 Klicken Sie im Apple-Meni auf [System Preferences] - [Printers & Scanners].
2 Klicken Sie auf [+].

3 Wahlen Sie in der angezeigten Druckerliste einen Drucker aus.

= Wenn Sie das verbundene System nicht identifizieren kénnen, weil mehrere identische Produkt-
namen aufgeflhrt werden, wenden Sie sich an den Administrator.

= Wenn der gewtinschte Druckername nicht angezeigt wird, wéhlen Sie [Add Other Printer or
Scanner] oder [Add Printer or Scanner], um den Drucker einzurichten. Ausflhrliche Informationen
finden Sie in der Bedienungsanleitung.

4 Wwahlen Sie die installierten optionalen Einheiten.

Drucken von Daten
1 Offnen Sie die Daten, die Sie mit der gewlinschten Anwendungssoftware drucken méchten.

2 Wihlen Sie im Meni [File] den Eintrag [Print].

3 wahlen Sie den Bonjour-Namen dieses Systems.

Tipps
° Bei Bedarf konnen Sie auf [Show Details] klicken, um die Einstellungen des Druckertreibers zu andern.
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3.2 Scan-to-Send-Funktion 3

3.2 Scan-to-Send-Funktion

3.2.1 Verschiedene Ubertragungsmethoden

Die mit diesem System gescannten Originaldaten kdnnen mit verschiedenen Methoden gesendet und
gespeichert werden.

Senden von Daten an lhren Computer (SMB-Versand)

Senden Sie gescannte Daten an einen Computer im Netzwerk. Wenn die Einstellungen eingerichtet sind,
koénnen Sie Daten einfach und problemlos senden. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf Seite 3-15 und
auf Seite 3-24.

0
Ele

Ubertragen von Daten als E-Mail-Anhang (E-Mail-Versand)

Senden Sie gescannte Daten als E-Mail-Anhang. Diese Funktion ist besonders dann nitzlich, wenn Sie Daten
an einen externen Standort weiterleiten méchten. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf Seite 3-33.

0
Ele

Speichern von Daten auf einem USB-Speichergeréat (Externer Speicher)

Speichern Sie gescannte Daten direkt auf ein am System angeschlossenes USB-Speichergerat. Weitere
Informationen hierzu finden Sie auf Seite 3-70.

Ll
-
g
A~
= |l
=N ~
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Scan-to-Send-Funktion 3.2

Verschiedene Methoden fiir die Ubertragung und Speicherung von Daten
Neben den oben genannten Methoden kénnen Daten auch mit verschiedenen anderen Methoden gesendet
und gespeichert werden. Wahlen Sie die Methode, die fiir Inre Anforderungen geeignet ist.

° Ausgabe eines Scan-Befehls von einem Computer (Web-Service-Funktion)

° Speichern von Daten in einer Box auf der Festplatte (In Box speichern)

e  Senden an einen FTP-Server (FTP-Ubertragung)

° Senden von Daten an einen WebDAV-Server (WebDAV-Versand)

1 Tipps

° Die Festplatte wird in manchen Regionen als Sonderzubehdér angeboten. Fir die Speicherung von
Daten in der Benutzerbox muss die Festplatte auf diesem System installiert sein.

@ Referenz

Ausfiihrliche Informationen finden Sie in der Bedienungsanleitung.
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3.2

Scan-to-Send-Funktion

3.2.2 Senden von Daten an lhren Windows-Computer (SMB-Versand)
Senden Sie gescannte Daten an einen Computer im Netzwerk.
Wenn die Einstellungen eingerichtet sind, kénnen Sie Daten einfach und problemlos senden.
=qF
= |
TS
Vorbereitende MaBnahmen
Im Folgenden werden die vorbereitenden Schritte flr den Versand von gescannten Daten beschrieben.
Ausflhrliche Informationen finden Sie auf der entsprechenden Seite.
Diese vorbereitenden Schritte sind nur einmal erforderlich und miissen spéter nicht erneut durchgefiihrt
werden.
Prifen der Kabelverbindung (Administrator)
= Vergewissern Sie sich, dass das System ordnungsgemaB mit dem Netzwerk verbunden ist. Weitere
Informationen hierzu finden Sie auf Seite 3-16.
Priifen der Netzwerkeinstellungen dieses Systems (Administrator)
- Netzwerkeinstellungen dieses Gerétes Uberprifen. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf
Seite 3-16.
Sofern nicht anderweitig angegeben, kann das Netzwerk mit den Standardeinstellungen verwendet
werden.
Uberpr[]fen der Computerinformationen
- Uberpriifen Sie die fiir die Zielregistrierung benétigten Informationen und fiillen Sie die Checkliste
aus. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf Seite 3-17.
Einrichten Ihres Computers
- Richten Sie Einstellungen fir die Freigabe eines Computers ein oder erstellen Sie einen dedizierten
Ordner fir den Empfang von Dateien. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf Seite 3-18.
Speichern von Zielen
- Registrieren Sie Ziele, zu denen Dateien gesendet werden, wahrend die Checkliste abgearbeitet
wird. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf Seite 3-19.
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Scan-to-Send-Funktion 3.2

Vorgehensweise

Im Folgenden wird der Ablauf beim Versand von Daten beschrieben. Weitere Informationen hierzu finden Sie
auf Seite 3-22.

1
2

Einlegen des Originals

Auswahlen eines Ziels

= Wahlen Sie ein registriertes Ziel aus und Uberprifen Sie die Einstellungen, wie z. B. den Dateityp
und die Bildqualitat.

Driicken Sie die Taste Start.

- Dricken Sie die Taste Start, um das Original zu scannen.

Prifen der Kabelverbindung

Vergewissern Sie sich, dass ein LAN-Kabel am LAN-Port dieses
Systems angeschlossen ist und dass die griine LED leuchtet.

Priifen der Netzwerkeinstellungen dieses Systems

Tippen Sie auf [Bedienerprogramm] und wéhlen Sie [Gerateinformationen]. Uberpriifen Sie dann, ob die IP-
Adresse angezeigt wird.

Lesezeichen
Bedienerprogramm > Gerateinformationen
e
et
Funktion Version  Versions.2 1/2
Bedienerprogramm
Q ( 4
3 1Pus-Adresse 10.0.2.15
4
LG IPv6-Adresse :
infornationen | |\
Ser iennummer
Konbakb—
R =
AULOrisierungs—
funktionsliste
OK )

1 Tipps

Im Allgemeinen kénnen die Standardeinstellungen fiir die Netzwerkverbindung verwendet werden.
In einigen Netzwerkumgebungen ist jedoch eine Anderung der Netzwerkeinstellungen erforderlich.

Wenn keine IP-Adresse angezeigt wird, missen Sie das Netzwerk einrichten. Tippen Sie auf
[Bedienerprogramm] und wahlen Sie [Administratoreinstellung] - [Netzwerkeinstellung] - [TCP/IP].
Richten Sie die erforderlichen Einstellungen unter Beriicksichtigung der Anforderungen lhrer
Umgebung ein. Ausfiihrliche Informationen finden Sie in der Bedienungsanleitung.

3-16
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3.2 Scan-to-Send-Funktion

° Ausfihrliche Informationen Uber das Standard-Administratorkennwort finden Sie in der

Eine Auswahl treffen.

Bedienungsanleitung.

Lesezeichen
Tastatur
anzeiden

Bedienerprogranm

Administrator-
einstellung

Netzwerk-
einstellung

TCP/IP

Checkliste

i

Administratoreinstellungen > Metzwerkeinstellung > TCP/IP-Einstellung

Ein J fus | 172 Zuriick | Weiter) |

IPys-Einstellungen | IPvs Einstellungen |

DNS-Host J DHS-Donine J

DNS-—Server—Einstellungen DNS-—Server—Einstellungen
CIPUL) CIPU&)

1

RAW-Portnummer J

IPsec- Einstellungen J Filtereinstellungen

LLMNR-Einstellung J

Prifen Sie wahrend der Abarbeitung der unten angezeigten Checkliste die Computerinformationen und
richten Sie die erforderlichen vorbereitenden Einstellungen ein. Die fertige Checkliste wird fiir die

Zielregistrierung verwendet.

Name Eintragsspalte Details
Hostadresse Hostname oder IP-Adresse, an den bzw. an die die ge- Seite 3-17
scannten Daten gesendet werden
Dateipfad Name des dedizierten Ordners, in dem die gescannten Da- Seite 3-18
ten empfangen werden
Benutzer-ID Benutzername fiir die Anmeldung am Computer Seite 3-17
Kennwort Kennwort fur die Anmeldung am Computer Wenden Sie sich
e Siesollten in dieser Spalte aus Sicherheitsgriinden keine | an lhren System-
Eintrage vornehmen. administrator.

Uberpriifen der Computerinformationen

Priifen Sie die Host-Adresse und die Benutzer-ID und schreiben Sie sie auf.

1 Rufen Sie das Fenster "Eigenschaften" des Computers auf.

- Halten Sie unter Windows 8.1/10 die Taste [Windows] (28) gedriickt und driicken Sie gleichzeitig die
Taste [X] und wahlen im anschlieBend angezeigten Menl den Eintrag [Systemeigenschaften].

= Unter Windows 7 wéhlen Sie im Start-Men die Eintrage [Computer] - [Systemeigenschaften].

Adresse.

Offnen Sie die Eingabeaufforderung.

Prifen Sie den Computernamen und notieren Sie ihn in der Checkliste in der Spalte fir die Host-

=> Halten Sie unter Windows 8.1/10 die Taste [Windows] (28) gedriickt und driicken Sie gleichzeitig die
Taste [X] und wahlen im anschlieBend angezeigten Meni den Eintrag [Eingabeaufforderung].

= Unter Windows 7 wahlen Sie im Start-Meni die Eintréage [Alle Programme] - [Zubehor] -
[Eingabeaufforderung].

Priifen Sie den Benutzernamen und notieren Sie ihn in der Checkliste in der Spalte flr die Benutzer-ID.
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Einrichten lhres Computers

Erstellen Sie einen neuen Ordner und aktivieren Sie die Freigabeeinstellungen.

4
1

Fir diesen Vorgang sind Administratorrechte auf lnrem Computer erforderlich.

Rufen Sie das Fenster des Netzwerk- und Freigabecenters auf, um eine Freigabeeinstellung
einzurichten.

- Halten Sie unter Windows 8.1/10 die Taste [Windows] (2&) gedriickt und driicken Sie gleichzeitig die
Taste [X] und wahlen im anschlieBend angezeigten Menii [Systemsteuerung] - [Netzwerk- und
Freigabecenter] - [Erweiterte Freigabeeinstellungen dndern] und aktivieren dann das
Kontrollkdstchen [Datei- und Druckerfreigabe aktivieren].

= Unter Windows 7 wéhlen Sie im Start-MenU [Systemsteuerung] - [Netzwerk und Internet] -
[Netzwerk- und Freigabecenter] - [Erweiterte Freigabeeinstellungen &ndern] und aktivieren dann das
Kontrollkdstchen [Datei- und Druckerfreigabe aktivieren].

Erstellen Sie einen neuen Ordner und notieren Sie den Ordnernamen in der Checkliste in der Spalte fiir
den Dateipfad.

Richten Sie die Einstellungen fir die Freigabe des in Schritt 2 erstellten Ordners ein. Klicken Sie mit der
rechten Maustaste auf den Ordner und klicken Sie dann auf [Eigenschaften].

Klicken Sie auf die Registerkarte [Freigabe] und dann auf [Erweiterte Freigabe].

Aktivieren Sie das Kontrollkastchen [Diesen Ordner freigeben] und klicken Sie dann auf
[Berechtigungen].

Wabhlen Sie [Jeder] in der Liste [Gruppen- oder Benutzernamen:] und aktivieren Sie alle
Kontrollkdstchen [Zulassen].

3-18
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3.2 Scan-to-Send-Funktion 3

Speichern von Zielen

Registrieren Sie wahrend der Abarbeitung der erstelliten Checkliste die Ordner fiir den Empfang der
gescannten Daten als Adressbuch dieses Systems.

1 Tippen Sie auf [Bedienerprogramm] und wéhlen Sie [Adresse/ Box] - [Scan-/Fax-Adr. registrieren] -
[Adressbuch] - [Computer (SMB)).

ber Menischaltflachen oder Zahlenblock eine Auswahl treffen.

Lesezeichen
Bedienerprogramm > Scan-/Fax-Adresse registrieren > Adressbuch
Tastatur
Az
Bediener programn 1 Eliail J e HebDAY 4
L 2 Box J - 1P-Adressfax J
Adresse/s
Bok
¥ 3 Fax J s Internet FAY J
Scan-/Fax-fdr.
registrieren ( 4 computer D
CEMB) a4
+
Adressbuich 5 FTP J
Okieed

2 Tippen Sie auf [Neu].

Zun Registrieren einer neuen PC{SMB)-Adresse [Neul berahren. Zum
Bearbeiten einer vorhandenen PC(SHB)-Adresse die gewinschie Adresse auswihlen
und [Bearbeitenl berihren.
Lesezeichen
Bedienerprogranm > Adressbuch > Auf SHB scannen

Alle ] nbc | DEF J GHI | KL | wo | pors] Tw | vz etc | alle]
et

Tastatur
anzeiden

Adresse/
0R

Scan-/Fax-hdr.
registrieren

Adressbuch

Hoduz, ) vew ) BEsEs. ) (Cleschen )
Conput
Sy —

At
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3 Geben Sie unter [Name] den Namen an, der auf der zugewiesenen Taste angezeigt werden soll.

- Geben Sie unter [Sortierzeichen] denselben Namen wie unter [Name] ein.

Lesezeichen

Tastatur
anzeiden

Bedienerprogr

i

Scan-/Fax-Adr;
registrieren

Registrierte Hummer wird bei Berihrung von [0K1 automatisch dbernommen.
Un eine registrierte Nummer anzugeben, die Schaltfliche "Nr.” berdhren.

Bedienerprogramm > Auf SHB scannen > Neu

1 - 2000

(Lsortierzioen )

Adressbuch

Computer
(SHBY

L 2

Neu

= Damit wird der entsprechende Index fur den Namen, den Sie unter [Name] angegeben haben, im
Feld [Index] festgelegt. Zum Andern der Einstellung tippen Sie auf [Index].

4 Geben Sie wihrend der Abarbeitung der Checkliste die notierte Benutzer-ID und das dazugehdrige

Kennwort ein.

Lesezeichen

Tastatur
anzeiden

Bedienerprogranm

Scan-/Fax-Adr.
registrieren

Adressbuch

Computer
(SHBY

i

Bitte das Element wihlen und
Einstellung festlegen.

Bedienerprogramm > Auf SHB scannen > Neu

Benutzer-1D P [userol
emort

Abr__)

3-20
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3.2 Scan-to-Send-Funktion

3

5

6

Bitte das Element wihlen und
Einstellung festlegen.

Lesezeichen

Tastatur
anzeiden

Bedienerprogramn
+
Scan-/Fax-hdr.
registrieren (o
+
Adressbuch
+
Computer
(SHB
+

Tippen Sie auf [OK].

enerprogranm > Auf SHE scannen > Neu

Hostadresse ‘| homePC

Verbindung prifen

Dateipfad Pj)scan

Suche nach
HosStnamen »

Referenz |

ESER @

Lesezeichen

Tastatur
anzeiden
Bedienerprogranm

Adresses
Bok

Scan-/Fax-hdr.
registrieren

Adressbuch

Computer
(SHB)

i,

Zun Registrieren einer neuen PC{SMB)-Adresse [Neul berahren. Zum
Bearbeiten einer vorhandenen PC(SHB)-Adresse die gewinschie Adresse auswihlen
und [Bearbeitenl berihren.

Bedienerprogranm > Adressbuch > Auf SHB scannen

Alle ] Abc | DEF J GHI | KL | wo | pors| W | vz etc ] alle]

171
o011 useroi

Hoduz, ) New | [ BEsEs. ) (Cleschen )

Geben Sie wéhrend der Abarbeitung der Checkliste die notierte Host-Adresse und den Dateipfad ein.

ineo 367/287/227

3-21



Scan-to-Send-Funktion 3.2

Senden des Originals

1 Legen Sie das Original ein.

«A « A

2 Tippen Sie auf [Scannen/Fax].

ung
Zu verwendende Funktion wahlen.

Die animierte Anleitung ist nicht verfugbar.
Wenden Sie sich an den Servicemitarbeter.

[

Q Scannen/ @

Fax o

3 Wwahlen Sie ein Ziel.

Programm E o

D Die animierte Anleitung izt nicht verfagbar.
Wenden Sie sich an den Servicemitarbeitar.

E-Mail Empf.

Adressbuch@ Favorit |A|I|:

Adressbuch

«“

seg_
Bediener- ﬁ

programm

Auftragsliste

Ivan. Eingabe

Auftr.verlauf
Adr. Suche

Registrierung

L ([@a] =

1-seitig ; Auto-Farbe

Dateityp

3-22
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3.2 Scan-to-Send-Funktion 3

4 Priifen Sie gegebenenfalls die Einstellung.

= Tippen Sie auf [Einst. priifen], um die Einstellung zu prifen.

Programm E i Funike
D Bereit zum Scannen Zielnurmme
L Fax kann jederzeit uber Zahlenblock gesendet werden. =

E-Mail Empf.

PS0001  SMB user1 AN

Mar. Eingabe | [=2=ME B Fax
user? tokyo-office
Auftr.verlauf

Adr, Suche

Registrierung

@ |EBE] % el U [N
ein
1-seit./2-seit, Dateityp

Aufiasung Farbe rmat rom———

= Sie kdnnen die Einstellung auch anhand der im Touch Display angezeigten Tasten prifen.
> Zum Andern der Einstellung tippen Sie auf die gewiinschte Taste im Touch Display.

Einstellungen Beschreibung

[1-seitig/2-seitig] Wabhlen Sie aus, ob nur eine oder beide Seiten des Originals
gescannt werden sollen.

[Aufldsung] Geben Sie die Scanaufldsung an.

[Farbe] Geben Sie an, ob das Original im Farb- oder SchwarzweiBmodus
gescannt werden soll.

[Dateityp] Wabhlen Sie den Dateityp fir die Speicherung von gescannten Daten
aus.

[Scanformat] Geben Sie das Format des zu scannenden Originals an.

[Dok.name/Betr./And.] énlslerp Sie den Dateinamen oder den Betreff einer zu sendenden

-Mail.
[Separater Scan] Wenn nicht alle Seiten des Originals gleichzeitig in den ADF einge-

legt werden kdnnen, &ndern Sie die Einstellung zu EIN. Sie kdnnen
die Seiten des Originals in mehreren Durchgangen einlegen und die-
se als einen Job verarbeiten. Ausfiihrliche Informationen Uber die
Verwendung der Funktion [Separater Scan] finden Sie in der Bedie-
nungsanleitung.

5 Driicken Sie die Taste Start.
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3.23 Senden von Daten an lhren Mac-Computer (SMB-Versand)
Senden Sie gescannte Daten an einen Computer im Netzwerk.
Wenn die Einstellungen eingerichtet sind, kdnnen Sie Daten einfach und problemlos senden.
="
= )
T
Vorbereitende MaBnahmen
Im Folgenden werden die vorbereitenden Schritte flr den Versand von gescannten Daten beschrieben.
Ausflhrliche Informationen finden Sie auf der entsprechenden Seite.
Diese vorbereitenden Schritte sind nur einmal erforderlich und mussen spéter nicht erneut durchgefihrt
werden.
1 Prifen der Kabelverbindung (Administrator)
= Vergewissern Sie sich, dass das System ordnungsgemaB mit dem Netzwerk verbunden ist. Weitere
Informationen hierzu finden Sie auf Seite 3-25.
2 Priifen der Netzwerkeinstellungen dieses Systems (Administrator)
- Netzwerkeinstellungen dieses Gerates Uberpriifen. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf
Seite 3-25.
3 Uberpriifen der Computerinformationen
- Uberpriifen Sie die fiir die Zielregistrierung benétigten Informationen und fiillen Sie die Checkliste
aus. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf Seite 3-27.
4 Einrichten Ihres Computers
= Richten Sie Einstellungen flr die Freigabe eines Computers ein oder erstellen Sie einen dedizierten
Ordner fir den Empfang von Dateien. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf Seite 3-28.
5 Speichern von Zielen
- Registrieren Sie Ziele, zu denen Dateien gesendet werden, wahrend die Checkliste abgearbeitet
wird. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf Seite 3-28.
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Vorgehensweise

Im Folgenden wird der Ablauf beim Versand von Daten beschrieben. Weitere Informationen hierzu finden Sie
auf Seite 3-31.

1 Einlegen des Originals

2 Auswabhlen eines Ziels

= Wahlen Sie ein registriertes Ziel aus und Uberprifen Sie die Einstellungen, wie z. B. den Dateityp
und die Bildqualitat.

3 Driicken Sie die Taste Start.

- Driicken Sie die Taste Start, um das Original zu scannen.

Prifen der Kabelverbindung

Vergewissern Sie sich, dass ein LAN-Kabel am LAN-Port dieses
Systems angeschlossen ist und dass die griine LED leuchtet.

Priifen der Netzwerkeinstellungen dieses Systems
Tippen Sie auf [Bedienerprogramm] und wéahlen Sie [Gerateinformationen].

Uberpriifen Sie, ob die IP-Adresse angezeigt wird.

Lesezeichen
Tastatur
anzeiden

Bedienerprogranm -

+

Gerdte- -
infornationen J IEVERRARESSE

Bedienerprogranm > Gerateinformationen

Funktion Version Versions. 2 1/2

b

IPva-fdresse 10.0.2.15 ]

Ser iennunmer

Kontakt—
Telefonnummer

AUtOrisierungs—
funktionsliste

1 Tipps
° Wenn keine IP-Adresse angezeigt wird, missen Sie das Netzwerk einrichten. Tippen Sie auf
[Bedienerprogramm] und wahlen Sie [Administratoreinstellung] - [Netzwerkeinstellung] - [TCP/IP].
Richten Sie die erforderlichen Einstellungen unter Beriicksichtigung der Anforderungen lhrer
Umgebung ein. Ausfihrliche Informationen finden Sie in der Bedienungsanleitung.
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. Ausfihrliche Informationen Uiber das Standard-Administratorkennwort finden Sie in der
Bedienungsanleitung.

Eine Auswahl treffen.
Lesezeichen

stellung > Ti stellung

Tastatur

iRgEasn
Ein J fus | 172 wzurick| weiter» |
Bedienerprogram
IPys-Einstellungen | IPvs Einstellungen |
pninisibaloty DS Host. J DNS-Donne J
DNS—Server—Einstellungen J DNS-Server—Einstellungen J
e DNEaZs i PSS o

einstellung
IPsec- Einstellungen ‘J Filtereinstellungen ‘J

TCP/IP

il

LLMNR-Einstelling | RAW-Porinummer J

0K )

Einrichten dieses Systems

Die folgenden Einstellungen sind erforderlich.

° Wahlen Sie [NTLM v1/v2] unter [Bedienerprogramm] - [Administratoreinstellung] -
[Netzwerkeinstellung] - [SMB] - [Clienteinstellungen] und tippen Sie dann auf [OK].

Lesezeichen
Administratoreinstellungen > SHB-Einstellung > Clienteinstellungen
Tastatur
anZET5en
| Ein J fus | 173 wzurick| weitern |
Bedienerprogranm SHB-Authent ifizierungseinstel lung FaRTER aEY9RE S8 os-nuth.
+
Adninistrator- NTLH w1
aktivieren
+ NTLH v2
Hetzwerk-
+

einstellung @
NTLH vi/y2 NTLH deaktivieren
4 Kerberos

Client-
einstellungen

)

t

) Wahlen Sie [Bedienerprogramm] - [Administratoreinstellung] - [Systemeinstellungen] -
[Datum/Uhrzeiteinstellung], um identische Werte fiir das Datum/die Uhrzeit sowie die Zeitzone auf
lhrem System und auf lhrem Computer einzustellen, und tippen Sie dann auf [OK].

Hach Eingabe des Datums dber Zahlenblock "OK' berdhren, um die Uhr zu starten.

Lesezeichen
adp nsteliungen > Systemeinstellungen

¥ Batum Ubrze

Tastatur
anzeigen

Zeitzone

Jahr Monat, Datun
iindern
Stunde Hinute ‘

3-26
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Checkliste

Prifen Sie wahrend der Abarbeitung der unten angezeigten Checkliste die Computerinformationen und
richten Sie die erforderlichen vorbereitenden Einstellungen ein. Die fertige Checkliste wird fir die
Zielregistrierung verwendet.

Name Eintragsspalte Details
Hostadresse IP-Adresse, an die die gescannten Daten gesendet werden Seite 3-27
Dateipfad Name des dedizierten Ordners, in dem die gescannten Da- | Seite 3-28
ten empfangen werden
Benutzer-1D Benutzername fiir die Anmeldung am Computer Seite 3-27
Kennwort Kennwort fur die Anmeldung am Computer Wenden Sie sich
¢ Aus Sicherheitsgriinden sollte das Kennwort hier nicht an lhren System-
eingegeben werden. administrator.

Uberpriifen der Computerinformationen

Priifen Sie die Host-Adresse und die Benutzer-ID.

v

Fir diesen Vorgang sind Administratorrechte auf Inrem Computer erforderlich.

Prifen Sie die IP-Adresse und den Benutzernamen und notieren Sie die Werte in der Checkliste in den

Spalten fiir die Host-Adresse und die Benutzer-ID.
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Einrichten lhres Computers

Erstellen Sie einen neuen Ordner und aktivieren Sie die Freigabeeinstellungen.

4
1

Fir diesen Vorgang sind Administratorrechte auf lnrem Computer erforderlich.

Erstellen Sie einen neuen Ordner und notieren Sie den Ordnernamen in der Checkliste in der Spalte fiir
den Dateipfad.

Aktivieren Sie die Einstellungen fiir die Ordnerfreigabe. Wéahlen Sie im Apple-Men( [System
Preferences] - [Sharing].

Aktivieren Sie das Kontrollkastchen [File Sharing] und klicken Sie dann auf [Options...].

Aktivieren Sie das Kontrollkastchen [Share files and folders using SMB] und das Kontrollkdstchen des
Benutzernamens und klicken Sie dann auf [Done].

Klicken Sie unter [Shared Folders:] auf [+].
Wabhlen Sie einen neuen Ordner und klicken Sie dann auf [Add].

Klicken Sie auf den neuen Ordner, um die Zugriffsrechte zu Uberprifen.

Wenn die Zugriffsrechte zu [Read & Write] gedndert werden, ist die Einstellung abgeschlossen.

Speichern von Zielen

Registrieren Sie wahrend der Abarbeitung der erstellten Checkliste die Ordner fir den Empfang der
gescannten Daten als Adressbuch dieses Systems.

1

2

Tippen Sie auf [Bedienerprogramm)] und wahlen Sie [Adresse/ Box] - [Scan-/Fax-Adr. registrieren] -
[Adressbuch] - [Computer (SMB)].

ber Menischaltflachen oder Zahlenblock eine Auswahl treffen.

Lesezeichen
Bedienerprogranm > Scan-/Fax-Adresse registrieren > Adressbuch
Tastatur
Lageagen
Bedienerprogramm U E-Hail ] e HebDAY J
+
2 Box J - 1P-Adressfax J
Adresse/
Box
¥ 3 Fax ] s Internet FAY J
Scan-7Fax-ndr.
registrieren ( 4 computer D
{SMB)>
L
Adressbuch 5 FTP |

Tippen Sie auf [Neu].

Zun Registrieren einer neuen PC{SMB)-Adresse [Neul berahren. Zum
Bearbeiten einer vorhandenen PC{SHB)-Adresse die gewinschie Adresse auswihlen
und [Bearbeitenl berihren.

Lesezeichen
Bedienerprogranm > Adressbuch > Auf SHB scannen

Alle ] nbc | DEF J 61 | KL | wo | pors] Tw | vz etc | alle]
et

Tastatur
anzeigel

Adresses
Bok

Scan-/Fax-hdr.
registrieren

Adressbuch

Computer

At

3-28
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3

4

5

Geben Sie unter [Name] den Namen an, der auf der zugewiesenen Taste angezeigt werden soll.

- Geben Sie unter [Sortierzeichen] denselben Namen wie unter [Name] ein.

Lesezeichen

Tastatur
anzeiden

Bedienerprogral

+

Scan-/Fax-Adr.
registrieren

Registrierte Hummer wird bei Berihrung von [0K1 automatisch dbernommen.

Un eine registrierte Nummer anzugeben, die Schaltfliche "Nr.” berdhren.

Bedienerprogramm > Auf SHB scannen > Neu

1 - 2000

4

Adressbuch

Computer

g
« 8% @«

Neu

- Damit wird der entsprechende Index fiir den Namen, den Sie unter [Name] angegeben haben,

2l ()

Abr__)

im Feld [Index] festgelegt. Zum Andern der Einstellung tippen Sie auf [Index].

Geben Sie wahrend der Abarbeitung der Checkliste die notierte Benutzer-ID und das dazugehdérige

Kennwort ein.

Lesezeichen

Tastatur
anzeiden

9
Bedienerprogranm
+

scan-srancpar S4 (_ remort
registrieren
+

Adressbuch
4+
Computer
(SHBY

L
Neu

Bitte das Element wihlen und

Einstellung festlegen.

Bedienerprogramm > Auf SHB scannen > Neu

Benutzer-1D ‘l userol

®
LJz/:

Abr__)

Geben Sie wahrend der Abarbeitung der Checkliste die notierte Host-Adresse und den Dateipfad ein.

Lesezeichen

Tastatur
anzeiden 1

Bedienerprogranm

+

Scan-/Fax-adr.
registrieren

4

Adressbuch

4+
+

Computer
(SHBY
Neu

Bitte das Element wihlen und

Einstellung festlegen.

Bedienerprogramm > Auf SHB scannen > Neu

Hostadresse p/| honePC

Verbindung prifen

Dateipfad ‘| Scan

= Referenz |
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6 Tippen Sie auf [OK].

Zum Registrieren einer neuen PC<SMB)-fAdresse [Neul berahren. Zum
Bearbeiten einer vorhandenen PC(SHB)-Adresse die gewinschie Adresse auswihlen
und [Bearbeitenl berihren.

Lesezeichen

Bedienerprogramm > Adressbuch > Auf SHB Scannen
F—
SER alle | aBc | DEF | eI | JkL | o | Pors | TOV | wovz | etc | Alle

Bedienerprogranm
17 1
o011 useroi

Adresses
OX

Scan-/Fax-hdr.
registrieren

Adressbuch

e, ) vew | [ B8sEs. ) (Cleschen )

Computer
(SHB)

b
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Senden des Originals

1 Legen Sie das Original ein.

«A « A

2 Tippen Sie auf [Scannen/Fax].

ung
Zu verwendende Funktion wahlen.

Die animierte Anleitung ist nicht verfugbar.
Wenden Sie sich an den Servicemitarbeter.

Q Scannen/ @

Fax o

«“

Adressbuch

seg_
Bediener- ﬁ

programm

3 Wwahlen Sie ein Ziel.

Programm E o o Auftragsliste

D Die animierte Anleitung izt nicht verfagbar.
Wenden Sie sich an den Servicemitarbeitar.

E-Mail Empf.

Auto-Farbe
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4 Prifen Sie gegebenenfalls die Einstellung.

= Tippen Sie auf [Einst. priifen], um die Einstellung zu prifen.

Programm E i

D Bereit zum Scannen

Fax kann |

E-Mail Empf.

PS0001

SWB

Ivan. Eingabe

Auftr.verlauf
Adr. Suche

Registrierung

@ B8] % o O [N
ein
1-seit. /2-seit, Dateityp at

Auflesung Farbe

& EVE

user?

I Fax
tokyo-office

- Sie kdnnen die Einstellung auch anhand der im Touch Display angezeigten Tasten prifen.
- Zum Andern der Einstellung tippen Sie auf die gewiinschte Taste im Touch Display.

Einstellungen

Beschreibung

[1-seitig/2-seitig]

Wahlen Sie aus, ob nur eine oder beide Seiten des Originals
gescannt werden sollen.

[Auflésung] Geben Sie die Scanauflésung an.

[Farbe] Geben Sie an, ob das Original im Farb- oder SchwarzweiBmodus
gescannt werden soll.

[Dateityp] Wabhlen Sie den Dateityp fiir die Speicherung von gescannten Daten
aus.

[Scanformat] Geben Sie das Format des zu scannenden Originals an.

[Dok.name/Betr./And.]

Andern Sie den Dateinamen oder den Betreff einer zu sendenden
E-Mail.

[Separater Scan]

5 Driicken Sie die Taste Start.

Wenn nicht alle Seiten des Originals gleichzeitig in den ADF eingelegt
werden kénnen, andern Sie die Einstellung zu EIN. Sie kénnen die
Seiten des Originals in mehreren Durchgéangen einlegen und diese
als einen Job verarbeiten. Ausfihrliche Informationen Uber die Ver-
wendung der Funktion [Separater Scan] finden Sie in der Bedie-
nungsanleitung.

3-32
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3.2.4

Ubertragen von gescannten Daten per E-Mail (E-Mail-Versand)
Senden Sie gescannte Daten als E-Mail-Anhang.

Mit dieser Funktion kénnen Sie Daten an einem externen Ort empfangen, was besonders dann niitzlich ist,
wenn Sie schnell wichtige Informationen bendtigen.

0
Ele

Vorbereitende MaBnahmen

Im Folgenden werden die vorbereitenden Schritte flr den Versand von gescannten Daten beschrieben.
Ausflhrliche Informationen finden Sie auf der entsprechenden Seite.

Diese vorbereitenden Schritte sind nur einmal erforderlich und missen spater nicht erneut durchgefiihrt
werden.
1 Prifen der Kabelverbindung (Administrator)
- Vergewissern Sie sich, dass das System ordnungsgemaB mit dem Netzwerk verbunden ist. Weitere
Informationen hierzu finden Sie auf Seite 3-34.
2 Priifen der Netzwerkeinstellungen dieses Systems (Administrator)
= Netzwerkeinstellungen dieses Gerates Uberpriifen. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf
Seite 3-34.
3 Einrichten der Umgebung fiir die E-Mail-Ubertragung (Administrator)
=> Richten Sie einen Server fir den E-Mail-Versand ein. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf
Seite 3-35.
4 Festlegen der Administratorinformationen (Administrator)

-> Registrieren Sie den Administratornamen und die E-Mail-Adresse, die als Absenderadresse beim
Versand von E-Mails verwendet wird. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf Seite 3-36.

Vorgehensweise

Im Folgenden wird der Ablauf beim Versand von Daten beschrieben. Weitere Informationen hierzu finden Sie
auf Seite 3-37.

1 Einlegen des Originals

2 Eingeben eines Ziels

= Geben Sie die Ziel-E-Mail-Adresse ein und Uberprifen Sie die Einstellungen, wie z. B. den Dateityp
und die Bildqualitat.

3 Driicken Sie die Taste Start.

- Driicken Sie die Taste Start, um das Original zu scannen.
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Priifen der Kabelverbindung

Vergewissern Sie sich, dass ein LAN-Kabel am LAN-Port dieses
Systems angeschlossen ist und dass die griine LED leuchtet.

Prifen der Netzwerkeinstellungen dieses Systems
Tippen Sie auf [Bedienerprogramm] und wahlen Sie [Gerateinformationen].

Uberpriifen Sie, ob die IP-Adresse angezeigt wird.

Lesezeichen
Bedienerprogramm > Gerdteinformationen
IRzEen
Funktion Version Version3. 2 1/2
Bediener programm ?
i IPva-ndresse 10.0.2.15
¥
Gerdte- LJ
informationen J L ATEANIRESS ;
Ser iennunmer
-
SHEREisisTioes
0K )
1 Tipps
. Im Allgemeinen kdnnen die Standardeinstellungen fiir die Netzwerkverbindung verwendet werden.

In einigen Netzwerkumgebungen ist jedoch eine Anderung der Netzwerkeinstellungen erforderlich.

° Wenn keine IP-Adresse angezeigt wird, miissen Sie das Netzwerk einrichten. Tippen Sie auf
[Bedienerprogramm] und wahlen Sie [Administratoreinstellung] - [Netzwerkeinstellung] - [TCP/IP].
Richten Sie die erforderlichen Einstellungen unter Berlicksichtigung der Anforderungen lhrer
Umgebung ein. Ausfihrliche Informationen finden Sie in der Bedienungsanleitung.
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° Ausfihrliche Informationen Uber das Standard-Administratorkennwort finden Sie in der

Bedienungsanleitung.

Lesezeichen

Tastatur
anzeiden

Bedienerprogranm

Administrator-
einstellung

Netzwerk-
einstellung

TCP/IP

i

Eine Auswahl treffen.

siratoreinstellungen > Netzwei nstellung > TCP/ tellung

Ein J fus | 172 Zuriick | Weiter) |

IPys-Einstellungen | IPvs Einstellungen |

DNS-Host J DHS-Donine J

DNS-Server—Einstellungen J

DNS-—Server—Einstellungen
CIPUL) CIPU&)

Filtereinstellungen J n

RAW-Portnummer J

IPsec- Einstellungen |

LLMNR-Einstellung J

Einrichten der Umgebung fiir die E-Mail-Ubertragung

Tippen Sie auf [Bedienerprogramm] und wéahlen Sie [Administratoreinstellung] - [Netzwerkeinstellung] -

[E-Mail-Einstellungen].

=> Ausfiuhrliche Informationen Giber das Standard-Administratorkennwort finden Sie in der

Bedienungsanleitung.

Lesezeichen

Tastatur

anzeiden

Bedienerprogranm

Administrator-
einstellung

Netzwerk-
einstellung

bl

ber Menischaltflachen oder Zahlenblock eine Auswahl treffen.

Administratoreinstellungen > Netzwerkeinstellung

1/4 *® Zuriick Weiter ¥

1 TCp/ 1P ] s LDAP-Einstell. J

2 Nethare J( 7 E-Mail- Einstellungen JJ

3 HTTP-Servereinstellungen J 8 SHMP-Einstellung

4 ElhstRTingga J 9 AppleTalk n

5 SHB ] o Bonjour-Einstellungen |

Tippen Sie auf [E-Mail-Versand (SMTP)].

Lesezeichen

ber Menischaltflachen oder Zahlenblock eine Auswahl treffen.

Administratoreinstellungen > Metzwerkeinstellung > E-Hail-Einstellungen

Tastabur

ERgtase
P — ( 1 E-Hail-Versand (SHTP) JJ
i 2 E-Hail-Empfang POP) |

Administrator-
einstellung
+
Netzwerk-
einstellung
4+
E-Hail-
Einstellungen

8 /MIME=
4 Gbertragungse instellungen
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Wahlen Sie [Ein], um die E-Mail-Versandeinstellungen (SMTP) und die E-Mail-Versandfunktion zu

aktivieren.

Lesezeichen

Tastatur

anzeiden

Bedienerprogranm

Administrator-
einstellung

Netzwerk-
einstellung

E-Hail-
Einstellungen

E-Hail-Versand

g
g
-

Geben Sie die Adresse des

Lesezeichen

Tastatur

i

anzeiden

Bedienerprogranm

Administrator-
einstellung

Netzwerk-
einstellung

E-Hail-
Einstellungen

E*Hdil*UerSdnd

LA

kad)

Einstellungen fur das Senden von E-Mails (SMTP) angeben.

—
lija ll Weiter "

fus |
Scannen per E-Mail SERSYRBRRRTAR o SEgPCBEEREI NN,
Fin J Fin J Fin J
aus | Aus | Al |

petailein—
stelliungen

SMTP-Servers ein.

Einstellungen fur das Senden von E-Mails (SMTP) angeben.
i ral

Ein J fus |

SHTP-Seryer-fdresse

Hostadresse

petailein—
stellingen

Festlegen der Administratorinformationen

Tippen Sie auf [Bedienerprogramm] und wahlen Sie [Administratoreinstellung] - [Administrator-/
Geréteeinstell.] - [Administrator registrieren].

Lesezeichen

astatur
anzeiden

Bedienerprogranm

Administrator-
einstellung

Administrator-/
Gerateeinstell.

il

ber Menischaltflachen oder Zahlenblock eine Auswahl treffen.

Administratoreinstellungen > Administrator-/Systemeinstellungen

( 1 Adninistrator registrieren D

2 Systemadresse registrieren J
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2 Geben Sie die bendétigten Informationen ein und tippen Sie dann auf [OK].

iiber die Zahlenblock die Durchwahl eingeben.

Lesezeichen
Adpinistratoreinstellungen > Adninistrator— Systeneinstellungen

trator registrieren

Tastatur
anzeiden

,a
Bedienetprogr
o E-Mail-Adresse |
Administrator-
einstellung

Administrator-/

3 namne A

Adninistrator

l 0K )'

Senden des Originals

1 Legen Sie das Original ein.

L]

A « A

2 Tippen Sie auf [Scannen/Fax].

llung r

Zu verwendende Funktion wahlen.

Die animierte Anleitung ist nicht verf,
Wenden Sie sich an den Sarvicemita

@ Scannen/ @

Kopie e

Adressbuch

Bediener-
programm
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3 Geben Sie ein Ziel ein.

Programm E fon Funket.

ax kann

E-Mail Empf.

Fax

Auftragsliste

100

Einst. pruf@n

Internet- IP-Adr, Fax

Auftr.verlauf
&
FC (SMB)

Registrierung

B

1-seitig

S 200 dpl

Dateityp

Adresse

« J Y J Leschen J @\tGr

Leschen

C s e ]

K3 51 1 K 3 3 8 3
apaononnann

RILAESRARNEIENRNEAEE Ba

-
KA

Nachste:

3-38

ineo 367/287/227



3.2

Scan-to-Send-Funktion

4 Priifen Sie gegebenenfalls die Einstellung.
= Tippen Sie auf [Einst. priifen], um die Einstellung zu prifen.
Programm E i
D Bereit zum Scannen
L Fax kann |
E-Mail Empf.
IMan. Eingabe Fax E-Mail Box \n;r:et- \P-;:Fax
Fax
PC (SME)
Registrierung
1-seitig Ssggif‘pi Auto-Farbe FDF Auto
= Sie kdnnen die Einstellung auch anhand der im Touch Display angezeigten Tasten prifen.
- Zum Andern der Einstellung tippen Sie auf die gewiinschte Taste im Touch Display.

Einstellungen Beschreibung

[1-seitig/2-seitig] Wahlen Sie aus, ob nur eine oder beide Seiten des Originals
gescannt werden sollen.

[Auflésung] Geben Sie die Scanauflésung an.

[Farbe] Geben Sie an, ob das Original im Farb- oder SchwarzweiBmodus
gescannt werden soll.

[Dateityp] Wabhlen Sie den Dateityp flir die Speicherung von gescannten Daten
aus.

[Scanformat] Geben Sie das Format des zu scannenden Originals an.

[Dok.name/Betr./And.] Andern Sie den Dateinamen oder den Betreff einer zu sendenden
E-Mail.

[Separater Scan] Wenn nicht alle Seiten des Originals gleichzeitig in den ADF einge-
legt werden kdnnen, &ndern Sie die Einstellung zu EIN. Sie kénnen
die Seiten des Originals in mehreren Durchgéngen einlegen und die-
se als einen Job verarbeiten. Ausfihrliche Informationen tber die
Verwendung der Funktion [Separater Scan] finden Sie in der Bedie-
nungsanleitung.

5 Driicken Sie die Taste Start.
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3.3 Faxfunktion

3.3.1 Erforderliche Einstellungen und Bedienvorgange

In diesem Abschnitt werden die flir den Versand und Empfang von Faxdokumenten Uber eine Telefonleitung
erforderlichen Einstellungen sowie grundlegende Bedienvorgénge beschrieben.

0
Ele
L

Tipps

° Die Festplatte wird in manchen Regionen als Sonderzubehér angeboten. Fir die Verwendung der
Faxfunktion missen die Festplatte und das Fax-Kit auf diesem System installiert sein.

Vorbereitende MaBnahmen

Im Folgenden werden die vorbereitenden Schritte fiir den Versand eines Faxdokuments beschrieben.
Ausfihrliche Informationen finden Sie auf der entsprechenden Seite.

Diese vorbereitenden Schritte sind nur einmal erforderlich und missen spéter nicht erneut durchgefiihrt
werden.
1 Prifen der Kabelverbindung (Administrator)
- Vergewissern Sie sich, dass das System ordnungsgemaB mit der Telefonleitung verbunden ist.
Weitere Informationen hierzu finden Sie auf Seite 3-41.
2 Registrieren von Ubertragungsinformationen (Administrator)

- Geben Sie die Informationen (Name und Faxnummer) an, die beim Senden eines Faxdokuments
Uber dieses System als Absender angezeigt werden sollen. Weitere Informationen hierzu finden Sie
auf Seite 3-42.

3 Festlegen des Wahlverfahrens (Administrator)

= Wahlen Sie das Wahlverfahren entsprechend den Bedingungen Ihrer Umgebung aus. Weitere
Informationen hierzu finden Sie auf Seite 3-43.
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Vorgehensweise

Im Folgenden werden die Ablaufe beim Versand eines Faxdokuments beschrieben. Weitere Informationen
hierzu finden Sie auf Seite 3-44.

1 Einlegen des Originals

2 Eingeben eines Ziels
-> Geben Sie die Zielfaxnummer ein und Uberpriifen Sie die Einstellungen, wie z. B. die Bildqualitat.

3 Driicken Sie die Taste Start.

- Dricken Sie die Taste Start, um das Original zu senden.

Prifen der Kabelverbindung

Vergewissern Sie sich, dass ein modulares Kabel mit dem
LINE-Anschluss dieses Systems verbunden ist.
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Registrieren von Ubertragungsinformationen

1 Tippen Sie auf [Bedienerprogramm] und wéhlen Sie [Administratoreinstellung] - [Fax] -

[Kopfzeileninformationen].

=> Ausfihrliche Informationen Uiber das Standard-Administratorkennwort finden Sie in der

Bedienungsanleitung.

Lesezeichen
Tastatur
anzeiden

ber Menischaltflachen oder Zahlenblock eine Auswahl treffen.

Administratoreinstellungen > Faxeinstellungen

1/2 * Zuriick Weiter ¥

Bedienerprogranm

Administrator-
einstellung

ul

Fak

|( 1 Kopfzeilen- infornationen JJ [3 BARCHRANNE LAY J
2 TTI/RTI T E EipstRiiung.ie J

3 Telefon-Einstellungen | 8 Faseinstellungsliste |

Funktions—
5 einstellungen 0

Netzwerkfax- einstellungen J

2 Geben Sie die Absenderinformationen ein und tippen Sie dann auf [OK].

Lesezeichen

Tastatur
anzeiden

Bitte das Element wihlen und Einstellung festlegen.

Administratoreinstellungen > Faxeinstellungen > TTI-Einstellung

Sende—Emp#. —
4 einstellung

Absender—
faxnummer

0 l Sender '
Bedienerprogral T’-]
+

J)

Administrator-
einstellung
+
Fak
4+
Kopfzeilen-
informationen

\{

¢ Absendereinstellungen

Geben Sie den Namen ein, der als Absender ange-
zeigt werden soll.

ey die Meglichkeit. einen nouen Absender

S Geaf "BIRan n8P 870" PESTEPTIENECh ancender
BEigho z0n beSrbe 1t o AbSEndernanen aUSHSRIEN und anschlieend
2EaR " ar SRR

Lesezeichen
Tassaur
Lasasen
Nr. | Absendername Als Std. einstellen 1
Bedienerprogrann o1 Nicht registriert 2
¥ 02 Nicht registriert ™
Adninistrator- . o —J
einstellung 03 Nicht registriert
¥ n .
04 Nicht registriert
Fax . erpi
05  Nicht registriert n
\
Als Std. einstellen

Al
einstellungen

g
E
2 e«

Heu BEen Laschen

¢ Einstellungen fir die Absenderfaxnummer

Geben Sie die Faxnummer ein, die als Absender
angezeigt werden soll.

Uber die Zahlenblock die Nummer eingeben.

Lesezeichen
Tastatur
anzelgen

n > TTI_Einstellung
Brieren

( o= (A )- | - |

+ Leerz. Entf
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3.3 Faxfunktion 3

Festlegen des Wahlverfahrens

1 Tippen Sie auf [Bedienerprogramm] und wéhlen Sie [Administratoreinstellung] - [Fax] - [Telefon-

Einstellungen].
ber Menischaltflachen oder Zahlenblock eine Auswahl treffen.
Lesezeichen

Adninistratoreinstellungen > Faxeinstellungen
rastanur
SR 1/2 % WZurick] Weiterh | #
AT 1 Kopfzeilen- infornationen J 6 TR S J
‘ Einstellung_ful”
2 TII/RTL J 7 BipIERiiungac J
Adninistrator-
einstellung
T ( 3 Telefon-Einstellungen JJ 8 Faseinstellungsliste |
Fan
4 ETRISa{EIRS J n
5 SYnsE& T Engen J 0 MNetzwerkfax- einstellungen J

2 Tippen Sie auf [Wahlverfahren].

Bitte das Element wihlen und Einstellung festlegen.

Administratoreinstellungen > Faxeinstellungen > Telefon-Einstellungen

Lesezeichen

astatur
anzeiden

Bedienerprogranm

utl

Administrator- Anzahl Klingeltsne
Qinste]lung beim Emnpfang
Wahlwieder holungen
Fax

Leitungsparane-
tereinstellungen

t.

ljwaij

3 Wahlen Sie fir den Tonwahltyp [PB] und fur den Impulswahltyp [10 pps].

Schaltfliche fi ie gewinschte Einstellung bers

stratoreinstellungen > Faxeinstellungen > Telefon stellungen
@ Einstellung
Hahlver fafren
R— . —
Enpfangsnodus
SniSTa BezRnLnhange e e
Wahlwieder holungen
Intervall T

Lesezeichen

Tastatur
anzeiden

Bedienerprogranm

il

Fak

Leitungsparane-
tereinstellungen

t.

RN REIRS @

Wenn Sie den Typ des Wahlverfahrens nicht kennen:

° Wenn Sie den Typ des Wahlverfahrens nicht kennen, driicken Sie die Tasten lhres Telefons. Wenn Sie
dabei Signalténe horen kdnnen, stellen Sie das [Wahlverfahren] auf [PB] ein.

° Wenn Sie nach dem Driicken der Tasten keine Signaltdne héren, wahlen Sie [10 pps].

ineo 367/287/227 3-43



Faxfunktion 33

Senden des Originals

1 Legen Sie das Original ein.

-

A

-

A

Zu verwendende Funktion wahlen.

Di

‘ é%/
\\

2 Tippen Sie auf [Scannen/Fax].

ellung

ie animierte Anleitun
Wenden Sie sich

4

Zahler

Fax

itung ist ni
an den Serv

&
Scannen/
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3.3 Faxfunktion

3 Geben Sie ein Ziel ein.

Programm E i

der
D Fax kann

E-Mail Empf.

Adressbuch
an.

Auftragsliste

10 [}
Einst. prafen

— ="
Internet- IP-Adr, Fax
Fax

Auftr.verlauf
Adr. Suche

Registrierung

PC (SME)

B

1-seitig

S 200 dpi
F Fein

Auflesung

Fax senden

G
[Eingabe r

registr.

N

er die Wahitastan ain.
die Nummer eines

reqistrierten Zieis alszuy

ABC J 3 DEF J

JKL J

5 MND J Fa

TUY J

4 Priifen Sie gegebenenfalls die Einstellung.

Einst, prufen

- Tippen Sie auf [Einst. priifen], um die Einstellung zu prifen.

Programm E o

D Bereit zum Scannen

Fax kann jec

E-Mail Empf. PADDO7  Fax

Adressbuch

IMan. Eingabe

Fax

Funikt. el
Bt Auftragsliste

=

— ="
Internet- IP-Adr, Fax
Fax

Auftr.verlauf
Adr. Suche

Registrierung

PC (SME)

P

1-seitig

= Sie kdnnen die Einstellung auch anhand der im Touch Display angezeigten Tasten prifen.

S 200 dpl
F Fein

Auflasung

=

Auto-Farbe

Ahwemdumg

- Zum Andern der Einstellung tippen Sie auf die gewlinschte Taste im Touch Display.
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[Farbe], [Dateityp] und [Dok.name/Betr./And.] stehen beim Versand an eine Faxnummer nicht zur

Verfligung.

Einstellungen Beschreibung

[1-seitig/2-seitig] Wahlen Sie aus, ob nur eine oder beide Seiten des Originals ge-
scannt werden sollen.

[Auflésung] Geben Sie die Scanauflésung an.

[Scanformat] Geben Sie das Format des zu scannenden Originals an.

[Separater Scan] Wenn nicht alle Seiten des Originals gleichzeitig in den ADF eingelegt
werden kénnen, andern Sie die Einstellung zu EIN. Sie kénnen die
Seiten des Originals in mehreren Durchgangen einlegen und diese
als einen Job verarbeiten. Ausfihrliche Informationen Uber die Ver-
wendung der Funktion [Separater Scan] finden Sie in der Bedie-
nungsanleitung.

5 Driicken Sie die Taste Start.

3.3.2 Direktes Senden eines Faxdokuments liber einen PC (PC-Faxiibertragung)

Sie kénnen ein Faxdokument auf dieselbe Art an das Zielsystem schicken, mit der Sie auch auf Ihrem
Computer erstellte Daten drucken.

Vorteile des direkten Versands von Faxdokumenten Uber einen Computer

° Reduzierung des Papierverbrauchs

° Versenden von Faxdokumenten, ohne den Schreibtisch zu verlassen

° Beste Bildqualitat durch den direkten Versand der Daten vom Computer

1 Tipps

° Die Festplatte wird in manchen Regionen als Sonderzubehdr angeboten. Fiir die Verwendung dieser
Funktion missen die Festplatte und das Fax-Kit auf diesem System installiert sein.

° Diese Funktion wird vom Mac-Betriebssystem nicht unterstitzt.
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3.3 Faxfunktion 3

Vorbereitende MaBnahmen

Im Folgenden werden die vorbereitenden Schritte fiir den Versand eines Faxdokuments Uiber einen Computer
beschrieben. Ausflhrliche Informationen finden Sie auf der entsprechenden Seite.

Diese vorbereitenden Schritte sind nur einmal erforderlich und missen spéter nicht erneut durchgefihrt
werden.
1 Priifen der Kabelverbindung (Administrator)
- Vergewissern Sie sich, dass das System ordnungsgemaB mit der Telefonleitung und dem Netzwerk
verbunden ist. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf Seite 3-47.
2 Prifen der Netzwerkeinstellungen dieses Systems (Administrator)

-> Netzwerkeinstellungen dieses Geradtes Uberprifen. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf
Seite 3-48.

Sofern nicht anderweitig angegeben, kann das Netzwerk mit den Standardeinstellungen verwendet
werden.

3 Installieren des Faxtreibers auf Ihrem Computer

= |Installieren Sie den Druckertreiber auf Inrem Computer. Weitere Informationen hierzu finden Sie auf
Seite 3-49.

Vorgehensweise

Im Folgenden werden die Ablaufe beim Versand eines Faxdokuments beschrieben. Weitere Informationen
hierzu finden Sie auf Seite 3-50.

1 Erstellen von Daten

- Erstellen Sie mit Hilfe einer Anwendungssoftware Daten, die gesendet werden sollen.

2 Einrichten des Faxtreibers

= Wahlen Sie einen Faxtreiber und dndern Sie gegebenenfalls die Einstellungen.
3 Eingeben eines Ziels fir den Versand von Daten

- Geben Sie ein Ziel an, an das Daten gesendet werden sollen.
Prifen der Kabelverbindung

1 Vergewissern Sie sich, dass ein modulares Kabel mit dem
LINE-Anschluss dieses Systems verbunden ist.
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3 Faxfunktion 3.3

2 Vergewissern Sie sich, dass ein LAN-Kabel am LAN-Port
dieses Systems angeschlossen ist und dass die griine LED
leuchtet.

Priifen der Netzwerkeinstellungen dieses Systems

Tippen Sie auf [Bedienerprogramm] und wéhlen Sie [Gerateinformationen]. Uberpriifen Sie, ob die IP-
Adresse angezeigt wird.

Lesezeichen
Bedienerprogramm > Gerdteinformationen
Tz
Funktion Version Version3. 2 1/2
Bediener programm ?
i IPva-ndresse 10.0.2.15
3
Gerate- lj
informationen J L IEVERRARESSE i
Ser iennunmer
c T
SHERTISASTINES
0K )
Tipps
° Im Allgemeinen kdnnen die Standardeinstellungen fir die Netzwerkverbindung verwendet werden.

In einigen Netzwerkumgebungen ist jedoch eine Anderung der Netzwerkeinstellungen erforderlich.

° Wenn keine IP-Adresse angezeigt wird, missen Sie das Netzwerk einrichten. Tippen Sie auf
[Bedienerprogramm] und wahlen Sie [Administratoreinstellung] - [Netzwerkeinstellung] - [TCP/IP].
Richten Sie die erforderlichen Einstellungen unter Beriicksichtigung der Anforderungen lhrer
Umgebung ein. Ausfiihrliche Informationen finden Sie in der Bedienungsanleitung.

. Ausfihrliche Informationen Uber das Standard-Administratorkennwort finden Sie in der
Bedienungsanleitung.

Eine Auswahl treffen.
Lesezeichen

aAdministratoreinstellungen > Netzwerkeinstellung > TCP/IP-Einstellung
Tastatur
Tastatyn
Ein J fus | 172 wzurick| weiter |

Bedienerprogranm

Administrator-
einstellung

Netzwerk-
einstellung

TCP/IP

b

IPvs-Einstellungen |

1Py Einstellungen |

DNS-Host J

DHS-Donane J

DNS—Server—Einstellungen
C(IBud> P

—Server-Einstellungen
(TBuéS 4

IPsec- Einstellungen |

Filtereinstellungen

LLMNR-Einstelling |

;8

RAW-Portnummer J

)15 0516

0K )
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Installieren des Faxtreibers

Installieren Sie den Faxtreiber mit dem Installationsprogramm.
In diesem Abschnitt wird beschrieben, wie die Standarddruckeinstellungen eingerichtet werden.

v Furdiesen Vorgang sind Administratorrechte auf lInrem Computer erforderlich.

1 Starten Sie die Druckertreiberinstallation.

4
|

e o1
XXXXXX x0000¢

U

2 Wahlen Sie [Endbenutzer-Lizenzvertrag fir Software annehmen] und [Drucker/MFPs installieren] aus
und klicken Sie auf [Weiter].

3 Wahlen Sie dieses System aus der Liste der erkannten Drucker aus.

- Wenn mehrere identische Modelle angezeigt werden, Uberpriifen Sie die IP-Adres§e und wahlen Sie
ein passendes Modell anhand der Adresse aus. Ausfuhrliche Informationen zum Uberprifen der IP-
Adresse dieses Systems finden Sie auf Seite 3-48.

Wahlen Sie [Manuell festlegen] aus und vergewissern Sie sich, dass [FAX] ausgewahlt ist.

Klicken Sie auf [Weiter].

Klicken Sie auf [Installieren].

~N 6O O A

Klicken Sie auf [Fertig stellen].
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Senden von Daten
1 Erstellen Sie mit Hilfe einer Anwendungssoftware Daten, die gesendet werden sollen.

2 Wahlen Sie im Menil [Datei] den Eintrag [Drucken].

1

ol

3 Wihlen Sie den Faxtreiber dieses Systems und klicken Sie auf [Drucken].

- Wenn Sie auf [Einstellungen] klicken, kdnnen Sie die Einstellung des Druckertreibers bei Bedarf
andern.

- Wenn die Benutzerauthentifizierung auf diesem System aktiviert ist, geben Sie die erforderlichen
Daten, wie z. B. den Benutzernamen und das Kennwort, ein.
4 Geben Sie den [Namen] und die [Faxnummer] des Ziels ein.

= Zum Versenden von Daten an mehr als ein Ziel wiederholen Sie diesen Schritt.

= Wenn Sie auf [Aus Adressbuch hinzufligen] klicken, kénnen Sie die registrierten Ziele dieses
Systems abrufen.

5 Kiicken Sie auf [OK].
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3.4 Kopierfunktion 3

3.4 Kopierfunktion

Grundlegende Funktionen
Im Folgenden wird die grundlegende Vorgehensweise bei der Erstellung von Kopien beschrieben.
1 Wenn die Benutzerauthentifizierung aktiviert ist, wird der Anmeldebildschirm angezeigt. Tippen Sie auf

den Eingabebereich oder auf das Tastatursymbol und geben Sie die benétigten Informationen ein.
Tippen Sie dann auf [Anmelden] oder driicken Sie die Taste An-/Abmelden.

- Wenn Sie die IC-Karten- oder die biometrische Authentifizierung verwenden méchten, finden Sie
auf Seite 3-53 weitere Informationen.

Auftragsliste

entifizierung gedruckt werden. Benutzernamen und Kennw

1D & Druck

ID &0 ruck /MFP-Zugriff
Zugriff @

Ben.name =

Kennwort B u

Leschen

=

2 Legen Sie das Original ein.

«A « A

A

ng Zahler

3 Tippen Sie auf [Kopie].

Zu verwendende Funktion wihlen

Riz ;
|

4«

Adressbuch

Fe R
Bediener- %
programm
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4 Priifen Sie die Grundeinstellungen.
> Uberpriifen Sie das Ausgabebild und vergleichen Sie es mit den im Touch Display angezeigten
Ausgabe-Abbildungen.
= Wenn Sie auf [Einst. prifen] tippen, kdnnen Sie die Einstellungen im Detail priifen.

Programm M Schnellkop.

D Kopierbereit

Die animierte Anleitung ist nicht
Wenden Si ch an den Service:

Dic

- Zum Andern der Einstellung tippen Sie auf die gewiinschte Taste im Touch Display.

Einstellungen Beschreibung

[Originaltyp] Geben Sie den Typ des Originals an.

[Broschiire] Die Seiten in den Originaldaten werden in einem Broschurenformat
als Doppelseite angeordnet und auf beide Seiten der Blatter
gedruckt.

[Papier] Machen Sie Angaben zum Ausgabepapier.

[Zoom] Geben Sie den Zoomfaktor an.

[Duplex/Kombinieren] Geben Sie an, ob zweiseitige oder kombinierte Kopien erstellt wer-
den sollen.

[Ausgabe] Richten Sie die Versatz-, Loch- oder Hefteinstellung fiir das Ausga-
bepapier ein.

[Dichte] Passen Sie die Bilddichte an.

[Hintergrundentfernung] Passen Sie die Hintergrunddichte an, wenn das Druckbild der Rick-
seite auch auf der Vorderseite der Kopie zu sehen ist oder wenn der
Original-Hintergrund farbig ist.

5 Tippen Sie auf den Eingabebereich fir die Anzahl der Kopien.
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6 Geben Sie die Anzahl der Kopien Uber die Tastatur ein und
driicken Sie die Taste Start.

Benutzerauthentifizierung
Sie kdnnen auf diesem System eine Authentifizierung nach Benutzern oder Gruppen vornehmen.

Durch die Installation von optionalen Einheiten kann die IC-Karten-, die NFC- oder die biometrische
Authentifizierung realisiert werden.

Wenn die IC-Kartenauthentifizierung oder die NFC-
Authentifizierung aktiviert ist, legen Sie die IC-Karte oder
das Android-Gerat auf den Kartenleser der Authentifizie-
rungseinheit.

Wenn die biometrische Authentifizierung aktiviert ist, legen
Sie lhren Finger auf den Fingervenenleser der
Authentifizierungseinheit.
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3.5.1

Registrieren einer Z

ieladresse

Registrieren eines Adressbuchs

Mit der Fax- und Scan-to-Send-Funktion kdnnen hdufig verwendete Ziele als Adressbuch gespeichert
werden. In diesem Abschnitt wird anhand eines Beispiels beschrieben, wie ein Adressbuch registriert wird,
an das das Faxdokument gesendet wird.

Registrieren eines Adressbuchs liber das Bedienfeld - Registrierung liber
das Bedienerprogramm

Wabhlen Sie einen Zieltyp und reg

istrieren Sie Zielinformationen.

Tippen Sie auf [Bedienerprogramm] und wéhlen Sie [Adresse/ Box] - [Scan-/Fax-Adr. registrieren] -

[Adressbuch].

Wahlen Sie den Typ des zu

Lesezeichen

Tastatur
anzeiden

Bedienerprogranm

Adresses
08

Scan-/Fax-hdr.
registrieren

Adressbuch

Tippen Sie auf [Neu].

Lesezeichen

Tastatur
anzeiden

Bedienerprogranm

Adresse/
0R

Scan-/Fax-hdr.
registrieren

Adressbuch

Fax

Erlp

R

registrierenden Ziels aus.

ber Menischaltflachen oder Zahlenblock eine Auswahl treffen.

Bedienerprogramm > Scan-/Fax-Adresse registrieren > Adressbuch
1 E-Hail ] & HebDAv J
2 Box J - 1P-Adressfax J
( 3 Fax J) 8 Internet FAY J
4 EBEY°e" J
5 FTP J
Ok

Eine neue Fax-Sendeadresse kann registriert oder eine registrierte
Far-Sendeadresse e kann bearbeitet werden. Wahlen Sie dafar die
Adresse, und berdhren Sie 'Bearbeiten’.

Bedienerprogranm > Adressbuch > Fax senden

Alle ] nbc | DEF J GHI | KL | wo | pors] Tw | vz etc | alle]

H

HPE¥En HNeu Bedten Lsschen

0K )
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3.5 Registrieren einer Zieladresse 3

4 Geben Sie den Namen des zu registrierenden Ziels ein.

- Tippen Sie auf [Name] und geben Sie den Zielnamen Uber die angezeigte Tastatur ein.
= Geben Sie unter [Sortierzeichen] denselben Namen wie unter [Name] ein.

Registrierte Hummer wird bei Berihrung von [0K1 automatisch dbernommen.
Un eine registrierte Nummer anzugeben, die Schaltfliche "Nr.” berdhren

Lesezeichen
Tastatur
anzeiden

Bedienerprogral

Bedienerprogramm > Fax senden > Neu

1 - 2000

(e
Scan-/Fax-dr,

Adressbuch

|

R 2@

- Damit wird der entsprechende quex fir den Namen, den Sie unter [Name] angegeben haben,
im Feld [Index] festgelegt. Zum Andern der Einstellung tippen Sie auf [Index].

Fax

t

=> In Abhéangigkeit vom Zieltyp werden unterschiedliche Eingabe-Elemente und
Einstellungsbildschirme angezeigt. Wechseln Sie mit [ T ] oder [ | ] zwischen den
Einstellungsbildschirmen, wéhrend Sie die erforderlichen Informationen eingeben.
Ausfihrliche Informationen zu den Eingabe-Elementen finden Sie auf Seite 3-62.

5 Geben Sie die Faxnummer ein.

= Tippen Sie auf [Tastatur anzeigen], um die Tastatur aufzurufen, und geben Sie die Faxnummer ein.

{iber den Tastenblock die Faxnunmer eingeben.

Eingegebene Faxnumner mit Lsschiaste laschen.
Lesezeichen
Bedienerprogramm > Fax senden > Heu
Tastatur
anzeigen

o)
« - Laschen )

Ton | Pause | - |

Leitungs—
einstellungen

6 Tippen Sie auf [OK].

Eine neue Fax-Sendeadresse kann registriert oder eine registrierte
Far-Sendeadresse e kann bearbeitet werden. Wahlen Sie dafar die
Adresse, und berdhren Sie 'Bearbeiten’.

Lesezeichen
Tastatur
anzeigen

Bedienerprogranm > Adressbuch > Fax senden

Alle ] nbc | DEF J 61 | KL | wo | pors] Tw | vz etc | alle]

171
o009 tokyo office

Modus
prifen

Be2ten J ( Leschen )
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3 Registrieren einer Zieladresse 3.5

Registrieren eines Adressbuchs uber das Bedienfeld - Registrierung lUber
das Adressbuch

Waéhlen Sie einen Zieltyp und registrieren Sie Zielinformationen.

1 Tippen Sie auf [Adressbuch].

llung Zahler

Zu verwendende Funktion

&
Scannen/

Kopie e

Adressbuch

¥
Bediener- %
programm

2 Tippen Sie auf [Neu].

Hr ,le.:lrassn.:. & | Name 4,| Adresse W

Kein registriertes Kurzwahlziel
verfugbar,

l Eearbe\ten” Loschen ” Einstall, ] Ende

3 Wahlen Sie den Typ des zu registrierenden Ziels aus.

Adressregistrierung

(FE —) «

* MNams

Sortierzeichen

Index

x Registriere
n
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35 Registrieren einer Zieladresse 3

4 Geben Sie den Namen des zu registrierenden Ziels ein.

= Geben Sie unter [Name] den Zielnamen Uber die angezeigte Tastatur ein.
= Geben Sie unter [Sortierzeichen] denselben Namen wie unter [Name] ein.

* Adresstyp

Nr.

* Name

N

Sortierzeichen

Index

- N =
Registriere
X n

= Damit wird der entsprechend_g Index fir den Namen, den Sie unter [Name] angegeben haben, im
Feld [Index] festgelegt. Zum Andern der Einstellung tippen Sie auf das Feld [Index].

= In Abhangigkeit vom Zieltyp werden unterschiedliche Eingabe-Elemente und Einstellungsbild-
schirme angezeigt. Ausflhrliche Informationen zu den Eingabe-Elementen finden Sie auf Seite 3-62.

5 Geben Sie die Faxnummer ein.

Adressregistrierung

* Faxnummer

Sendemethode Leit, wahlen

@ vbersee-ibertr, |:|J %.. flnj sp;ﬁgeenn DJ ‘l’Ohne—J
‘Fz Leitung 2

ECM

e
ECM

&
a v

6 Tippen Sie auf [Ende].

N, ,bl Adresstyp J| Name 4,| Adresse Adresstyp

| PAOOD2 ) Fax tokyo-office 01234578

=)
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Registrieren eines Adressbuchs uber das Bedienfeld - Registrierung im

Scan-/Faxmodus

Waéhlen Sie einen Zieltyp und registrieren Sie Zielinformationen.

1 Rufen Sie den Scan-/Faxbildschirm auf.

2 Tippen Sie auf [Registrierung].

Programm E i
ans
D Fax kann

E-Mail Empf.

Adressbuch

Ivan. Eingabe

Auftr.verlauf
Adr. Suche

Auftragsliste

10
Einst, prafen

Kein registriertes Kurzwahlziel
verfagbar,

S 200 dpi
F Fein

Auflasung
3 Tippen Sie auf [Neu].

Aus Verlauf registrisren

=

Auto-Farbe

Per Ubertr-adr. reg

Wahlen Sie das zu registrierende Ziel aus
Zur Registrierung eines neuen Ziels Schaltfiache [Neu] driicken

1
No. Adresstyp Adresse Feeg.-status H

4 Wahlen Sie den Typ des zu registrierenden Ziels aus.

* MNams

Sortierzeichen

Index

x Registriere
n
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35 Registrieren einer Zieladresse 3

5 Geben Sie den Namen des zu registrierenden Ziels ein.

= Geben Sie unter [Name] den Zielnamen Uber die angezeigte Tastatur ein.
= Geben Sie unter [Sortierzeichen] denselben Namen wie unter [Name] ein.

Adressregistrierung

* Adresstyp

Nr.

* Name

N

Sortierzeichen

Index

- I |

x Registriere
n

- Damit wird der entspreohend_g Index fir den Namen, den Sie unter [Name] angegeben haben, im
Feld [Index] festgelegt. Zum Andern der Einstellung tippen Sie auf das Feld [Index].

= In Abhangigkeit vom Zieltyp werden unterschiedliche Eingabe-Elemente und Einstellungsbild-
schirme angezeigt. Ausflhrliche Informationen zu den Eingabe-Elementen finden Sie auf Seite 3-62.

6 Geben Sie die Faxnummer ein.

Adressregistrierung

* Faxnummer

Sendemethode Leit, wahlen

@ vbersee-ibertr, |:|J %.. flnj sp;ﬁgeenn DJ ‘l’Ohne—J
‘Fz Leitung 2

ECM

e
ECM

&
a v

7 Tippen Sie auf [OK].

Aus Verlauf registrieren Per Ubertr-adr. reg

i Adressregistrierung abgeschlossen

Mo, Adresstyp Adresse Rey -status H

)
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Registrierung per manueller Eingabe

° Das anhand der Schaltflache [Man. Eingabe] eingegebene Ziel kann vor dem Versand der Daten
registriert werden. Tippen Sie zur Registrierung des Ziels nach der manuellen Eingabe des Ziels auf [Re-
gistrierung] und wéhlen Sie dann das Ziel aus

Aus Verlauf registrisren Per Ubertr-adr. reg |

Wahlen Sie das zu registrierende Ziel aus
Zur Registrierung eines neuen Ziels Schaltfiache [Meu] drilcken H

Ha. Adresstyp Adresse Reg.-status

( 0001 g3 Fax 123-444-5655 )

X

Was ist ein Index?

° Dieser wird als Index eines registrierten Ziels verwendet. Tippen Sie auf die Index-Taste, um ein
gewunschtes Ziel einzugrenzen.

° Wenn [Favorit] als Index ausgew4hlt ist, wird das Ziel im Basisbildschirm des Ubertragungsbildschirms
angezeigt, nachdem es im Adressbuch registriert wurde. Damit hat der Benutzer die Mdéglichkeit,
einfach und komfortabel ein Ziel auszuwahlen.

Programm E o
D Die anim Anleitung ist nicht ver
Wen

den Sie sich an den Sarvicemita

E-Mail Empf.

Adressbuch

A svB B E-Mail & Fax

Ivan. Eingabe
user] e-mail1 tokyo-office

Auftr.verlauf
Adr. Suche

Registrierung

=

= 200KE] Auto-Farbe

F Fein
Auflssung Dateityp
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3.5 Registrieren einer Zieladresse 3

Registrieren eines Kurzwabhlziels tiber einen Computer

Adressblicher kdnnen nicht nur Uber das Bedienfeld, sondern auch mit einem Computer unter Verwendung
des Dienstprogramms Web Connection registriert werden.

Prifen Sie die IP-Adresse dieses Systems

> Tippen Sie auf [Bedienerprogramm] und wéhlen Sie [Geriteinformationen]. Uberpriifen Sie, ob die
IP-Adresse angezeigt wird.

Lesezeichen
Bedienerprogramm > Gerdteinformationen

e
et
Funktion Version  Versions.2 102
Bedienerprogramm
Q ( 4
3 1Pvs-Ndresse 10.0.2.15
4

FEaUE IPy6-fidresse i

infornationen | L

Ser iennunmer

Kontakt—
Telefonnummer

AUtOrisierungs—
funktionsliste

0K )

- Wenn keine IP-Adresse angezeigt wird, missen Sie das Netzwerk einrichten. Ausfihrliche
Informationen finden Sie in der Bedienungsanleitung.

Starten Sie einen Web-Browser, geben Sie die IP-Adresse dieses Systems in das URL-Feld ein und
dricken Sie dann die [Eingabetaste].
= Bei "http://192.168.1.20/" steht "192.168.1.20" firr die IP-Adresse.

= Setzen Sie in der IPv6-Umgebung die IPv6-Adresse in Klammern [].
Beispiel: Wenn die IPv6-Adresse dieses Systems "fe80::220:6bff:fe10:2f16" lautet, geben Sie
"http://[fe80::220:6bff:fe10:2f16]/" ein.

@ > A4 | httpe T

- Wenn der Anmeldebildschirm angezeigt wird, geben Sie die erforderlichen Informationen ein und
klicken dann auf [Anmelden].

Wahlen Sie [Zielregistrierung] - [Adressbuch] und klicken Sie auf [Neue Registrierung].

Waéhlen Sie den Typ des Ziels, das Sie registrieren mochten, und geben Sie die erforderlichen
Informationen wie Name, Faxnummer und Index ein.
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3.5.2 Benoétigte Informationen zum Registrieren eines Ziels

In Abhéngigkeit vom Ubertragungstyp werden fiir die Registrierung eines Ziels unterschiedliche Eingabe-
Elemente und Einstellungsbildschirme angezeigt. In diesem Abschnitt werden die fir die Registrierung eines
Ziels bendtigten Informationen beschrieben.

Tipps

° Einstellungselemente, die im Normalfall mit den Standardwerten genutzt werden kénnen, werden in
dieser Tabelle nicht aufgefihrt.

° Die Festplatte wird in manchen Regionen als Sonderzubehér angeboten. Zum Registrieren eines
Boxziels muss die Festplatte auf diesem System installiert sein. Zum Registrieren eines Faxziels
missen die Festplatte und das Fax-Kit auf diesem System installiert sein.

Funktion Beschreibung
[E-Mail] [Name] Geben Sie den Namen des Ziels ein, das als
Adressbuch registriert werden soll.
[E-Mail-Adresse] Geben Sie die E-Mail-Adresse ein, die als Ziel ver-
wendet werden soll.
[Box] [Name] Geben Sie den Namen des Ziels ein, das als
Adressbuch registriert werden soll.
[Box] Wahlen Sie eine Box, die als Ziel verwendet wer-
den soll.
[Fax] [Name] Geben Sie den Namen des Ziels ein, das als
Adressbuch registriert werden soll.
[Faxnummer] Geben Sie die Faxnummer des Ziels ein.
[PC (SMB)] [Name] Geben Sie den Namen des Ziels ein, das als
Adressbuch registriert werden soll.
[Benutzer-1D] Geben Sie den Anmeldenamen des Zielcompu-
ters ein.
[Kennwort] Geben Sie das Kennwort fiir die Anmeldung am
Computer ein.
[Hostadresse] Geben Sie den Computernamen oder die
IP-Adresse ein.
[Dateipfad] Geben Sie den Namen des Ordners ein, der als
Ziel verwendet werden soll.
[FTP] [Name] Geben Sie den Namen des Ziels ein, das als
Adressbuch registriert werden soll.
[Hostadresse] Geben Sie die Adresse des FTP-Servers ein.
[Dateipfad] Geben Sie das Verzeichnis ein, das als Ziel ver-
wendet werden soll.
[Benutzer-1D] Geben Sie die Benutzer-ID fir die Anmeldung am
FTP-Server ein.
[Kennwort] Geben Sie das Kennwort flir die Anmeldung am
FTP-Server ein.
[WebDAV] [Name] Geben Sie den Namen des Ziels ein, das als

Adressbuch registriert werden soll.

[Benutzer-1D]

Geben Sie die Benutzer-ID fur die Anmeldung am
WebDAV-Server ein.

[Kennwort] Geben Sie das Kennwort flir die Anmeldung am
WebDAV-Server ein.

[Hostadresse] Geben Sie die Adresse des WebDAV-Servers ein.

[Dateipfad] Geben Sie das Verzeichnis ein, das als Ziel

verwendet werden soll.
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3.5

Registrieren einer Zieladresse

3.5.3 Registrieren einer Gruppe
Mehrere Adressblicher kdnnen als Gruppe registriert werden.
Diese Funktion ist insbesondere flr die Abwicklung von Auftrdgen nitzlich, bei denen Daten in regelmaBigen
Absténden an bestimmte Empfénger gesendet werden.
Registrieren einer neuen Gruppe
1 Tippen Sie auf [Bedienerprogramm] und wéhlen Sie [Adresse/ Box] - [Scan-/Fax-Adr. registrieren] -
[Gruppe].
2 Tippen Sie auf [Neu].
Eine neue Gruppe kann registriert oder eine registrierte Gruppe kann
bearbeitel werden. Wahlen Sie dafir die Grupe und beriihren Sie ’Bearbeiten’.
st
e Hr. |Hame Anzahl Adressen o1
Bedienerprogramm
3
Adresse/s
Box
3
SCﬂI:I-/ F@K-Adl‘.
registrieren
el [«
Gruppe
HeE, weu J)ESEen ) C i )
3 Geben Sie den Namen des zu registrierenden Ziels ein.
- Tippen Sie auf [Name] und geben Sie den Zielnamen Uber die angezeigte Tastatur ein.
= Geben Sie unter [Sortierzeichen] denselben Namen wie unter [Name] ein.
Bitte das Element wihlen und
L
st
= Hr. -
Bedienerprogral _
seterrora ) (s
3
g @) (_sruerzeion ) I
Box
3
Scan-/Fax-fdr.
I
om || 2 (D)@
e Auftrag prifen
Neu
- Damit wird der entsprechende Index fir den Namen, den Sie unter [Name] angegeben haben,
im Feld [Index] festgelegt. Zum Andern der Einstellung tippen Sie auf [Index].
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4 Wahlen Sie Ziele, die zu einer Gruppe zusammengefasst werden sollen.

Rufen Sie das Ziel-Adressbuch im Bildschirm flr die Zielauswahl auf und markieren Sie es.
Die folgenden beiden Methoden kénnen fiir die Suche nach Zielen verwendet werden.

Lesezeichen

astatur
anzeiden

Bedienerprogranm

Adresses
OX

Scan-/Fax-hdr.
registrieren

Gruppe

Bear-
beiten

= [Index]: Sucht anhand e

Lesezeichen
Tastatur
anzeigen

Bedienerprogranm

Scan-/Fax-fdr.
regisirieren

Gruppe

Bear-
beiten

Gruppe festlegen

R b

il

Bitte das Element wihlen und
Einstellung festlegen.
Anzahl Adressen : o001

enerprogranm > Gruppe > Bearbeiten
Gruppe festlegen

Registrierte Adresse Gemeinsame Gruppe

ESEE “

Auftrag prifen

ines Index nach dem Namen des Ziels.

Adressen wahlen, die in der Gruppe regisiriert werden sollen (max. 500).

Anzahl Adressen : 000

Bedienerprogranm > Bearbeiten > Gruppe wihlen

By SFax
fanl

om
Ed¢sml

user1 e-mail1

CAE-Hail ‘ »

= [Nach Nummer suchen]: Sucht anhand einer Registrierungsnummer nach dem Ziel.

Lesezeichen
Tastatur
anzeiden

Bedienerprogranm

Scan-/Fax-adr.
registrieren

Gruppe

Bear-
beiten

Gruppe festlegen

il

il

Adressen wahlen, die in der Gruppe regisiriert werden sollen (max. 500).

Anzahl Adressen : 000

Bedienerprogranm > Bearbeiten > Gruppe wihlen

Index | Hach Humer suchen |

I
&« u—mou = uzou = uaou = uaou = usou = UBUUJ -

E0001 <0002 50003 <0004 v o1
usert tokvo-office | e-maill fax

<0005 <0006 <0007 20008

fax a fax1 e-maili n

5 Wiederholen Sie Schritt 4, bis alle zu gruppierenden Adressbiicher ausgewahlt sind.
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35 Registrieren einer Zieladresse 3

3.54 Abrufen eines registrierten Ziels

Rufen Sie ein Adressbuch oder eine Gruppe zur Verwendung als Ziel fiir den Versand von Daten ab.

Abrufen eines Ziels
1 Tippen Sie auf [Scannen/Fax].

g Funkt.
J suche

Zu verwendende Funktion wahlen. ! ]

Die animierte Anleitung ist nicht verfagbar.
W, en Sie sich an den Servicemitarbeiter.

[

Q Scannen/ @

Kopie e

«“

Adressbuch

‘5
Bediener- ﬁ

programm

Die Ziele, die beim Registrieren von Indizes zu [Favorit] zugeordnet wurden, werden im Basisbildschirm
angezeigt.

Programm E o

D Bereit zum Scannen
L Die animierte Anleitung ist nicht verf, :
Wenden Sia sich an den Servicamita tei 10

E-Mail Empf. Fax 193455 Einst. prufen

Adressbuch Favorit | ABC| DEF | GHI | JKL | MNO|PORS | TUV | WXYZ| etc Alle
&R Group B SMB 0 Fax & E-mail
group user] fax1 e-mail 1

Auftr.verlauf
Adr. Suche

Registrierung

| -
1-seitig Auto-Farbe
1-sei seit,

Aufiasung dataityp ro—
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3.5

Grenzen Sie die Ziele anhand eines Index oder Adresstyps ein.

!
0
1
Acressbuch( Favorit | ABC| DEF | GHI | JKL | mNo|PaRs| Tuv |wiz| ete | i |
IMan. Eingabe & SME A Fax
user] tokyo-office
Auftr.verlauf
Adr. Suche
Reg erung
1-seitig Ssgo.dpl Auto-Farbe FDF Auto
ein
Anwendung
[ = | Q <

Ian. Eingabe ElsME T Fax
user] tokyo-office
Auftr.verlauf

Adr. Suche
Reg erung
o S 200 dpi
1-seitig e

Auftragsliste

(kann |e

E-Mail Empf.

Ivan. Eingabe
tokyo-office

Auftr.verlauf

Adr. Suche

Registrierung

P

1-seitig 5 2002

F Fein
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3.5 Registrieren einer Zieladresse 3

Ziel angeben

Neben dem Abruf eines registrierten Ziels gibt es verschiedene andere Methoden flr die Festlegung eines

Ziels.

Methode Beschreibung

[Man. Eingabe] Geben Sie das Ziel manuell im Tastaturbildschirm oder ber das
Tastenfeld ein.

[Auftr.verlauf] Wébhlen Sie ein Ziel im Auftragsverlauf (die letzten finf Ziele) im Scannen/
Fax-Bildschirm aus.

[Zielnummer] Abruf von potenziellen Zielen mit der Prafix-Suche anhand des Namens
(registrierter Zielname) oder der Adresse (Faxnummer, E-Mail-Adresse
oder Computername). Diese Funktion erweist sich insbesondere dann
als nutzlich, wenn zu viele registrierte Ziele vorhanden sind.

@ Referenz

Ausfthrliche Informationen finden Sie in der Bedienungsanleitung.
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3 Verwenden eines USB-Speichergerits 3.6
3.6 Verwenden eines USB-Speichergerats
3.6.1 Drucken von Daten von einem USB-Speichergerat

Die auf einem USB-Speichergerit abgelegten Daten kdnnen ausgedruckt werden. Diese Funktion eignet sich
besonders flir den Druck von Daten, die auf einem Computer erstellt wurden, der nicht mit dem Netzwerk
verbunden ist.

Unterstutzte USB-Speichergeréate

° Kompatibel mit USB-Version 2.0/1.1

° FAT32-formatiert

° Ohne Sicherheitsfunktion bzw. mit abschaltbarer Sicherheitsfunktion

- Es besteht keine Obergrenze fur die SpeichergréBe.

Unterstltzte Druckdateitypen

° PDF, Compact PDF, JPEG, TIFF, XPS, Compact XPS, OOXML (.docx/.xIsx/.pptx) und PPML
(-ppml/.vdx/.zip)

- Andere Dateitypen werden auf diesem System nicht unterstitzt.

Drucken von Daten

1 SchlieBen Sie ein USB-Speichergerét an dieses System an.

\

HINWEIS
Verwenden Sie ausschlieBlich ein USB-Gerat mit Flash-Speicher.

2 Tippen Sie auf [Dokument aus ext. Speicher drucken.].

Externe Speicherinform.

Externer Speicher angeschlossen. Gewiinschte auf externen
Speicher bezogene Funktion auswahlen.

{5 Externer Speicher

!

Dokument aus ext.
Speicher drucken.
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3 Wahlen Sie die zu druckenden Daten und tippen Sie auf [Drucken].

S/ TIFF

Ext. Speich.

work

Program

documentt

document2

sample

Confidental

Received

sample01.jpg

sample01.pdf

sample01 tif

sample02.jpg

sample02.pdf

sample02 fif

sample03.jpy

4 Druckeinstellungen prufen.

U

Auto

]
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Verwenden eines USB-Speichergerits 3.6

Driicken Sie die Taste Start.

HINWEIS

Trennen Sie das USB-Speichergerét nicht wdhrend des
Drucks von Daten vom System.

3.6.2 Speichern von gescannten Daten auf einem USB-Speichergerat
(Externer Speicher)
Die auf diesem System gescannten Daten kdnnen auf einem USB-Speichergerat abgelegt werden und
stehen damit auch fiir den Druck von Daten zur Verfiigung, die auf einem Computer erstellt wurden, der nicht
mit dem Netzwerk verbunden ist.
Unterstutzte USB-Speichergerate
° Kompatibel mit USB-Version 2.0/1.1
° FAT32-formatiert
° Ohne Sicherheitsfunktion bzw. mit abschaltbarer Sicherheitsfunktion
- Es besteht keine Obergrenze fir die SpeichergréBe.
Festlegen von zuldssigen Funktionen fiir externen Speicher
Andern Sie die Einstellungen fiir die Speicherung von Dokumenten auf einem USB-Speichergerit.
Tippen Sie auf [Bedienerprogramm] und wéahlen Sie [Administratoreinstellung] - [Systemeinstellungen] -
[Boxeinstellungen].
= Ausflhrliche Informationen tber das Standard-Administratorkennwort finden Sie in der
Bedienungsanleitung.
ﬂj 1/3 * Zuriick Weiter ¥
Bedienerprogrann 1 BRGPDYEERarahdte11ungen J & Benutzerzugriff einschrank. J
¥ 2 Ausgabe ] 7 Expertennodus J
A(_Iministrdtor—
einstellung
T 3 Datun/Uhrzeit ] 8 Listen/Zahler J
S)_dstem—
e D J 4 Sommerzeit ] @ Riicksetzung u
5 Wochent imereinstellung J( o Boxeinstellungen @
0K )
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3.6

Verwenden eines USB-Speichergerits

2 Tippen Sie auf [Externer Speicher Funktionseinstellung].

ber Menischaltflachen oder Zahlenblock eine Auswahl treffen.

Lesezeichen
Administratoreinstellungen > Systemeinstellungen > Box-Einstellung

rasgasur
IAzET5n
Bedienerprogramm 1 Nicht verwend. Box laschen ‘J
‘ ichere Druck— Einstellung fub
2 SAEBTrS-RrHEk ] 7 e ST |
fdninistrator- - -
einstellung
sicnere paves Extorner speicner
5 3 aUtomatisch laschen P 8 Funktionseinstellung |
S)_’StQITI‘
ElEteiinee J 4 Einst.gesch Dok. J 9 Bo erlauben/einschranken
4
Boxe1nstel lungen 5 LEPCETABEMTEECRE- ) 0 SRR SoPNMEni.EAEETervm |

Legen Sie Einstellungen far das ausgewihlte
Element fest.

Lesezeichen

|

ellung > Einstellung #Gr Benutzerbox. > Externer Speicher

@ Einstellung
( ooamen speicrern | TS

Tastatur
anzeiden

—

Bediener programmn =~ Ein
Y Dokument drucken Ein
einstenlung BALSRRREoS8R " ES—
+
Systen-
einstellungen
+
Boxeinstellungen
. ®

EXG. Speicher
Funktions—
einstellungen
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Verwenden eines USB-Speichergerits 3.6

Speichern von Daten auf einem USB-Speichergerat

1 Legen Sie das Original ein.

«A « A

é 2// :
\\

2 SchlieBen Sie ein USB-Speichergerat an dieses System an.

HINWEIS
Verwenden Sie ausschlieBlich ein USB-Geréat mit Flash-Speicher.

3 Tippen Sie auf [Dok. in ext. Speicher ablegen].

Externe Speicherinform.

Externer Speicher angeschlossen. Gewiinschte auf externen
Speicher bezogene Funktion auswahlen.

{5 Externer Speicher

B S B
Dokument aus ext. Dok. in ext. Speicher Dok. a. ext. Speicher
Speicher drucken. ablegen in Box speichern
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3.6 Verwenden eines USB-Speichergeréts 3

4 Uberpriifen Sie den Dateinamen.

Externer Speicher

e

Anwendung

5 Priifen Sie gegebenenfalls die Einstellung fiir die Speicherung von Daten.

= Tippen Sie auf [Einst. priifen], um die Einstellung zu priifen.
> Zum Andern eines Dateinamens tippen Sie auf den Dateinamen oder auf das Tastatursymbol.

Externer Si:

-
D
: «

= Sie kdnnen die Einstellung auch anhand der im Touch Display angezeigten Tasten prifen.
- Zum Andern der Einstellung tippen Sie auf die gewiinschte Taste im Touch Display.

Einstellungen Beschreibung

[1-seitig/2-seitig] Wabhlen Sie aus, ob nur eine oder beide Seiten des Originals gescannt
werden sollen.

[Aufldsung] Geben Sie die Scanauflésung an.

[Farbe] Geben Sie an, ob das Original im Farb- oder SchwarzweiBmodus
gescannt werden soll.

[Dateityp] Waéhlen Sie den Dateityp flr die Speicherung von gescannten Daten
aus.

[Scanformat] Geben Sie das Format des zu scannenden Originals an.

[Separater Scan] Wenn nicht alle Seiten des Originals gleichzeitig in den ADF eingelegt

werden kdnnen, &ndern Sie die Einstellung zu EIN. Sie kdnnen die Sei-
ten des Originals in mehreren Durchgéngen einlegen und diese als ei-
nen Job verarbeiten. Ausfuhrliche Informationen tber die Verwendung
der Funktion [Separater Scan] finden Sie in der Bedienungsanleitung.
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3 Verwenden eines USB-Speichergerits 3.6

6 Driicken Sie die Taste Start.

HINWEIS
Trennen Sie das USB-Speichergeréat nicht wéhrend der
Speicherung von Daten vom System.
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3.7 Verwenden der Hilfefunktion 3

3.7 Verwenden der Hilfefunktion

3.7.1 Hilfebildschirm

Dieses System bietet eine Hilfefunktion, mit der eine Beschreibung von Funktionen am Bildschirm angezeigt
und Bedienvorgange anhand von bewegten Bildern dargestellt werden.

Wenn bei der Verwendung des Systems Fragen auftreten, kdnnen Sie diese Hilfefunktion nutzen.

Vo Y

Aufrufen von Hilfe zum momentan angezeigten Bildschirm:

Wahlen Sie den Eintrag [Funktion] im Hilfemeni, um den Hilfebildschirm anzuzeigen.

1 Driicken Sie die Taste Hilfe (Standard: Taste Registrieren 2).

LA

2 Wahlen Sie ein Mend.

1 Funktion
7

<l Sonstige Funktionen
7)

[ o |
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Verwenden der Hilfefunktion 3.7

3

Grenzen Sie die Informationen ein, die Sie interessieren.

Funktion

Kopie

Scannen/Fax

Box

ESHIEAR RN

Aufrrags-
liste

a

Druck

Arpassen

| @

Webbrowser

[Zum Mena [l OK

Funktion

Kopie

Grundeinst.

Criginal

Qual

A ow | N

Bild bearbeiten

a

Layout

Anpassen

Stempel erstellen

| | o

Kopiersicherheit

Sonstiges

Grund-
einstellungen

Dichte

Criginaltyp

Papier

Zoom

Duplex
Kombination

Ausgabe

‘ Ende
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3.7 Verwenden der Hilfefunktion 3

reibungen zu

M @ Zoom

Dokumentbildgree kann vergrelert oder verkleinert werden.

Sie kannen [Auto-Zoom]. [Wollbild], [Minimal] oder einen festen
bzw. registrierten Zoomfaktor auswahlen. Sie kannen Zoom faktoren
auch manuell eingeben. Berahren Sie die Taste [Manuell], um zum
Zoombildschirm zu wechseln und den vertikalen und

horizontalen Zoom faktor getrennt einzugeben.

einstellungen |

Zoom
__ ==

Name Beschreibung

[Ende] Kehrt zu dem Bildschirm zuriick, der vor dem Hilfebildschirm ange-
zeigt wurde.

[Zum Men(] Ruft das Hilfemeni auf.

[OK] Ruft den zuletzt angezeigten Bildschirm auf.

Aufrufen von Hilfe zu einer gewilinschten Funktion oder Aktion:

Offnen Sie das Hilfemenii und wahlen Sie hier das entsprechende Mendi, um den Hilfebildschirm anzuzeigen.

1 Driicken Sie die Taste Hilfe (Standard: Taste Registrieren 2).

LA

2 Wabhlen Sie ein Mendi.

zP
Funktion )

<l Sonstige Funktionen
7)
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Verwenden der Hilfefunktion 3.7

3

Grenzen Sie die Informationen ein, die Sie interessieren.

Suche nach
Bedienungsmodu:

Funktion al

1 Kopieren

Senden

2
3 Empfangen
4

Box benutzen

5 Einen Auftrag oberprofen

‘ Ende | um Mena ‘ OK

Suche nach
edienungsmod

4+

Kopieren

1 Spezielle Dokumente scannen

Papierverbrauch verringern

Finishing verbessern

Dokumente beim
Scannen aufbessern

rlw

a

Verteilung vereinfachen

Abheften erlsichtern

Text zu Doku-
ment hinzufsaen

| | o

Komfort-Funktionen verwenden

Suche nach
edienungsmod

Kopieren

Spez. Dok,
scannen

Umfangreiches Original

2-seitige Dokumente scannen

Dokumente mIit Unterschiedlichen
Seitenformaten scannen

2| W]l

Buch scannen

a

Broscharen duplizieren

Gefaltete Dokumente scannen

ID-Karte auf 1 Blatt Papier
kopieren

| | @

Ohre Leerseitendrucken

w

Dunnes Originalscannen

‘ Ende um Mena ‘ OK
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3.7 Verwenden der Hilfefunktion

3

4 Wenn Sie auf [Zu Funktion] tippen, wird der Einstellungsbildschirm einer Zielfunktion gedffnet, in dem
Sie die Einstellungen direkt einrichten kénnen.

Enthzlt Beschreibunaen zu
M Funktionen

Kopieren

Spez. Do

scannen

4+

@ 2-seitige Dokumente scannen

Sie kennen ein 2-seitiges Original scannen und 2-seitige Kopien
erstellen, Beim Scannen eines 2-seitigen Criginals kannen Sie
2-seitige Kopien entweder mit Kalendsr- oder mit Broschoren-
ausrichtung erstellen, indem Sie die Originalbindungsrichtung und
die Originalausrichtung festlegen.

Zu Funktion
A

2-seitige Doku-
mente scannen

| Ende [f[ZumMena|fl] oK

Original -> Ausgabe

1-seitig > Grigirial Ausgab Original-

-seiti t Ausgabe Nei ausricht.

ety IE Auto I Iﬁ Auto ] D E = [‘

1-seiti »
@’l? 222153) J [ﬁ' Bind. i, | Iﬁ Bind. Ii. ] EEEl 2-auf-1 J

Bindungspaosition Kombinieren

Hilfemeniiliste

Das Hilfemeni bietet die folgende!

Name

Dbm 2-seit.>1-ssit

T [ﬁ Ob. bind. | [E Ob. bind.

Binduna
rechts

] Engana
]

] 4-auf-1
] E g-auf-1

Hal

Duplex/IKombinieren

n Informationen:

Beschreibung

[Funktion]

Tippen Sie auf diese Taste, um das HilfemenU aufzurufen, das nach den

am Bildschirm anzuzeigenden Funktionsnamen sortiert ist.

[Suche nach Bedienungs-
modus]

Tippen Sie auf diese Taste, um Bedienbeispiele und Erklarungen fir

dieses System sortiert nach Funktion anzuzeigen.

[Sonstige Funktionen]

Tippen Sie auf diese Taste, um das Hilfemeni der Funktionen und Ein-
stellungen anzuzeigen, mit denen die Bedienung des Systems erleich-

tert wird.

[Name und Funktion von
Komponenten]

Tippen Sie auf diese Taste, um den Namen oder die Funktion der einzel-

nen Teile dieses Systems anzuzeigen.

[Service-Mitarbeiter- /
Admin.informationen]

Tippen Sie auf diese Taste, um Service- oder Administratorinformatio-
nen und den Administratornamen sowie seine Durchwahlnummer und

E-Mail-Adresse anzuzeigen.

[Verbrauchsmaterial- Aus-
tausch/Handhabung]

Tippen Sie auf diese Taste, um eine Beschreibung des Austauschs von

Verbrauchsteilen oder der Entsorgung des Lochabfalls aufzurufen.
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Verwenden der Funktion [Schnelle Sicherheitseinstellung]

3.8

Verwenden der Funktion [Schnelle Sicherheitseinstellung]

3.8.1 [Schnelle Sicherheitseinstellung]
Die [Schnelle Sicherheitseinstellung] erméglicht Ihnen die Einrichtung von Einstellungen fiir die Erhéhung der
Sicherheit dieses Systems. Fir die Gewahrleistung der sicheren Verwendung dieses Systems empfehlen wir
die Verwendung der [Schnellen Sicherheitseinstellung], um diese Einstellungen zu konfigurieren.
Erforderliche Einstellungen
1 Tippen Sie auf [Bedienerprogramm] und wéhlen Sie [Administratoreinstellungen] - [Weiter] -
[Sicherheitseinstellung] - [Weiter] - [Schnelle Sicherheitseinstellung].
= Ausfihrliche Informationen Uber das Standard-Administratorkennwort finden Sie in der
Bedienungsanleitung.
Uber Mentschaltflachen oder Zahlenblock eine Auswahl treffen.
Lesezeichen
Administratoreinstellungen > Sicherheitseinstellung
arzeige o Zuriick Weiter “«
Bedienerprogramn 1 Stempel- einstellungen J
¥ 2 Aufiragsprotokolleinstellungen J 7 Zugang Wartungsmodus J
Administrator-
einstellung
¥ ( 8 Schnelle Sicherheit einst. J)
Sicherheit
J 4 R eineratung | 9 Einst. fir Backup von Info. |
5 FIPS-Einstellungen |
OK )
2 Richten Sie eine Einstellung fur die einzelnen Optionen ein.
Uber Mentschaltflachen oder Zahlenblock eine Auswahl treffen.
Lesezeichen
Adnministratoreinstellungen > Sicherheit > Schnelle Sicherheit einst.
Bedienerprogramn 1 Administratorkennwort J 6 Anz.einst.f. Sicher.wam. J
- 2 USB-Aktivierungseinstellung J
Administrator-
einstellung
¥ 3 J
Sicherheit
J 4 Schnelle IP-Filterung J
4
§E’§§L‘.§n 5 PSWC-Einstellung J
OK )
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3.8 Verwenden der Funktion [Schnelle Sicherheitseinstellung] 3

Einstellungen Beschreibung

[Administratorkennwort] Andern Sie das Administratorkennwort dieses Systems.
[USB-Aktivierungs- Geben Sie an, ob Funktionen zugelassen werden sollen, die den
einstellung] USB-Anschluss benétigen.

[Kennwortrichtlinien] Legen Sie fest, ob die Kennwortrichtlinien aktiviert werden sollen.

Nach der Aktivierung ist die Anzahl der fir Kennworter verfligbaren
Zeichen und Textarten eingeschrankt.

[Schnelle IP-Filterung] Damit kdnnen Sie anhand der IP-Adresse (IPv4/IPv6) bestimmen,
welche Gerate auf dieses System zugreifen dirfen. Der Bereich der
IP-Adressen, fir die der Zugriff eingeschrankt wird, wird automa-
tisch angegeben.

[PSWC-Einstellung] Legen Sie fest, ob Web Connection verwendet werden soll.

[Anz.einst.f.Sicher.warn.] Legen Sie fest, ob der Bildschirm mit der Sicherheitswarnung ange-
zeigt werden soll, wenn als Administratorkennwort das Standard-
kennwort verwendet wird oder wenn das Administratorkennwort die
Kennwortrichtlinien nicht erfillt.

= Wenn [Anzeigeeinstellung fir Sicherheitswarnung] auf [Ein] gesetzt ist, wird der folgende Bildschirm
mit einer Sicherheitswarnung angezeigt, wenn als Administratorkennwort das Standardkennwort
verwendet wird oder wenn das Administratorkennwort die Kennwortrichtlinien nicht erfillt. Tippen
Sie auf [Jetzt festlegen], um die Funktion [Schnelle Sicherheit] einzurichten.

Kennwortregeln aktivieren und .
Administratorkennwort festlegen, ” 5
um die Sicherheit zu erhohen Auftragzliste :
Die Einstellungen kénnen im Bildschirm

fur die schnelle Sicherheitseinstellung
eingerichtet werden.

Jetzt festlegen Spater festlegen

Tipps

° Sie kdnnen angeben, ob die Taste [Schnelle Sicherheit] im Hauptmenu angezeigt werden soll. Die Taste
wird standardmaBig nicht angezeigt. Um die Taste aufzurufen, tippen Sie auf [Bedienerprogramm] und
wahlen dann [Administratoreinstellungen] - [Systemeinstellungen] - [Eigene Anzeigeeinstellungen] -
[Standardeinstellung fiir Hauptmend] - [Hauptmeniitaste].

° In manchen Regionen wird die Taste [Schnelle Sicherheit] standardmaBig im Hauptmenii angezeigt.
Wenn jedoch die Standardeinstellung fir das [Administratorkennwort] unter [Schnelle Sicherheit einst]
geéndert und [Kennwortrichtlinien] auf [Aktivieren] gesetzt wurde, wird die Taste [Schnelle Sicherheit]
nicht im Hauptmenii angezeigt. Um die Taste wieder anzuzeigen, tippen Sie auf [Bedienerprogramm]
und wahlen dann [Administratoreinstellungen] - [Systemeinstellungen] - [Eigene Anzeigeeinstellungen]
- [Standardeinstellung fiir Hauptmen] - [Hauptmenutaste].

. Ausflhrliche Informationen lUber das Standard-Administratorkennwort finden Sie in der
Bedienungsanleitung.

@ Referenz

Ausfihrliche Informationen finden Sie in der Bedienungsanleitung.
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4.1 Verwenden der erweiterten Funktionen 4

[ D
4 Erweiterte Funktionen
4.1 Verwenden der erweiterten Funktionen

4.1.1 Was sind erweiterte Funktionen?

Als erweiterte Funktionen werden in dieser Anleitung verschiedene Funktionen bezeichnet, mit denen die
Bedienung des MFP optimiert wird.

Dieses System bietet die folgenden erweiterten Funktionen.
Tipps

° Fur die Verwendung einer erweiterten Funktion miissen Sie i-Option registrieren oder eine Anbindung
an die Anwendung My Panel Manager vornehmen.

Name Beschreibung

PDF-Verarbeitung Sie kénnen die erforderlichen Einstellungen bei der Umwandlung von ge-

scannten Daten in eine PDF-Datei einrichten.

e Voraussetzung dafir ist die Registrierung von i-Option LK-102 v3 oder
i-Option LK-110 v2.

Durchsuchbare PDF Sie kénnen die gescannten Daten in eine durchsuchbare PDF-Datei um-

wandeln.

¢ Voraussetzung dafir ist die Registrierung von i-Option LK-105 v4 oder
i-Option LK-110 v2.

Dateityperweiterung Unterstlitzt Funktionen, wie z. B. eine Funktion fir die Umwandlung einer
Datei in das DOCX- oder XLSX-Format, eine Funktion fir die Erzeugung
von hochfunktionalen und qualitativ hochwertigen Daten und die Funktion
fiir den E-Mail-Empfangsdruck.

e Voraussetzung daflr ist die Registrierung von i-Option LK-110 v2.

ThinPrint Ermdglicht die Verwendung dieses Systems als ThinPrint-Client
(.print-Client), wenn ThinPrint aktiviert ist.
e Voraussetzung daflr ist die Registrierung von i-Option LK-111.

TPM Sie kdnnen das Trusted Platform Module verwenden, um die Sicherheit
durch die Verschliisselung von vertraulichen Informationen dieses Sys-
tems, wie z. B. Zertifikate und Kennwoérter, zu erhdhen.

e Voraussetzung dafir ist die Registrierung von i-Option LK-115 v2.

Serverless Pull Printing Damit kdnnen Sie Druckjobs, die Uber Ihren Computer auf einem Gerat ge-
speichert wurden, auf jedem beliebigen Gerét innerhalb derselben Server-
less Pull Printing-Gruppe ausfihren.

e Voraussetzung dafir ist die Registrierung von i-Option LK-114.

Mein Bedienfeld Sie kénnen die Anzeige des Bedienfelds dieses Systems flr jeden Benut-
zer anpassen.
e Dafiir ist eine Anbindung an My Panel Manager erforderlich.

Meine Adresse Sie kénnen das Adressbuch fiir persénliche Zwecke nutzen (Mein Adress-
buch).
e Dafiir ist eine Anbindung an My Panel Manager erforderlich.
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Verwenden der erweiterten Funktionen 4.1

Darliber hinaus unterstltzt dieses System erweiterte Funktionen, wie z. B. Strichcode-Schrift, Unicode-
Schrift und OCR-Schrift.

@ Referenz

Ausfihrliche Informationen finden Sie in der Bedienungsanleitung.

41.2 Anwendungsanbindung

Fur die Verwendung der Funktion Mein Bedienfeld oder Meine Adresse mussen Sie My Panel Manager

erwerben und die Zielfunktion auf Anwendungsseite aktivieren.

Ausfihrliche Informationen zur Aktivierung einer Funktion finden Sie in der Bedienungsanleitung von My

Panel Manager.

Tipps

° Der optionale Erweiterungsspeicher ist fiir die Verwendung der Funktion Meine Adresse erforderlich.

° Die Festplatte wird in manchen Regionen als Sonderzubehér angeboten. Wenn der optionale
Erweiterungsspeicher installiert wird, muss die optionale Festplatte ebenfalls auf diesem System
installiert werden.

41.3 Registrieren der i-Option-Lizenz

Fir die Einbindung einer optionalen Funktion auf diesem System missen Sie i-Option erwerben und die

entsprechende Lizenz registrieren.
Tipps

° Das System muss dazu mit dem Internet verbunden sein.

° Der Erweiterungsspeicher ist fiir die Verwendung von i-Option LK-102 v3/LK-105 v4/LK-106/
LK-107/LK-108/LK-110 v2/LK-114 erforderlich.

° Wenn Sie die Funktion i-Option Uber das Internet aktivieren, verbinden Sie das System mit dem
Lizenzverwaltungs-Server (LMS) und benutzen hierfiir den Proxy-Servers fir Ferndiagnose.
Ausfiihrliche Informationen Uber die Konfiguration des Proxy-Servers, der fir die Ferndiagnose
verwendet wird, finden Sie in der Bedienungsanleitung.

° i-Option LK-110 v2 umfasst die Funktionslizenzen firr i-Option LK-102 v3 und i-Option LK-105 v4.
Wenn Sie i-Option LK-110 v2 erwerben, miissen Sie i-Option LK-102 v3 oder i-Option LK-105 v4
nicht separat kaufen.

° Die Festplatte wird in manchen Regionen als Sonderzubehér angeboten. Wenn der optionale
Erweiterungsspeicher installiert wird, muss die optionale Festplatte ebenfalls auf diesem System
installiert werden.

Ausfiihrliche Informationen zum Kauf oder zur Installation einer optionalen Einheit erhalten Sie von einem

Servicemitarbeiter.
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4.1 Verwenden der erweiterten Funktionen

Vorbereitende MaBnahmen

Im Folgenden werden die vorbereitenden Schritte flir die Verwendung von erweiterten Funktionen
beschrieben. Ausflhrliche Informationen finden Sie auf der entsprechenden Seite.

Diese vorbereitenden Schritte sind nur einmal erforderlich und missen spéter nicht erneut durchgefiihrt
werden.

Aktivieren der i-Option-Funktion (Administrator)

- Aktivieren Sie die i-Option-Funktion auf diesem System. Ausflihrliche Informationen finden Sie auf
Seite 4-10.

- Wenn Sie die Funktion nicht aktivieren kénnen, fahren Sie mit den Schritten 2 und 3 fort.

Registrieren der i-Option-Lizenz (Administrator)

- Die Lizenz fiur i-Option kdnnen Sie auf einer dedizierten Website registrieren. Ausfihrliche
Informationen finden Sie auf Seite 4-7.

Aktivieren der i-Option-Funktion (Administrator)

=> Geben Sie den Lizenzcode ein, um die Funktion zu aktivieren. Ausfiihrliche Informationen finden Sie
auf Seite 4-10.

Einrichten der Funktionen (Administrator)

= Richten Sie die erforderlichen Einstellungen fiir die einzelnen erweiterten Funktionen ein. Weitere
Informationen hierzu finden Sie auf Seite 4-11.

@Referenz

Ausflihrliche Informationen (ber die Vorgehensweise finden Sie in der Bedienungsanleitung.
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Verwenden der erweiterten Funktionen

4.1

Aktivieren der i-Option-Funktion

1
2

3

4

Halten Sie das mit i-Option mitgelieferte Token-Zertifikat bereit.
Tippen Sie auf [Bedienerprogramm)] und wéhlen Sie [Administratoreinstellung] - [Weiter] -
[Lizenzeinstellungen] - [Lizenz inst.] - [Token-Code].

= Ausfihrliche Informationen Uber das Standard-Administratorkennwort finden Sie in der
Bedienungsanleitung.

ber Menischaltflachen oder Zahlenblock eine Auswahl treffen.

Lesezeichen
Tastatur
anzeiden

Bedienerprogranm

Administratoreinstellungen > Lizenzeinstellungen > Lizenz installieren

1 Funkiions—/Lizenzcode |

( 2 Token-Code ‘D

Administrator-
einstellung

Lizenz-
einstellungen

Lizenz inst.

Ly

Geben Sie die Token-Nummer ein, die im Token-Zertifikat angezeigt wird.

Wahlen Sie die zu aktivierende{n> Funktion{en)> aus und

geben Sie dann den Lizenzcode ein.

Y I

idministratoreinstellungen > Lizenz installieren > Token-Code

Lesezeichen

astatur
anzeiden

Token-Code 1

Token-Code 2
Token-Code 3
Token-Code &

Bedienerprogranm

Administrator-
einstellung

Lizenz-
einstellungen

Token-Code 5 |
Lizenz inst. LJ 172 lj @
Installieren

Token-Code

Lkl

Wahlen Sie [Ja] und tippen Sie dann auf [OK].

2 Sollen folgende Funktionen aktivieri werden?

Lesezeichen

astatur
anzeiden
2222-2222-2222-2222-2222 H

Bedienerprogranm

Administrator-

einstellung Token-Code

Lizenz-
einstellungen

O]

Lizenz inst.

Ja ] Nein ] @

Token-Code

Lt Lt

0K )

Dieses System wird mit dem Internet verbunden, um mit dem License Management Server (LMS) zu
kommunizieren, und wird automatisch neu gestartet.
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4.1 Verwenden der erweiterten Funktionen

Registrieren der i-Option-Lizenz

Registrieren Sie den Anforderungscode und die Inhalte des Token-Zertifikats auf der Website des LMS
(License Management Server).

Diese Aktion ist verfigbar, wenn dieses System nicht mit dem Internet verbunden werden kann.

1 Tippen Sie auf [Bedienerprogramm] und wahlen Sie [Administratoreinstellung] - [Weiterleiten] -
[Lizenzeinstellungen] - [Anforderungscode abrufen].

= Ausfihrliche Informationen Uber das Standard-Administratorkennwort finden Sie in der
Bedienungsanleitung.

ber Menischaltflachen oder Zahlenblock eine Auswahl treffen.
Lesezeichen

Administratoreinstellungen > Lizenzeinstellungen
Tastatur
anzeiden

i i e i ( 1 Anforderungscode abrufen D
¥ 2 Lizenz installieren |
adninistrator-
einstel lung
¥+
Lizenz-
e LD 4 Liste aktiver Funktionen | n

2 Tippen Sie auf [Ja] und [OK].

Soll ein Anforderungscode abgerufen werden?

Lesezeichen
Tastatur
anzeiden

Bedienerprogranm

Administrator-
einstellung

Lizenz-

einstellungen n

Anf-Code abrufen
Ja ] Nein ] @

Hiic

3 Tippen Sie auf [Drucken], um die Seriennummer und den Anforderungscode auszudrucken.

- Halten Sie die ausgedruckte Seriennummer, den Anforderungscode und das mit i-Option
mitgelieferte Token-Zertifikat bereit.
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Verwenden der erweiterten Funktionen 4.1

4

5

6

Rufen Sie die Website des LMS (License Management Server) auf. Geben Sie die [MFP Serial Number]

und den [Request Code] ein und klicken Sie dann auf [Next].

- Die URL lautet https://licensemanage.com/index.aspx.

I Generate License Code ' ] I Notification I

Generate License Code
q Input Token No q Confirmation q Generate Code

-

MEP Serial Number
Request Code (30) * [ - e -jraaE

BRI

Language |English [=]

Geben Sie die [Token Number] ein, wahlen Sie die zu registrierende Option aus der Liste [Product

Description] aus und klicken Sie dann auf [Next].

I Generate License Code ']

Generate License Code ]
q q Confirmation q Generate Code

WFP Serial Number

Request Code

Token Number (20 R [ I E
Product Description R[i-Option LK-105va v

@ (e ) Gz

Language |English [=]

Uberpriifen Sie die Registrierungsinhalte und klicken Sie dann auf [Generate License Code].

I ‘Generate License Code .]
Generate License Code .

MFP Information q Inputt Token No q q

WEP Serial Number

Request Code

[ Token Number Product Description
s s - i-Option LK-105 v4

Language |English [=]
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4.1 Verwenden der erweiterten Funktionen 4

7 Der Lizenzcode und der Funktionscode werden ausgegeben.

Language
l Generate License Code . I
Generate License Code j
WFP Information ‘ Input Token No- # Confirmation #

You have generated a License Code
Please save all information for future use

MFP Serial Number

(To enable via Web Connection)

License Code: (To enable via MFP)

Function Code

[ Product Description
| i-Option LK-105 v4

R (e

Generate Rdditional License Codes_

1 Tipps

° Der Lizenzcode und der Funktionscode werden fiir die Aktivierung der Funktionen des i-Option
bendtigt. Sie sollten sich die Codes notieren oder sie auf Papier ausdrucken, indem Sie auf [Print]
klicken.

° Sie kénnen die Codes auch auf Ihrem USB-Speichergerat speichern. Die Lizenzcode-Eingabe kann
durch die Verwendung eines USB-Speichergerats umgangen werden, was fir mehr Benutzerkomfort
sorgt.

° Wenn Sie ein USB-Speichergerat verwenden, schlieBen Sie das USB-Speichergerat an und klicken auf
[Download], um den Lizenzcode zu speichern.
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4 Verwenden der erweiterten Funktionen 4.1

Aktivieren der i-Option-Funktion anhand der Lizenz (Administrator)
Registrieren Sie die Lizenz- und Funktionscodes in diesem System.
Diese Aktion ist verfligbar, wenn dieses System nicht mit dem Internet verbunden werden kann.
Durch die Eingabe der Codes
Tippen Sie auf [Bedienerprogramm] und wahlen Sie [Administratoreinstellung] - [Weiterleiten] -
[Lizenzeinstellungen] - [Lizenz inst.] - [Funktions-/Lizenzcode].

= Ausfihrliche Informationen Uber das Standard-Administratorkennwort finden Sie in der
Bedienungsanleitung.

ber Menischaltflachen oder Zahlenblock eine Auswahl treffen.
Lesezeichen

Administratoreinstellungen > Lizenzeinstellungen > Lizenz installieren

astatur
anzeiden

Bedienerprogramn ( 1 Funkt ions-/Lizenzcode D

2 Token-Code J

Administrator-
einstellung

Lizenz-

einstellungen n

Lizenz inst.

bl

Geben Sie die notierten Lizenz- und Funktionscodes ein.

Wahlen Sie die zu aktivierende{n> Funktion{en)> aus und

geben Sie dann den Lizenzcode ein.

Lesezeichen

L

Administratoreinstellungen > Lizenz installieren > Funktions-sLizenzcode

Tastatur

anzeigen -1
Bedienerprogral

Administrator-
einstellung

paerron)
i
= =2
—

Lizenz-

einstellungen n
Installieren

Lizenz inst.

Funktions-#
Lizenzcode

Wabhlen Sie [Ja] und tippen Sie dann auf [OK].

2 Sollen folgende Funktionen aktivieri werden?
Lesezeichen

Tastatur
anzeiden X
Funktionen 2

Bediener programn Lizenzcode 2999909979 -29992 9II92 229292927

Administrator-
einstellung

Lizenz-

einstellungen n

Lizenz inst.
Ja ] Nein ] @

Funktions-#
Lizenzcode

it

Das System wird automatisch neu gestartet.
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4.1 Verwenden der erweiterten Funktionen

Durch die Verwendung eines USB-Speichergeréts

SchlieBen Sie das USB-Speichergerét an, auf dem der
Lizenzcode gespeichert ist.

\

Tippen Sie auf [Bedienerprogramm] und wéhlen Sie [Administratoreinstellung] - [Weiterleiten] -

[Lizenzeinstellungen] - [Lizenz von ext. Speicher installieren).

Uber Menuschaltflichen oder Zahlenblock eine Auswahl treffen.
Lesezeichen

Administratoreinstellungen > Lizenzeinstellungen

Tastatur
anzeigen

Bedienerprogramn 1 Anforderungscode abrufen J
+
2 Lizenz installieren |
Adninistrator-
einstellung
+

Lizenz von ext.
3 Speicher installieren A

Lizenz-
einstel lungen 4 Liste aktiver Funktionen |

t

Wabhlen Sie [Ja] und tippen Sie dann auf [OK].

Soll diese Funktion installiert werden?

Lesezeichen
Tastatur
anzeigen

Bedienerprogrann

Administrator-
einstellung

Lizenz-
einstellungen

Lizenz ven ext @

Speicher installieren

il

Nein J @

23/07/2013  07:22

Das System wird automatisch neu gestartet.

Einrichten der Funktionen

0K )

Richten Sie die erforderlichen Einstellungen fiir die einzelnen erweiterten Funktionen ein.

@Referenz

Ausfihrliche Informationen (ber die erforderlichen Einstellungselemente flir die einzelnen erweiterten
Funktionen finden Sie in der Bedienungsanleitung.
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Verwenden der Web-Browser-Funktion 4.2

4.2 Verwenden der Web-Browser-Funktion
4.2.1 Erforderlich Einstellungen und Aktionen
Der Web-Browser kann im Touch Display dieses Systems verwendet werden.
In diesem Abschnitt wird beschrieben, wie eine Webseite am Touch Display dieses Systems angezeigt und
gedruckt wird.
L s
-l -
Tipps
° Das System muss dazu mit dem Internet verbunden sein.
. Wenn Sie die Funktion Webbrowser iber das Internet aktivieren, verbinden Sie das System mit dem
Lizenzverwaltungs-Server (LMS) und benutzen hierfir den Proxy-Server fiir Ferndiagnose. Ausfihrliche
Informationen Uber die Konfiguration des Proxy-Servers, der fir die Ferndiagnose verwendet wird,
finden Sie in der Bedienungsanleitung.
° Fir die Verwendung des Web-Browsers missen vorab Administratoreinstellungen eingerichtet werden.
Vorbereitende MaBnahmen
Im Folgenden werden die vorbereitenden Schritte fir die Verwendung der Web-Browser-Funktion
beschrieben. Ausflihrliche Informationen finden Sie auf der entsprechenden Seite.
Diese vorbereitenden Schritte sind nur einmal erforderlich und missen spéter nicht erneut durchgefiihrt
werden.
1 Aktivieren der Web-Browser-Funktion (Administrator)
- Aktivieren Sie die Web-Browser-Funktion auf diesem System. Weitere Informationen hierzu finden
Sie auf Seite 4-13.
= Wenn Sie den Web-Browser nicht aktivieren kénnen, fahren Sie mit den Schritten 2 und 3 fort.
2 Registrieren der Lizenz (Administrator)
= Registrieren Sie die Lizenz auf einer dedizierten Website. Weitere Informationen hierzu finden Sie
auf Seite 4-14.
3 Aktivieren des Web-Browsers anhand der Lizenz (Administrator)
=> Geben Sie den Lizenzcode ein, um die Funktion zu aktivieren. Weitere Informationen hierzu finden
Sie auf Seite 4-16.
4-12 ineo 367/287/227



4.2 Verwenden der Web-Browser-Funktion

Vorgehensweise

Im Folgenden wird die Vorgehensweise beschrieben. Ausfihrliche Informationen finden Sie auf der

entsprechenden Seite.

Starten des Webbrowsers

= Weitere Informationen hierzu finden Sie auf Seite 4-20.

Anzeige von Webseiten

=> Weitere Informationen hierzu finden Sie auf Seite 4-20.

Drucken der momentan angezeigten Seite oder der verkniipften Datei

= Weitere Informationen hierzu finden Sie auf Seite 4-21.

@ Referenz

Ausfihrliche Informationen (ber die Vorgehensweise finden Sie in der Bedienungsanleitung.

Aktivieren der Web-Browser-Funktion

Tippen Sie auf [Bedienerprogramm] und wéhlen Sie [Administratoreinstellung] -

[Netzwerkeinstellungen] - [Weiter] (zweimal) - [Webbrowser-Einstellungen] - [Web-Browser-

Nutzungseinstellung].

= Ausfiuhrliche Informationen Uber das Standard-Administratorkennwort finden Sie in der

ber Menischaltflachen oder Zahlenblock eine Auswahl treffen

Bedienungsanleitung.

Lesezeichen

Tastatur
anzeiden

Bedienerprogranm

Administrator-
einstellung

Netzwerk-
einstellung

Webbrowser-
Einstellungen

Ll

Administraboreinstellungen > Netzwerkeinstellungen >
Uebbrouser—Einste Liungen

web-Brouser—
1 Nutzungseinstellung

2 Berechtigungseinstellung
for Dateivorgange

Wabhlen Sie [Ein] und tippen Sie dann auf [OK].

Lesezeichen

Tastatur
anzeigel

Bedienerprogranm

Administrator-
einstellung

Netzwerk-
einstellung

Webbrowser-
Einstellungen

web_Brouser—
HUGZUNgs
einstellung

lhalll

Aktivieren auswihlen, um die Web-Browser-Hulzund zuzulassen.
Deakiivieren auswihlen, um die Web-Browser-Nutzung zu verbie

Administratoreinstellungen > Webbrowser—Einstellungen >
Ueb-Brouser—Nutzungseinsteliung

Ein | fus |

Dieses System wird mit dem Internet verbunden, um mit dem License Management Server (LMS) zu
kommunizieren, und wird automatisch neu gestartet.
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Verwenden der Web-Browser-Funktion 4.2

Registrieren der Lizenz

Registrieren Sie die Seriennummer dieses Systems auf der Website von License Management Server (LMS).

Diese Aktion ist verfligbar, wenn dieses System nicht mit dem Internet verbunden werden kann.

Zeigen Sie die Seriennummer dieses Systems an. Tippen Sie auf [Bedienerprogramm] und wéhlen Sie

ber Menischaltflachen oder Zahlenblock eine Auswahl treffen.

[Geréateinformationen).

Funkt. suche
Lesezeichen

Tastatur
anzeiden

Bedienerprogranm

2

3

Adresse/ Box

)

Benutzer- einstellungen |

Administratoreinstellungen J( 8 Gerdteinformationen J )

Einst. fur die Admin.—
DireKktaufruftasten

J

Einheiten tberpriifen

)

Notieren Sie die Seriennummer dieses Systems.

Lesezeichen

Tastatur
anzeiden

Bedienerprogranm

+

Gerdte-
informationen

Funktion Version

IPva-fdresse

IPve-fdresse

Versions.

10.0.2.15

Bedienerprogranm > Gerateinformationen

2 1/2

Ser iennunmer

Kontakt—
Telefonnummer

AUtOrisierungs—
funktionsliste

0K )
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4.2 Verwenden der Web-Browser-Funktion 4

Rufen Sie die Website des LMS (License Management Server) auf. Geben Sie die [MFP-Serial Number]
ein und klicken Sie dann auf [Next].

- Die URL lautet https://licensemanage.com/activate.

Language [Engisn =]
Generate License Code

MEP Serial Number . = ) @

(=

Uberpriifen Sie die Nachricht und klicken Sie dann auf [OK].

s N
Message from webpage I,ﬁ,l
[9} Are you sure you want to register?
| OK | ‘ Cancel
L

Der Lizenzcode wird ausgegeben.

Language [Engisn =]
License Code and Seria

You have generated a License Code

Please save all information for future use

MFP Serial Number

(To enable via
License Code Web Connection

(To enable via
WFP

Eunction Code

Product Description
Web Browser

G (i ST
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Verwenden der Web-Browser-Funktion 4.2

Tipps

° Der ausgegebene Lizenzcode wird fur die Aktivierung der Web-Browser-Funktion benétigt. Sie sollten
sich die Codes notieren oder sie auf Papier ausdrucken, indem Sie auf [Print] klicken.

° Sie kénnen die Codes auch auf Ihrem USB-Speichergerat speichern. Die Lizenzcode-Eingabe kann
durch die Verwendung eines USB-Speichergerats umgangen werden, was fir mehr Benutzerkomfort
sorgt.

° Wenn Sie ein USB-Speichergerat verwenden, schlieBen Sie das USB-Speichergerat an und klicken auf
[Download], um den Lizenzcode zu speichern.

Aktivieren des Web-Browsers anhand der Lizenz
Registrieren Sie den Lizenzcode in diesem System.
Diese Aktion ist verfligbar, wenn dieses System nicht mit dem Internet verbunden werden kann.
Durch die Eingabe der Codes
Tippen Sie auf [Bedienerprogramm)] und wéhlen Sie [Administratoreinstellungen] -

[Netzwerkeinstellungen] - [Weiter] (zweimal) - [Webbrowser-Einstellungen] - [Web-Browser-
Nutzungseinstellung].

= Ausfihrliche Informationen Uber das Standard-Administratorkennwort finden Sie in der
Bedienungsanleitung.

ber Menischaltflachen oder Zahlenblock eine Auswahl treffen
Lesezeichen

Administraboreinstellungen > Netzwerkeinstellungen >

Uebbrouser—Einste Liungen

Tastatur
anzeiden

1 web-Browser— J
Bedienerprogramn NUEZuNgseinstellung

2 Berechtigungseinstellung
for Dateivorgange

Administrator-
einstellung

Netzwerk-

einstellung n

Webbrowser-
Einstellungen

il

Wahlen Sie [Ein] und tippen Sie dann auf [OK].

Aktivieren auswihlen, um die Web-Browser-Hulzund zuzulassen.
Deaktiivieren auswihlen, um die Web-Browser-Nutzung zu verbie

Lesezeichen
Administratoreinstellungen > Webbrouser-Einstellungen >

Ueb-Brouser—Nutzungseinsteliung

Tastatur
anzeiden

Bedienerprogranm

Administrator-
einstellung

Ein | fus |

Netzwerk-

einstellung n

Webbrowser-
Einstellungen

il

web_Brouser—
HUTzUngs
einstellung

4-16
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4.2 Verwenden der Web-Browser-Funktion

3 Wennder folgende Bildschirm angezeigt wird, tippen Sie auf [Funktions-/Lizenzcode].

Fur die Nutzung des Web-Browsers wird eine Lizenz benaotigt.
Web-Browser mit Lizenzcode aktivieren oder externen
Speicher einsetzen, der die Funktionsvalidierungsdatei enthalt.

Lesezeichen

astatur
anzeiden

> Webbrowser—-Einstellungen >
e1iung

Bedienerprogranm

Administrator-
einstellung
Iﬁ'ﬁir'pzr.:?ri'n%’i‘a||ig,gn J ( Funktions-/Lizenzcode ‘J)
Netzwerk-
einstellung n

Webbrowser-
Einstellungen

il

web-Brouser—
HUTzUngs
einstellung

4 Geben Sie den Lizenzcode ein, den Sie notiert haben.

Wahlen Sie die zu aktivierende{n> Funktion{en)> aus und
geben Sie dann den Lizenzcode ein.

Lesezeichen

AdMiNiStratoreinstellungen > Web—Browser-NULZUNGSEinstellung
= Funktions-fLizenzcode

astatur
anzeiden

1 Funktionscode
Bedienerprogranm

Administrator-
einstellung

Webbrowser-

Einstellungen n

‘Web-Browser-
Nutzungs

einstellung
Installieren

Funktions-#
Lizenzcode

Fhp

t

5 Wahlen Sie [Ja] und tippen Sie dann auf [OK].

2 Sollen folgende Funktionen aktivieri werden?
Lesezeichen

Tastatur
anzeiden .
Funktionen 2

Bediener programn Lizenzcode 2999909979 -29992 9II92 229292927

Administrator-
einstellung

Webbrowser -

Einstellungen n

‘Web-Browser-
Nein ] @

Fb b

Nutzungs
einstellung J

Funktions-#
Lizenzcode

t

Das System wird automatisch neu gestartet.
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Verwenden der Web-Browser-Funktion 4.2

Durch die Verwendung eines USB-Speichergeriéts

Tippen Sie auf [Bedienerprogramm)] und wahlen Sie [Administratoreinstellungen] -
[Netzwerkeinstellungen] - [Weiter] (zweimal) - [Webbrowser-Einstellungen] - [Web-Browser-

Nutzungseinstellung].

Lesezeichen

Tastatur
anzeiden

ber Menischaltflachen oder Zahlenblock eine Auswahl treffen

Administraboreinstellungen > Netzwerkeinstellungen >
Uebbrouser—Einste Liungen

Bedienerprogranm

Administrator-
einstellung

Netzwerk-
einstellung

Webbrowser-
Einstellungen

Ll

Web-Brouser—
1 Nutzungseinstellung

Berechtigunaseinstellung
2 for Dateivorgange

Wahlen Sie [Ein] und tippen Sie dann auf [OK].

Lesezeichen

astatur
anzeiden

Bedienerprogranm

Administrator-
einstellung

Netzwerk-
einstellung

Webbrowser-
Einstellungen

web_Brouser—
NUtzungs
einstellung

Lesezeichen

astatur
anzeiden

Bedienerprogranm

Administrator-
einstellung

Netzwerk-
einstellung

Webbrowser-
Einstellungen

web_Brouser—
HUGZUNgs
einstellung

halll

bl

Aktivieren auswihlen, um die Web-Browser-Hulzung zuzulassen.
Deaktivieren auswihlen, um die Web-Browser-Hutzung zu verbie

Administratoreinstellungen > Webbrowser—Einstellungen >
Ueb-Brouser—Nutzungseinsteliung

Ein | fus |

Fur die Nutzung des Web-Browsers wird eine Lizenz benaotigt.
Web-Browser mit Lizenzcode aktivieren oder externen
Speicher einsetzen, der die Funktionsvalidierungsdatei enthalt.

i ratoreinstellungen > Webbrowser—Einstellungen >
rouser —NUGZUNgse instellung

Funktions-{Lizenzcode .zJ
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4.2 Verwenden der Web-Browser-Funktion

4 SchlieBen Sie das USB-Speichergerat an, auf dem der

Lizenzcode gespeichert ist.

5 Wwahlen Sie [Lizenz von ext.

Lesezeichen

astatur
anzeiden

Bedienerprogranm

Administrator-
einstellung

Netzwerk-
einstellung

Webbrowser-
Einstellungen

web_Brouser—
NUtzungs
einstellung

6 Wahlen Sie [Ja] und tippen

Lesezeichen

astatur
anzeiden

Bedienerprogranm

Administrator-
einstellung

Webbrowser-
Einstellungen

‘Web-Browser-
luizungs
einstellung

Lizenz von ext
Speicher installieren

t

lhalll

il

Speicher installieren).

For die Nutzung des Web-Browsers wird eine Il_izenz benatigt.

Methode far die Val ung der Lizenz auswahlen.

Lizenz von ext. 0 a
( Speicher insiallieren AJ) Funktions-/Lizenzcode AJ

Sie dann auf [OK].

Soll diese Funktion installiert werden?

@
Ja ] Nein ] @

23/07/2013  07:22 0K )

Das System wird automatisch neu gestartet.
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Verwenden der Web-Browser-Funktion 4.2

Starten des Webbrowsers

=2 Tippen Sie auf [Web-Browser].

Zu verwendende Funktion wahlen.

Die animierte Anleitung ist ni
Wenden Sie sich an den Serv

. Scannen/ Tasten =
Kopie Box A
Fax signal

Adressbuch
«

®
Web- Bediener- %

Browser programm

Der Web-Browser wird gestartet.

Tipps
Die vorab angegebene Startseite wird angezeigt.

Anzeige von Webseiten

1
2

Tippen Sie auf den Anzeigebereich der URL.

Geben Sie die URL einer gewlinschten Seite ein und tippen Sie auf [OK].

Daraufhin wird die Zielseite angezeigt.

Tipps
Wenn Sie [Mend] - [Anzeige] wéhlen, kdnnen Sie die Seitenansicht vergréBern oder verkleinern oder den
Zeichensatz andern.

Wenn Sie [MenU] - [Register] wahlen, kdnnen Sie ein neues Register 6ffnen und eine andere Seite
aufrufen.

4-20
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4.2 Verwenden der Web-Browser-Funktion 4

Drucken der momentan angezeigten Seite oder der verkniipften Datei

Fir die momentan angezeigte Seite
Tippen Sie auf [Drucken].

Machen Sie Angaben zum Ausgabepapier.

= Zum Andern der Einstellung tippen Sie auf die gewiinschte Taste im Touch Display.

Einstellungen Beschreibung

[1-seitig/2-seitig] Wabhlen Sie aus, ob Seiten ein- oder zweiseitig bedruckt werden sol-

len.
Wahlen Sie zum Festlegen des doppelseitigen Drucks die Bindepo-

sition aus.

[Ausgabe] Richten Sie die Versatz-, Loch- oder Hefteinstellung fir das
Ausgabepapier ein.

Driicken Sie die Taste Start.
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4 Verwenden der Web-Browser-Funktion 4.2

Fiir die verkniipfte Datei

Auf dem System kénnen PDF-Dateien, XPS-Dateien, OOXML-Dateien, PPML-Dateien oder TIFF-Dateien
ausgedruckt werden.

Wabhlen Sie eine Verkniipfung zur gedruckten Datei.

Tippen Sie auf [Drucken].

= Wenn eine Verknlipfung zu einer PDF-Datei hergestellt wird, kénnen Sie auf [Ansicht] tippen, um die
Inhalte vor dem Druck der Datei anzuzeigen.

Machen Sie Angaben zum Ausgabepapier.

> Zum Andern der Einstellung tippen Sie auf die gewiinschte Taste im Touch Display.

Einstellungen Beschreibung

[1-seitig/2-seitig] Wabhlen Sie aus, ob Seiten ein- oder zweiseitig bedruckt werden sol-
len.

Wahlen Sie zum Festlegen des doppelseitigen Drucks die Bindepo-
sition aus.

[Ausgabe] Richten Sie die Versatz-, Loch- oder Hefteinstellung fiir das
Ausgabepapier ein.

Driicken Sie die Taste Start.
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5 Fehlerbehebung







5.1

Wichtige Meldungen und FehlerbehebungsmaBnahmen 5

5

5.1

5.1.1

Fehlerbehebung

Wichtige Meldungen und FehlerbehebungsmaBnahmen

Anzeige einer Meldung zum Ersetzen von Verbrauchsartikeln oder
Durchfiihren einer Reinigung

Es erscheint eine Meldung, die angibt, wann Verbrauchsmaterial in diesem System ersetzt werden muss.
Es wird auch eine Meldung angezeigt, wenn das Schlitzglas verschmutzt ist.

Ersetzen Sie die in der angezeigten Meldung angegebenen Verbrauchsmaterialien oder reinigen Sie das
Schlitzglas.

Programm M Schnellkop.

D Kopierbereit

g Toner. Be

(oot
Standard

e i
Dichte apier )

Eine Meldung, die das Ersetzen von Verbrauchsmaterial empfiehlt, weist darauf hin, dass bestimmte

Verbrauchsartikel zur Neige gehen. Sie kdnnen zwar noch eine gewisse Zeit lang nach der Anzeige der

Meldung weiterhin drucken. Es empfiehlt sich jedoch, den Austausch der Verbrauchsmaterialien

vorzubereiten.

° Fir eine Tonerkartusche: Es wird [Wenig Toner. Bei Anzeige austauschen.] angezeigt, gefolgt von
[Tonerkartusche ersetzen.]. Ersetzen Sie die Tonerkartusche entsprechend dem Wartungsvertrag.

° Fir Heftklammermagazin/Heftklammermagazin des Broschiirenfinishers: Wenn die Meldung
[Heftklammernmagazin ersetzen.] oder [Magazin (Heft-/Falzeinheit) ersetzen.] angezeigt wird, ersetzen
Sie die Heftklammern.

° Bei einer Trommeleinheit: Wenn die Meldung [Die Trommeleinheit muss ersetzt werden.] angezeigt
wird, ersetzen Sie sie entsprechend dem Wartungsvertrag.

° Bei einer Entwicklereinheit: Wenn die Meldung [Die Entwicklereinheit muss ersetzt werden.] angezeigt
wird, wenden Sie sich an den Kundendienst.

. Fir den Resttonerbehalter: Wenn die Meldung [Resttonerbehélter muss ausgetauscht werden.]
angezeigt wird, ersetzen Sie ihn gemaB dem Wartungsvertrag.

Wenden Sie sich an den Kundendienst, wenn die Meldungen auch nach der Ersetzung oder der Reinigung
weiterhin angezeigt werden.
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5

Wichtige Meldungen und FehlerbehebungsmaBnahmen 5.1

5.1.2

5.1.3

Wenn eine Meldung zu einem Papierstau langer angezeigt wird

Es kann ein Papierstau in einem anderen Bereich als dem im Touch Display angezeigten Bereich aufgetreten
sein. Prufen Sie auch die Bereiche, die im Touch Display nicht angegeben sind.

A Vorsicht. Fixiereinheit ist extrem heift.

Auftragsliste

Papierstau erkannt.
Papier gemal den Anweisungen entfernen.

Anzeige &ndem

Code

Nachster Boxauftrag Nach. Fax-/Scanaufirag

Prifen Sie Folgendes:

° Priifen Sie, ob Papierstiicke im hinteren Bereich des im Touch Display angegebenen Bereichs
verblieben sind. Wenn das Papier nicht leicht entfernt werden kann, wenden Sie sich an den
Kundendienst.

° Offnen und schlieBen Sie die Klappe des im Touch Display angegebenen Bereichs erneut. Durch diese
Aktion wird die Meldung méglicherweise geléscht.

Wenden Sie sich an den Kundendienst, wenn die Papierstaumeldung auch nach den BehebungsmaBnahmen
weiterhin angezeigt wird.

Wenn eine Fehlermeldung angezeigt wird

Wenn ein Fehler erkannt wird, wird die folgende Meldung angezeigt. Flihren Sie die entsprechenden
MaBnahmen gemaB der auf dem Bildschirm angezeigten Meldung durch. Wenn Sie den Fehler nicht beheben
koénnen, notieren Sie den [Fehlercode], ziehen Sie den Netzstecker und wenden Sie sich an den
Servicetechniker.

Normalerweise wird in der Bildschirmmitte die Telefon- und die Faxnummer des Kundendiensts angezeigt.

Es ist ein interner Fehler aufgetreten. Den Hauptschalter

! aus- und wieder einschalten. Den Servicemitarbeiter Auftragsliste
henachrichtigen, falls der Fehlercode erneut auftritt

Tel.

Fax

Fehlercode

HINWEIS

Wenn ein defektes Bauteil isoliert werden kann, so dass nach dem Erkennen eines Problems die Fortsetzung
des Systembetriebs méglich ist, wird [Weiter] oder [Daten wiederherstellen] angezeigt. Wéhlen Sie eine dieser
Tasten aus, um den Betrieb fortzusetzen. Das eigentliche Problem wird damit aber nicht behoben. Deswegen
sollten Sie sich trotzdem unverztiiglich an den Kundendienst wenden.
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5.2 Wenn das System nicht eingeschaltet werden kann -

5.2 Wenn das System nicht eingeschaltet werden kann

Das System verflgt Uber zwei Netzschalter. Priifen Sie den Einschaltzustand des Hauptnetzschalters und
der Netztaste.

. Prifen Sie, ob der Netzstecker des Systems fest in eine Netzsteckdose eingesteckt ist. Vergewissern
Sie sich auch, dass der Schutzschalter nicht ausgeldst wurde.

. Prifen Sie, ob der Hauptnetzschalter und die Netztaste eingeschaltet sind.

G oooo

V5
ﬁ

Falls das System auch nach dieser Uberpriifung nicht eingeschaltet werden kann, wenden Sie sich an den
Kundendienst.
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5 Wenn die Anzeige auf dem Touch Display nicht sichtbar ist

5.3

5.3 Wenn die Anzeige auf dem Touch Display nicht sichtbar ist

Wenn eine bestimmte Zeitspanne ohne Bedienvorgdnge am System verstrichen ist, kann das Touch Display

ausgeschaltet werden.

Prifen Sie Folgendes:

° Tippen Sie auf [Voreinstellung] und wéahlen Sie [Helligkeitseinstellung fir Bedienfeld] und anschlieBend

[Niedrig] oder [Hoch] aus, um den Kontrast fiir das Touch Display anzupassen.

ellung far

oéa
=1 =
oFe

Niedrig

J |

OK

° Beriihren Sie das Touch Display. Wenn sich das System in einem Stromsparmodus
(Energiesparmodus/Ruhezustand) befindet, beendet das System diesen Modus, wenn das Touch

Display bertiihrt oder eine Taste auf dem Bedienfeld gedriickt wird, und die Anzeige auf dem Touch

Display erscheint normal.

° Driicken Sie auf dem Bedienfeld die Netztaste. Wenn die Wochentimereinstellung das System in die
automatische ErP-Abschaltung gesetzt hat, driicken Sie die Netztaste, um die Anzeige auf dem Touch
Display zu aktivieren. Wenn Sie das System auBerhalb der vorgegebenen Betriebszeiten verwenden
mdchten, folgen Sie den Anweisungen auf dem Bildschirm.

T \

@ OO0 ﬂ

. Priifen Sie, ob der Hauptnetzschalter und die Netztaste eingeschaltet sind.

Wenn die Anzeige auf dem Touch Display auch nach diesen MaBnahmen nicht aktiviert wird, wenden Sie

sich an den Servicetechniker.
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5.4 Anzeige einer Meldung zum Ersetzen von Verbrauchsartikeln
oder Durchfiuhren einer Reinigung

Wenn Heftklammern im Finisher aufgebraucht sind

Wenn im Finisher keine Heftklammern mehr vorhanden sind, werden Sie anhand einer Meldung zum
Nachfiillen von Heftklammern aufgefordert.

Befolgen Sie die Hinweise auf dem Aufkleber im System.

+
I,___,I Heftklammern nachfiillen

«

Keine Heftklammern mehr vorhanden. Heftmagazin geman
Etikett am System austauschen oder Heften abbrechen,

Auttr.nr.

Programm M Schnellkop.

Kopierbereit
Heftklammerr

o D = R
Text Standard K i Auto 100.0%
]

Ori 3 Dichte Papier

@ Referenz

Ausfihrliche Informationen zum Ersetzen des Heftklammermagazins, wenn [Heftklammernmagazin ersetzen.]
angezeigt wird, finden Sie auf Seite 5-14.

Ausfihrliche Informationen zum Ersetzen eines Heftklammermagazins des Broschlirenfinishers, wenn
[Magazin (Heft-/Falzeinheit) ersetzen.] angezeigt wird, finden Sie auf Seite 5-16.
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Wenn der Lochabfallbehalter voll ist

Wenn der Locherabfallbehélter voll ist, werden Sie anhand einer Meldung zur Entsorgung des Lochabfalls
aufgefordert (bei Ersetzung durch den Benutzer).

Befolgen Sie die Hinweise auf dem Aufkleber im System.

Funket.
suche

Wenn Toner in der Tonerkartusche ausgeht

Wenn der Austausch einer Tonerkartusche unmittelbar bevorsteht, wird eine erweiterte Warnmeldung
angezeigt. Halten Sie eine Ersatz-Tonerkartusche geméaB Wartungsvertrag bereit.

Kopierbereit Kopien
nig Toner. Bei n = 1

Standard

Dichte an

Wenn eine Tonerkartusche ersetzt werden muss

Wenn eine Tonerkartusche ersetzt werden muss, wird eine Meldung mit einer entsprechenden Aufforderung
angezeigt. FUhren Sie den Austausch gemaB Wartungsvertrag durch. Tippen Sie auf [Anleitung starten], um
die Anleitung flir den Austausch am Bildschirm anzuzeigen.

Toner nachfillen

Taner ist verbraucht. Tonerkartusche
anweisungsgeman austauschen

Anleitung
starten

Nichster Boxauftrag Nach. Fax-/Scanauftrag
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Wenn eine Trommeleinheit ersetzt werden muss

Wenn eine Trommeleinheit ersetzt werden muss, wird eine Meldung mit einer entsprechenden Aufforderung
angezeigt. FUhren Sie den Austausch gemaB Wartungsvertrag durch. Tippen Sie auf [Anleitung starten], um
die Anleitung fur den Austausch am Bildschirm anzuzeigen.

Trommeleinheit ersetzen,

Trommeleinheit muss ersetzt werden.
Trommeleinheit gemaR den Anweisungen
ersetzen.

Anleitung
starten

HINWEIS

Eine Trommeleinheit muss erst dann ersetzt werden, wenn die entsprechende Meldung angezeigt wird.
1 Tipps

° In der werksseitigen Standardeinstellung wird diese Meldung nur in manchen Regionen angezeigt.

° Es missen Einstellungen vom Servicetechniker eingerichtet werden, damit die Meldung fur die
Trommeleinheit angezeigt werden kann. Weitere Informationen erhalten Sie von lhrem
Servicetechniker.

Wenn eine Entwicklereinheit ersetzt werden muss

Wenn eine Entwicklereinheit ersetzt werden muss, werden Sie anhand einer Meldung dazu aufgefordert,
sich an lhren Servicetechniker zu wenden. Wenn diese Meldung angezeigt wird, wenden Sie sich an lhren
Servicetechniker.

Entwicklereinheit austauschen.

Entwicklereinheit muss ausgetauscht werden.
Servicemitarbeiter verstandigen

1 Tipps
° In der werksseitigen Standardeinstellung wird diese Meldung nur in manchen Regionen angezeigt.

° Es missen Einstellungen vom Servicetechniker eingerichtet werden, damit die Meldung flr die
Entwicklereinheit angezeigt werden kann. Weitere Informationen erhalten Sie von lhrem
Servicetechniker.
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Anzeige einer Meldung zum Ersetzen von Verbrauchsartikeln oder Durchfiihren einer Reinigung 5.4

Wenn ein Resttonerbehalter voll ist

Wenn der Resttonerbehélter voll ist, wird die folgende Meldung angezeigt (bei Ersetzung durch den
Benutzer). Tippen Sie auf [Anleitung starten] und folgen Sie dann den Anweisungen.

I'I Der Resttonerbehilter ist voll.

Resttonerbehalter muss ausgetauscht werden.
Resttonerbehalter gemak den Anweisungen
austauschen.

Anleitung
starten

Auftragsliste
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5.4.1 Tonerkartusche ersetzen

1 Tipps

Schitteln Sie eine neue Tonerkartusche mindestens 5 bis 10 Mal kraftig, bevor Sie sie einsetzen.
Offnen Sie eine Tonerkartusche (Tonerbehélter) nicht gewaltsam und zerlegen Sie sie nicht.
Entnehmen bzw. entsorgen Sie nicht den in einer Tonerkartusche (Tonerbehalter) verbliebenen Toner.

AWARNUNG

Werfen Sie Toner oder Behalter, die Toner enthalten (z. B. Tonerkartuschen, Entwicklereinheiten und
Resttonerbehalter), nicht ins offene Feuer. Der heiBe Toner kann spritzen und Verbrennungen oder
andere Schaden verursachen.

/AVORSICHT

Bewahren Sie tonerspezifische Teile (z. B. Tonerkartuschen, Entwicklereinheiten und Resttonerbehal-
ter) nicht innerhalb der Reichweite von Kindern auf. Der an diesen Teilen anhaftende Toner ist
gesundheitsschadlich und darf nicht in den Mund gelangen oder verschluckt werden.

Bewahren Sie tonerspezifische Teile (z. B. Tonerkartuschen, Entwicklereinheiten und Resttonerbehal-
ter) nicht in der Ndhe von magnetismusempfindlichen Geraten wie Messgeréten oder
Datenspeichergeraten auf, da andernfalls Funktionsstdrungen auftreten kénnen. Dadurch kénnte es zu
Fehlfunktionen dieser Produkte kommen.

Offnen Sie tonersperzifische Teile (z. B. Tonerkartuschen, Entwicklereinheiten und Resttonerbehalter)
nicht gewaltsam. Wenn Toner aus der Tonerflasche austritt, achten Sie sorgféltig darauf, den Toner
nicht einzuatmen. Dariber hinaus sollte Hautkontakt unbedingt vermieden werden.

Wenn Toner auf lhre Haut oder Kleidung gelangt, waschen Sie ihn griindlich mit Seife und Wasser ab.
Wird Toner eingeatmet, suchen Sie einen gut gelifteten Raum auf und gurgeln Sie mehrmals mit
reichlich Wasser. Wenn Symptome wie Husten auftreten, suchen Sie unverziglich einen Arzt auf.
Wenn Toner in lhre Augen gelangt, spiilen Sie diese sofort langer als 15 Minuten unter flieBendem
Wasser aus. Wenn die Reizungen anhalten, suchen Sie einen Arzt auf.

Wenn Sie Toner verschlucken, spulen Sie lnren Mund aus und trinken Sie einige Glaser Wasser. Suchen
Sie bei Bedarf einen Arzt auf.
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5.4.2

Resttonerbehalter ersetzen

Neuer Rest-
tonerbehélter

Gebrauchter /

} Resttonerbehélter

1 Tipps
° Bringen Sie nach dem Ausbau des Resttonerbehdlters zligig die Verschlusskappe an. Wenn der
Resttonerbehalter gekippt wird, kann Resttoner verschittet werden.

° Ihr Servicetechniker holt gebrauchte Resttonerbehalter ab. Setzen Sie eine Verschlusskappe auf den
Behalter, stecken Sie ihn in eine Plastiktiite und legen Sie ihn in einen Karton.

A\WARNUNG

° Werfen Sie Toner oder Behalter, die Toner enthalten (z. B. Tonerkartuschen, Entwicklereinheiten und
Resttonerbehaélter), nicht ins offene Feuer. Der heie Toner kann spritzen und Verbrennungen oder
andere Schéaden verursachen.

/A\VORSICHT

° Bewahren Sie tonerspezifische Teile (z. B. Tonerkartuschen, Entwicklereinheiten und Resttonerbehal-
ter) nicht innerhalb der Reichweite von Kindern auf. Der an diesen Teilen anhaftende Toner ist
gesundheitsschadlich und darf nicht in den Mund gelangen oder verschluckt werden.

° Bewahren Sie tonerspezifische Teile (z. B. Tonerkartuschen, Entwicklereinheiten und Resttonerbehal-
ter) nicht in der N&he von magnetismusempfindlichen Geraten wie Messgeraten oder
Datenspeichergeraten auf, da andernfalls Funktionsstérungen auftreten kénnen. Dadurch kénnte es zu
Fehlfunktionen dieser Produkte kommen.

° Offnen Sie tonerspezifische Teile (z. B. Tonerkartuschen, Entwicklereinheiten und Resttonerbehalter)
nicht gewaltsam. Wenn Toner aus der Tonerflasche austritt, achten Sie sorgféltig darauf, den Toner
nicht einzuatmen. Darlber hinaus sollte Hautkontakt unbedingt vermieden werden.

° Wenn Toner auf Ihre Haut oder Kleidung gelangt, waschen Sie ihn griindlich mit Seife und Wasser ab.

° Wird Toner eingeatmet, suchen Sie einen gut gellifteten Raum auf und gurgeln Sie mehrmals mit
reichlich Wasser. Wenn Symptome wie Husten auftreten, suchen Sie unverziglich einen Arzt auf.

° Wenn Toner in lhre Augen gelangt, spulen Sie diese sofort l&nger als 15 Minuten unter flieBendem
Wasser aus. Wenn die Reizungen anhalten, suchen Sie einen Arzt auf.

° Wenn Sie Toner verschlucken, spuilen Sie Ihren Mund aus und trinken Sie einige Glaser Wasser. Suchen
Sie bei Bedarf einen Arzt auf.
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Anzeige einer Meldung zum Ersetzen von Verbrauchsartikeln oder Durchfiihren einer Reinigung

5.4.3

Trommeleinheit ersetzen

1 Tipps

Uberpriifen Sie nach dem Schritt 1 fiir den Austausch der Trommeleinheit, ob sich die runde
Verriegelung an der mit einer Strichlinie gekennzeichneten Position befindet, und flihren Sie dann
Schritt 2 durch. Wenn sich die runde Verriegelung nicht an der mit einer Strichlinie gekennzeichneten
Position befindet, driicken Sie den blauen Knopf an der Trommeleinheit, um die Verriegelung zu I6sen.

lhr Servicemitarbeiter nimmt gebrauchte Trommeleinheiten entgegen. Wickeln Sie sie in schwarze
Kunststofffolie ein und legen Sie sie einzeln in einen Karton.

Eine Trommeleinheit kann durch Belichtung beschadigt werden. Nehmen Sie eine Trommeleinheit erst
kurz vor dem Einsetzen in das System aus dem schwarzen Kunststoffbeutel.

Passen Sie nach dem Ersetzen einer Trommeleinheit die Abstufung an. Ausflhrliche Informationen
Uber die Anpassung der Abstufung finden Sie in der Bedienungsanleitung.

/AVORSICHT
[ )

Im bestimmten Bereichen des Systeminneren entstehen hohe Temperaturen, die zu Verbrennungen
fuhren kénnen.

Wenn Sie bei Fehlfunktionen, wie z. B. Papierstau, Arbeiten im Systeminneren durchfiihren, berlihren
Sie keine Komponenten (im Bereich der Fixiereinheit usw.), die mit dem Warnschild "Vorsicht HEISS"
gekennzeichnet sind. Es besteht Verbrennungsgefahr.
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5.4.4 Heftklammermagazin ersetzen

Finisher FS-534/Finisher FS-534 SD

1 Tipps
° In der Abbildung wird der Finisher FS-534 SD mit installierter Locheinheit PK-520 und Relais-Einheit
RU-514 dargestellt.
. Entfernen Sie im System verbliebene Heftklammern nicht. Ansonsten werden bei Aktivieren der Heft-
funktion keine Blatter geheftet.
HINWEIS
Ersetzen Sie das Heftklammermagazin erst dann, wenn die entsprechende Meldung angezeigt wird. Wenn

ein Heftklammermagazin entfernt wird, bevor die entsprechende Meldung angezeigt wird, kann dies zu ei-
ner Systemstérung fiihren.
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54 Anzeige einer Meldung zum Ersetzen von Verbrauchsartikeln oder Durchfiihren einer Reinigung -

Finisher FS-533

1 Tipps
° In der Abbildung wird der Finisher FS-533 mit installierter Locheinheit PK-519 und dem Montage-Kit
MK-602 dargestellt.

. Entfernen Sie im System verbliebene Heftklammern nicht. Ansonsten werden beim Aktivieren der Heft-
funktion keine Blatter geheftet.

HINWEIS

Ersetzen Sie das Heftklammermagazin erst dann, wenn die entsprechende Meldung angezeigt wird. Wenn
ein Heftklammermagazin entfernt wird, bevor die entsprechende Meldung angezeigt wird, kann dies zu ei-
ner Systemstérung flihren.
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5 Anzeige einer Meldung zum Ersetzen von Verbrauchsartikeln oder Durchfiihren einer Reinigung 5.4

5.4.5 Heftklammermagazin des Broschiirenfinishers ersetzen

Finisher FS-534 SD

Heftklammermagazin 1
des Broschurenfinishers

Heftklammermagazin 2
des Broschirenfinishers

Broschirenfinisher

1 Tipps
° In der Abbildung wird der Finisher FS-534 SD mit installierter Locheinheit PK-520 und Relais-Einheit
RU-514 dargestellt.

° Entfernen Sie im System verbliebene Heftklammern nicht. Ansonsten werden bei Aktivieren der Heft-
funktion keine Blatter geheftet.

HINWEIS
Fassen Sie den Broschiirenfinisher beim Herausziehen nur am Griff an. Andernfalls kbnnten lhre Hand oder
Ihr Finger im System eingeklemmt werden.

Ersetzen Sie das Heftklammermagazin des Broschiirenfinishers erst dann, wenn die entsprechende Mel-
dung angezeigt wird. Wenn ein Heftklammermagazin des Broschiirenfinishers entfernt wird, bevor die
entsprechende Meldung angezeigt wird, kann dies zu einer Systemstérung flihren.

5-16 ineo 367/287/227









6.1

Index nach Element

6

6.1

IndeXx

Index nach Element
A

Absendereinstellungen 3-42
Adressbuch 3-54
Anforderungscode 4-7

Auftrag 2-30

Automatische ErP-Abschaltung 2-19

B
Bedienfeld 2-20
Benutzerauthentifizierung 3-53

D
Drucken von einem USB-Speichergerat 3-68
Druckfunktion 3-3, 3-7

E

Ein-/Ausschalter AUS 2-18

Eingeben von Zeichen 2-29

Einlegen von Papier 2-32, 2-34, 2-35
Einstellungen fur die Absenderfaxnummer 3-42
E-Mail-Versand 3-33

Energiesparmodus 2-19

Erweiterte Funktionen 4-3

F

Faxversand 3-40

G
Gruppe 3-63

H
Hauptmeni 2-22
Hilfefunktion 3-75

Installieren des Druckertreibers 3-5, 3-11
Installieren des Faxtreibers 3-49
i-Option 4-4

K
Kopierfunktion 3-51

L
License Management Server (LMS) 4-7, 4-14

M
Mehrfachauftrag 2-31
MFP 2-11

P

PC-Faxlbertragung 3-46
PCL 3-6

PS 3-6

R
Ruhezustand 2-19

S

Schiebemenii 2-24

Schnelle Sicherheitseinstellung 3-80
Sicherheitshinweise 1-6
SMB-Versand 3-15, 3-24
Sonderzubehér 2-6, 2-13

Speichern von gescannten Daten 3-70
Stromsparmodus 2-19

Suchen 3-65

T
Tastatur 2-28
Token-Zertifikat 4-7
Touch Display 2-22, 2-25

W
Wahlverfahren 3-43
Web-Browser 4-12

ineo 367/287/227



Index nach Element 6.1

ineo 367/287/227



	ineo 367/287/227 KURZANLEITUNG
	1 Einleitung
	1.1 Umweltinformationen
	Umweltinitiativen
	ENERGY STAR®
	Was ist ein ENERGY STAR®-Produkt?
	Ökologische Vorteile des Energiemanagements
	Recycling-Papier
	Duplexdruck

	1.2 Zertifizierung
	Für Europa

	1.3 Sicherheitshinweise
	Symbole "Warnung" und "Vorsicht"
	Im Folgenden finden Sie einige wichtige beispielhafte Grafiksymbole.
	Stromversorgungsanschluss
	Installation
	Verwenden des Produkts
	Verbrauchsmaterial

	1.4 Regelungen
	CE-Zeichen (Konformitätserklärung) für Anwender innerhalb der Europäischen Union (EU)
	USER INSTRUCTIONS FCC PART 15 - RADIO FREQUENCY DEVICES (for U.S.A. users)
	INTERFERENCE-CAUSING EQUIPMENT STANDARD (ICES-003 ISSUE 5) (for Canada users)
	Für Anwender in Ländern, die nicht den Bestimmungen der Klasse B unterliegen
	GS-Zertifizierung
	Lasersicherheit
	Interne Laser-Strahlung
	CDRH regulations
	Für europäische Benutzer
	Lasersicherheitsaufkleber
	Ozon-Freisetzung
	Geräuschentwicklung (nur für europäische Anwender)
	Nur für EU-Staaten
	Telefonkabel (Für Anwender in Ländern, die den Bestimmungen der Klasse B unterliegen)
	USB-Host
	Auf diesem Gerät verwendete grafische Symbole

	1.5 Warnhinweise und Warnetiketten
	1.6 Spezieller Hinweis für Benutzer
	Für Europa

	1.7 Aufstellbedingungen
	1.8 Vorsichtsmaßnahmen für den Betrieb
	Stromversorgung
	Betriebsumgebung
	Lagerung von Kopien
	Auf dem System gespeicherte Daten

	1.9 Rechtliche Einschränkungen beim Vervielfältigen
	1.10 Marken
	Hinweis

	1.11 SOFTWARE-LIZENZVEREINBARUNG
	1.12 Endbenutzer-Lizenzvereinbarung für i-Option LK-105 v4 (Durchsuchbare PDFs)

	2 Systeminformationen
	2.1 Bestimmungsgemäße Verwendung von MFP-Geräten in der Büroumgebung
	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Unzulässige Betriebsbedingungen
	Haftungsausschluss

	2.2 Zielgruppen
	2.3 In dieser Bedienungsanleitung verwendete Symbole und Schreibweisen
	Bedienungsanweisung
	Symbole und Schreibweisen
	Bildschirme
	Namen und Schreibweisen von Anwendungen

	2.4 Systeminformationen
	2.4.1 Optionale Zubehörkomponenten
	Liste der Sonderzubehöreinheiten
	Liste weiterer Sonderzubehörkomponenten

	2.4.2 Teilebezeichnung (MFP)
	Vorderseite
	Seite/Rückseite

	2.4.3 Teilebezeichnung (Optionale Einheiten)
	Finisher FS-533, Locheinheit PK-519
	Zweifachablage JS-506
	Finisher FS-534, Finisher FS-534 SD, Locheinheit PK-520


	2.5 Stromversorgung
	2.5.1 Ein- und Ausschalten des Systems
	2.5.2 Bedienen der Netztaste
	2.5.3 Stromsparfunktion
	Senkung des Stromverbrauchs


	2.6 Bedienfeld
	2.6.1 Teilebezeichnung

	2.7 Touch Display
	2.7.1 Hauptmenü
	Übersicht über das Hauptmenü
	Anpassen des Hauptmenüs

	2.7.2 Schiebemenü
	Anpassen des Schiebemenüs

	2.7.3 Bedienen des Touch Displays
	Tippen
	Doppelt tippen
	Schnippen
	Ziehen
	Schwenken
	Langes Tippen
	Drag & Drop
	Aufziehen/Zusammenziehen
	Drehung
	Hinweise zur Verwendung des Touch Displays

	2.7.4 Aufrufen der Tastatur
	Verschieben der Tastatur
	Schließen der Tastatur
	Dauerhafte Anzeige der Tastatur

	2.7.5 Eingeben von Zeichen
	Eingaben in "Gruppe 1":


	2.8 Aufträge
	2.8.1 Auftragsbildschirm
	2.8.2 Mehrfachauftragsfunktion

	2.9 Einlegen von Papier
	2.9.1 Einlegen von Papier in Fach 1 bis Fach 4
	Unterstützte Papiertypen
	Unterstützte Papierformate
	Einlegen von Papier

	2.9.2 LCT (integriert)
	Unterstützte Papiertypen
	Unterstützte Papierformate
	Einlegen von Papier

	2.9.3 Stapelanlage/Spezialeinzug
	Unterstützte Papiertypen
	Unterstützte Papierformate
	Nicht unterstütztes Papier
	Einlegen von Papier
	Einlegen von Postkarten
	Einlegen von OHP-Folien
	Einlegen von Umschlägen
	Einlegen von Etikettenblättern
	Einlegen von Indexpapier



	3 Grundlegende Einstellungen und Bedienvorgänge
	3.1 Druckfunktion
	3.1.1 Erforderliche Einstellungen und grundlegende Bedienung (für Windows-Betriebssysteme)
	Vorbereitende Maßnahmen
	Vorgehensweise
	Prüfen der Kabelverbindung
	Prüfen der Netzwerkeinstellungen dieses Systems
	Installieren des Druckertreibers
	Drucken von Daten
	Druckertreibertypen

	3.1.2 Erforderliche Einstellungen und grundlegende Bedienung (für Mac-Betriebssysteme)
	Vorbereitende Maßnahmen
	Vorgehensweise
	Prüfen der Kabelverbindung
	Prüfen der Netzwerkeinstellungen dieses Systems
	Installieren des Druckertreibers
	Hinzufügen und Einrichten eines Druckertreibers
	Drucken von Daten


	3.2 Scan-to-Send-Funktion
	3.2.1 Verschiedene Übertragungsmethoden
	Senden von Daten an Ihren Computer (SMB-Versand)
	Übertragen von Daten als E-Mail-Anhang (E-Mail-Versand)
	Speichern von Daten auf einem USB-Speichergerät (Externer Speicher)
	Verschiedene Methoden für die Übertragung und Speicherung von Daten

	3.2.2 Senden von Daten an Ihren Windows-Computer (SMB-Versand)
	Vorbereitende Maßnahmen
	Vorgehensweise
	Prüfen der Kabelverbindung
	Prüfen der Netzwerkeinstellungen dieses Systems
	Checkliste
	Überprüfen der Computerinformationen
	Einrichten Ihres Computers
	Speichern von Zielen
	Senden des Originals

	3.2.3 Senden von Daten an Ihren Mac-Computer (SMB-Versand)
	Vorbereitende Maßnahmen
	Vorgehensweise
	Prüfen der Kabelverbindung
	Prüfen der Netzwerkeinstellungen dieses Systems
	Einrichten dieses Systems
	Checkliste
	Überprüfen der Computerinformationen
	Einrichten Ihres Computers
	Speichern von Zielen
	Senden des Originals

	3.2.4 Übertragen von gescannten Daten per E-Mail (E-Mail-Versand)
	Vorbereitende Maßnahmen
	Vorgehensweise
	Prüfen der Kabelverbindung
	Prüfen der Netzwerkeinstellungen dieses Systems
	Einrichten der Umgebung für die E-Mail-Übertragung
	Festlegen der Administratorinformationen
	Senden des Originals


	3.3 Faxfunktion
	3.3.1 Erforderliche Einstellungen und Bedienvorgänge
	Vorbereitende Maßnahmen
	Vorgehensweise
	Prüfen der Kabelverbindung
	Registrieren von Übertragungsinformationen
	Festlegen des Wählverfahrens
	Senden des Originals

	3.3.2 Direktes Senden eines Faxdokuments über einen PC (PC-Faxübertragung)
	Vorbereitende Maßnahmen
	Vorgehensweise
	Prüfen der Kabelverbindung
	Prüfen der Netzwerkeinstellungen dieses Systems
	Installieren des Faxtreibers
	Senden von Daten


	3.4 Kopierfunktion
	Grundlegende Funktionen
	Benutzerauthentifizierung

	3.5 Registrieren einer Zieladresse
	3.5.1 Registrieren eines Adressbuchs
	Registrieren eines Adressbuchs über das Bedienfeld - Registrierung über das Bedienerprogramm
	Registrieren eines Adressbuchs über das Bedienfeld - Registrierung über das Adressbuch
	Registrieren eines Adressbuchs über das Bedienfeld - Registrierung im Scan-/Faxmodus
	Registrieren eines Kurzwahlziels über einen Computer

	3.5.2 Benötigte Informationen zum Registrieren eines Ziels
	3.5.3 Registrieren einer Gruppe
	Registrieren einer neuen Gruppe

	3.5.4 Abrufen eines registrierten Ziels
	Abrufen eines Ziels
	Ziel angeben


	3.6 Verwenden eines USB-Speichergeräts
	3.6.1 Drucken von Daten von einem USB-Speichergerät
	Drucken von Daten

	3.6.2 Speichern von gescannten Daten auf einem USB-Speichergerät (Externer Speicher)
	Festlegen von zulässigen Funktionen für externen Speicher
	Speichern von Daten auf einem USB-Speichergerät


	3.7 Verwenden der Hilfefunktion
	3.7.1 Hilfebildschirm
	Aufrufen von Hilfe zum momentan angezeigten Bildschirm:
	Aufrufen von Hilfe zu einer gewünschten Funktion oder Aktion:
	Hilfemenüliste


	3.8 Verwenden der Funktion [Schnelle Sicherheitseinstellung]
	3.8.1 [Schnelle Sicherheitseinstellung]
	Erforderliche Einstellungen



	4 Erweiterte Funktionen
	4.1 Verwenden der erweiterten Funktionen
	4.1.1 Was sind erweiterte Funktionen?
	4.1.2 Anwendungsanbindung
	4.1.3 Registrieren der i-Option-Lizenz
	Vorbereitende Maßnahmen
	Aktivieren der i-Option-Funktion
	Registrieren der i-Option-Lizenz
	Aktivieren der i-Option-Funktion anhand der Lizenz (Administrator)
	Einrichten der Funktionen


	4.2 Verwenden der Web-Browser-Funktion
	4.2.1 Erforderlich Einstellungen und Aktionen
	Vorbereitende Maßnahmen
	Vorgehensweise
	Aktivieren der Web-Browser-Funktion
	Registrieren der Lizenz
	Aktivieren des Web-Browsers anhand der Lizenz
	Starten des Webbrowsers
	Anzeige von Webseiten
	Drucken der momentan angezeigten Seite oder der verknüpften Datei



	5 Fehlerbehebung
	5.1 Wichtige Meldungen und Fehlerbehebungsmaßnahmen
	5.1.1 Anzeige einer Meldung zum Ersetzen von Verbrauchsartikeln oder Durchführen einer Reinigung
	5.1.2 Wenn eine Meldung zu einem Papierstau länger angezeigt wird
	5.1.3 Wenn eine Fehlermeldung angezeigt wird

	5.2 Wenn das System nicht eingeschaltet werden kann
	5.3 Wenn die Anzeige auf dem Touch Display nicht sichtbar ist
	5.4 Anzeige einer Meldung zum Ersetzen von Verbrauchsartikeln oder Durchführen einer Reinigung
	Wenn Heftklammern im Finisher aufgebraucht sind
	Wenn der Lochabfallbehälter voll ist
	Wenn Toner in der Tonerkartusche ausgeht
	Wenn eine Tonerkartusche ersetzt werden muss
	Wenn eine Trommeleinheit ersetzt werden muss
	Wenn eine Entwicklereinheit ersetzt werden muss
	Wenn ein Resttonerbehälter voll ist
	5.4.1 Tonerkartusche ersetzen
	5.4.2 Resttonerbehälter ersetzen
	5.4.3 Trommeleinheit ersetzen
	5.4.4 Heftklammermagazin ersetzen
	Finisher FS-534/Finisher FS-534 SD
	Finisher FS-533

	5.4.5 Heftklammermagazin des Broschürenfinishers ersetzen
	Finisher FS-534 SD



	6 Index
	6.1 Index nach Element




